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Die EG-Gesundheitsminister: Rauchen gefährdet die Gesundheit. Der Rauch einer Zigarette 
dieser Marke enthält 0,7 mg Nikotin und 9 mg Kondensat (Teer). (Durchschnittswerte nach ISO 
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..wird (einen Protest-)Sturm ernten. Und in der Tat stand auf schwankendem Boden, wer 
sich jüngst auf id-Softwares neues „Beben” eingelassen hatte. Denn nie zuvor hat die BPjS 
so schnell auf ein Actiongame mit gewaltverherrlichenden Tendenzen reagiert: Binnen nur 
zwei Tagen war das Spiel indiziert! 

Diese Eile traf so manches Sekundärmedium unvorbereitet. Auch auf unseren Vertrieb pras- 
selten Anfragen von verunsicherten Grossisten nieder, ob der Verkauf der Ausgabe 2/98 
denn weiterhin erlaubt wäre. Das war er, denn unser sachlicher Bericht war kaum als Wer- 
bung auszulegen. Anders sah es bei einem anderen Magazin aus, das wegen eines Jubel- 
tests von vielen Kiosken nicht mehr oder nur noch unter der Ladentheke abgegeben wurde. 
Daß da ein meiner Ansicht nach besonders unüberlegter Beitrag zum brisanten Thema aus- 
gerechnet von einem ehemaligen Joker-Redakteur verfaßt war, kränkt mich persönlich: Hat 
der Junge bei mir denn so wenig gelernt? 

Lernen sollten aus der Geschichte aber auch die Hersteller solcher Spiele. Mögen die Pro- 
gramme im Ausland unbeanstandet bleiben, mögen sie kommerziell sogar erfolgreich (kürz- 
lich brach angeblich ein Server zusammen, weil 80.000 Surfer gleichzeitig ein entsprechen- 


des Demo aus dem Internet saugen wollten) sein, in Deutschland wird der we 


nun mal ernstgenommen. 
Ich weiß, das ist für viele Leser ein Reizthema, doch sei mir folgender Denkansatz gestattet: 
Der immer wieder zitierte Vergleich von Ballerdungeons mit häufig nicht minder brutalen 
Movies hinkt einfach. Denn erstens ist Gewalt im Film nicht interaktiv, der Zuseher führt sie 
nicht selbst aus. Zweitens steht sie in einem Kontext zur Handlung - die lächerlichen Hinter- 
grundstories der fraglichen Games sind da gewiß kein Ersatz. Und drittens identifiziert sich 
der Kinobesucher in aller Regel eben gerade NICHT mit der Person, 
die sinnlose Gewalt ausübt. Ausnahmen bestätigen die Regel, sind 
aber meist ebenfalls am BPjS-Index zu finden. 

Mit den versöhnlichen Worten, daß an der deutschen Indizierungs- 
praxis so oder so vieles zu verbessern wäre (warum darf z.B. blut- 
rünstiger Müll wie „Postal” nach wie vor frei verkauft werden?), 
möchte ich das leidige Thema nun beschließen. Ich wünsche Ihnen 
aber dennoch gewaltig viel Spaß an der neuen Ausgabe! 





Ihr Michael Labiner 


WER SCHÜTZT DIE JUGEND? 


Bundesprüfstelle für jugend- Unterhaltungssoftware 
gefährdende Schriften (BPjS) Selbstkontrolle (USK) 


Status: 


Behörde, rechtsverbindlich Institution, nicht rechtsverbindlich 
staatlich legitimierter Jugendschutz Altersempfehlungen für Produkte der Spieleindustrie 


| Finanzmittel: Steuergelder bis zu 1000,- DM Gebühr pro Prüfverfahren 


Aktivität: 


Vorgehensweise: 


Arbeitspensum ’97: 


Indizierung (Verbot der Bewerbung, Altersempfehlung (bzw. Verweigerung derselben), Be- 
öffentlichen Auslage und Abgabe an richt an Hersteller 

Jugendliche), Weitergabe an Staats- 

anwaltschaft zwecks Beschlagnahme 

bei strafrechtlichem Tatbestand 


nur auf Antrag eines Jugendamtes, nur auf Antrag eines Herstellers oder Vertreibers 
Ministeriums oder der Staatsanwaltschaft 


Prüfung im 12er-Gremium (Neufest- 3 von insgesamt 25 Mitarbeitern prüfen 40 bis 50 Ti- 
stellung), 3er-Gremium (offensichtlich tel pro Woche, jugendliche Spieler werden im Einzel- 
schwer jugendgefährdend), Feststellung fall beteiligt 

von Inhaltsgleichheit mit indiziertem Produkt 


26 indizierte PC-Spiele, davon eines 822 geprüfte PC-Spiele 
beschlagnahmt (zusätzlich: Filme, Videos, 
Druckerzeugnisse, Tonträger etc.) 
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Reißerische Überschrift, dramatische Inhalte: Ein 
schockiert das prüde Amerika, 
‚ bei Interactive Strip 
- und zu allem Überfluß ist in 
versteckt! 


werden 
dieser Ausgabe auch noch ein böser 





Das galaktische 
PC-Bordell auf 
Seite 22 


Sex & Crime auf 


= f 5 
Di Hard auf Seite 24 Seite 88 





VERSPIELTE 
HARDWARE 


Sie interessieren sich für KURIOSE 
EINGABEGERÄTE? Sie wollen eine 
Marktübersicht zu ADD-ON-KARTEN 
FÜR 3D-BESCHLEUNIGUNG? Sie 
brennen darauf, endlich DAS ERSTE 
VOODOO 2 BOARD IM TEST zu se- 
hen? Dann lesen Sie das rechte Maga- 
zin zur rechten Zeit. 





Hot Spot 


Antworten Interactive Strip/CDV (Wet Attack) . .22 
Atlanis 5 un 106 _Parallax/Volition (Descent: Freespace) .38 
Messe Prsoneröfle ........ 106 Studio 33 (Newman-Haas Racing) . . .33 
Robinson s Requiem .:...... 106 Trinode Entertainment 
News Komplettlösungen Dunkle Manöven .... 69 
wer 8 ae ..ı—1 | | 
ee. a. 14 Oddworld: Abe’s Oddysee ..... 109 
> 16 Tips & Tricks 
Previews Agest Empires .... 112 
Be 41 BetiBRay 2... 32. 113 
ee Mix 
Diana - Queen of Hearts ....... 24 a 113 Schrege vögal ...... .... 96 
ee 40 Nudes Strike 113 Die total verrückte Comicseite .. .96 
BRRaEV ZZ 0... u 28 Oddworld: Abe’s Oddysee ..... 11> Jung-Frauen bei Virgin ......... 97 
Grand ei 500ce .. ........... 30 Pandemonium 2 ............ Lieber Millionär als irgendwer ... .97 
en seven Kngdoms ...........1t14 Manuela’s Useless Pages .......96 
an Starbyte Collection ..........113 Web.de in neuem Look ........97 
en 44 Streets of SimCity .......... Previews 
nn re. 0... 
Star Control 4: Cataclysm....... 44 u 114 


= Titelstory 





Spiele 


RER RER E 


AKTE ÄX AM PC 


Einmal mehr sind die UFOs am Bildschirm gelandet - doch diesmal suchen sie einen Piloten: In FLYING SAUCER wird 
erstmals eine fliegende Untertasse mit allen Schikanen simuliert! Lesen Sie den ausführlichen Bericht vom Testflug mit ei- 
nem der spektakulärsten Spiele dieses Jahres. 





»Fliying Saucer 
FA Test ab Seite 50 





EU FF 


ICHTIGE TAKTIK JsIT: £ 
i EEE Bam = wen 2 BES | 


...mußten unsere Redakteure für diese Ausgabe häufig finden: Freuen Sie 
sich auf neue Strategiespiele satt. Ob Rundenkampf oder Echtzeit, Fantasy 


oder Seience-fiction, diesmalistfüjer - nn nn ABENTEUER 


den Fan des Genres das Richtige dabei. RanaRouge . .  . ..... ._. 88 


Fr Actıon] 


ss 80 
Liteforce ienka .... .. 91 
Ppandemonum 2... 78 


nn 91 


Arcade’s Greatest Hits 2......... 90 










WarPraarle Asterix und Obelix: Die Suche 

Paneans nach dem schwarzen God .. _. 90 

Test ab Seite 64 WEBER NE BET REES ETW RECHERCHE 
Ycudontknowiark zoo... 76 
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CHEFSACHE 


Seit unser Herausgeber einen 
3D-Turbo im Privatrechner 
hat, kann ihn selbst seine 
hübsche Gattin Brigitta nur 
noch unter Androhung von 
Gewalt vom Bildschirm 
weglocken. Hier Michaels 
ganz private 3D-Favoriten 
in alphabetischer Reihenfolge 
—- natürlich ohne jeden An- 
spruch auf Vollständig- oder 
sonstige Richtigkeit... 


hation 


Resident Evil 


Sub Culture 
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aus der Redaktion 


APRILSCHERZ 


In dieser Ausgabe nehmen wir eine seit seligen Amiga-Tagen gepflegte Tradition wie- 
der auf: Irgendwo auf den folgenden Seiten versteckt sich eine faustdicke Lü- 
genstory. Wer sie findet, kann eines von je 10 aktuellen Spielen und Freiabos 
gewinnen - wer dagegen auf sie hereinfällt, darf auf Aufklärung an eyes Stelle 
im nächsten Heft hoffen. Es handelt sich Ä 


‚dabei übrigens um einen in sich abge- 


schlossenen Artikel, wir haben also nicht 
etwa bloß einem Testprogramm ein paar 
zusätzliche Features angedichtet. 
Kurzum, die Jagdsaison für Zeitungsen- 
ten ist hiermit eröffnet, eventuelle Ab- 
schüsse gehen bis zum 20.3.1998 (Ein- 
sendeschluß) unter Ausschluß des 
Rechtsweges an nebenstehende Adresse 
der Joker-Forstverwaltung. 


„Aprilscherz” ” 
Max-Loidl-Weg 4 

D-85598 Baldham 

E-Mail: jokerpost@aol.com 


SITROM- 
AUSFALL 


Kurz vor Redaktionsschluß der 
letzten Ausgabe verließen uns 
Glück und Saft: Während in der 
Redaktion noch einige Rechner 
klaglos liefen, brach im Layout 
die Stromversorgung viermal 
hintereinander total zusam- 
men und damit das reine Chaos 
aus! In der Folge verschwanden 
nämlich die bereits komplett fer- 
tigen Seiten des Online-Teils im 
digitalen Nirwana. Aber unsere 
Leute von der „bildenden 
Kunst” sind ja gottlob an Über- 
stunden gewöhnt... 


ÜBERTRAGUNGS- 
FEHLER 


Kaum war Markus auf Einladung von Eidos 
ein paar Tage in Los Angeles, um das zwei- 
teilige Preview zur PC-Version des Mega- 
Rollis „Final Fantasy 7" von der Playstation 
zu erstellen, schon mußten die Kollegen 
büßen: Nicht nur, daß etwa der letzte Lö- 
sungsteil komplett auf dem Schreibtisch von 
Newcomer Marco landete, nein, es traten 
gewichtigere Probleme auf. So wollten die 
Bilder zum Rollenspiel den Weg über den 
großen Teich einfach nicht finden - die E- 
Mail kam gar nicht an, der per Eilkurier 
aus den USA versandte Film um Tage zu 
spät. Am Ende konnte nur eine Sonder- 
schicht im Expreßlabor den Artikel retten. 


Cheflayouter Karl, ein Mann mit 
Nerven aus Stahl 


Von Problemen nichts ahnend, amü- 
sierte sich Markus in Übersee prächtig 


PRÄZEDENZFALL 


Um ein Haar hätten wir per Einstweiliger Verfügung unsere März-Ausgabe nicht 
ausliefern können! Es entbrannten nämlich Streitigkeiten darüber, wer denn nun 
tatsächlich in Besitz der Lizenzrechte für die 24 Vollversionen der „Starbyte 
Collection” auf unserer Begleit-CD war. Böse Sache, da es uns im Prinzip natür- 
lich völlig schnuppe ist, an wen wir nun die geforderten Gebühren abdrücken. Doch 
zum Glück konnte der Fall vor dem Landgericht Bochum rechtzeitig in unserem Sin- 
ne (und dem unserer Leser) beigelegt werden — puhl 








VOM PENTIUM 133 BIS HIN ZUM PENTIUM II MIT AGP - 
EEE EAN STILE SUNG TSESAT ER SELTATLTETRLRTIEIN 


VERBESSERTE GRAFIK DURCH 
3D-BESCHLEUNIGUNG 








Ein Spiel, das bereits einen 
inoffiziellen Nachfolger 
(„Betrayal at Antara”) hat 
und in naher Zukunft eine 
offizielle Fortsetzung („Re- 
turn to Krondor”) erfährt, 
muß wohl Kultstatus ge- 
nießen: Nach Erfolgen wie 
„Red Baron” sorgte Sierra- 
Tochter Dynamix mit diesem 
epischen Rollenspiel nach 
Motiven des Erfolgs- 


autors Raymond E. Feist . En EB PER n 

für Furore. Der Spielscreen: oben 3D-Landschaften bei Tag oder 
Im Fantasyreich Midkemia Nacht, darunter Heldenporträts und Icons für die Basis- 
funktionen 












und dessen Stadt Krondor 
leben Menschen, Elben und 
Zwerge. Hier entspinnt sich 
eine neun Kapitel plus 
Epilog lange Geschichte um 
Mord und Verrat, auf die ein 
Intro und animierte Zwi- 
schensequenzen einstim- 
men. In einer Gruppe aus 
drei Recken durchstreift 
man das Land und fightet 
auf einem separaten Iso- 
Bildschirm rundenweise mit 
Schwert, Rapier, Armbrust 
etc. um die Besitztümer der in den Städten gibt es Läden für den Handel und Kneipen 
Gegner - das strategische für den Tratsch 

Kampfsystem kann auch 





einer Automatik überlassen werden. noch Gespräche mit den Einheimi- 
Hier fehlt nichts, was ein packendes Rol- schen, die Erledigung von Aufträgen, 
lenspiel braucht: Heiltränke, Dietriche, das Knacken von Rätseln und Truhen so- 
Fackeln, Seile, Werkzeuge zur Reparatur wie der Tauschhandel zum Arbeitspen- 
abgenutzter Gegenstände, Rüstungen sum der Party zählen, versteht sich von 
und teils magische Spezialwaffen. Zudem selbst. 

können 38 Zaubersprüche aus sechs Nicht ganz so selbstverständlich sind die 
Kategorien erlernt werden. Daß dazu gleich zwei Kartensysteme, eine kom- 





Gekämpft wird rundenweise auf einem isometrischen Extrabildschirm, 
optional auch automatisch 
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fortable Maussteuerung (Drag & 
Drop) sowie natürlich die einst als re- 
volutionär gefeierte 3D-Polygongra- 
fik mit Tag- und Nachtwechsel. 





i Teils gut versteckte Elbe 

2 truhen lassen sich nur mit 

= demrichtigen Lösungswort 
: umihre Schätze erleichtern 














Dazu gibt es stimmungsvolle Musik 
und deutsche Sprachausgabe. Bis 
die Fortsetzung zu Feists „Riftwar 
Saga” im Sommer erscheint, können 
wir also beste Unterhaltung mit dem 
Original versprechen. | 


a7. 135 


FIGURATION: 


Betrayal at Krondor 
(Dynamix/Sierra) 


STEUERUNG: 
N47.1e | 


MINDESTKON- 


HANDBUCH & 


9 Kapitel, 3 Helden, 2 Kartensyste- 
me, 38 Zaubersprüche, animierte 
Zwischensequenzen, Tag- und 
Nachtwechsel, rundenbasierte ISO- 
Kämpfe (optional auch automa- 
tisch), deutsche Sprachausgabe, Vi- 
deo-Interview mit Programmierer 
Maus, Drag & Drop plus Icons 
komplett deutsche und englische 
Version mit Sprachausgabe 

486er mit Win 3.1 oder DOS 5.0, 4 
MB RAM und 15 MB auf der HD 
automatische Installation unter DOS 


Nele und Win 95, weiterführende Informa- 


tionen plus Spieltips auf der CD-ROM 










B’g „Pay u 





Das auch unter dem Titel „Hole in One 
Miniatur Golf” bekannte Spiel von Digi- 
Tek/Magic Bytes ist ein digitales Freizeit- 
‚angebot für die ganze Familie: Putten Sie 
zu viert auf acht ausgeflippten Kur- 
sen, erlernen Sie die ersten Schläge in 
fremden Welten und von Monstern 
attackierten Städten mit einem prakti- 
schen Tutorial. 


f # 


Minigolf Deluxe 
(DigiTek/Magic Bytes) 


8 Kurse, originelle Bahnen, Tutorial, 
realistisches Ballverhalten, Replay- 
funktion, Scoreboard, Animationen - 
und Soundeffekte 

Tastatur, Maus oder Joystick mit 


ana 


STEUERUNG: 


Spielhilfen 

komplett englisch 

386er mit Win 3.1 oder DOS 5.0, 2 
MB RAM und 2 MB auf der HD 
unter Windows und DOS möglich 


S4,7.1e 215 
MINDESTKON- 
FIGURATION: 
HANDBUCH & 
INSTALLATION: 
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Brandhail und absolut neu jal das erste Viden Aber Origins X 
Rotlenspiefepos Ulima IR Knapp eina Minute lang können 
Sie schon einmal dor hinein , wohin Sie in eın paar 


RAM genügt, der Film jäuft seihälverständüch Sirekt von.der 






+ Gewährleistungshinweis + Impressum 


Unter Win 95 oder Windows 3.1 las- 
sen sich alle Programme bequem und 
direkt über unsere neu gestaltete Be- 
nutzeroberfläche installieren: Einfach 
die CD anklicken und den Anweisun- 
gen folgen. Mit einem Klick auf das 
Notensymbol gibt es dazu nun auch 
Musikbegleitung. 





ARMORED FIST 2 





GENRE: Panzersimulation 
UMFANG: spielbare Mission 
BESONDERHEIT: Novalogics Voxel- 
Grafik, volle Joystickunterstützung 
(Buttons programmierbar etc.) 
SYSTEM: P120 mit Win 95, 16 MB 
RAM, DirectX (liegt auf der CD-ROM 
vor) und 16 MB auf der HD 





Unter DOS wechselt man auf das CD- 
Laufwerk, tippt den Befehl DOSINST ein 
und bestätigt mit Return. Es erscheint 
eine neugestaltete und mausge- 
steuerte DOS-Oberfläche, über die 
sich die Vollversionen oder DOS-Demos 
bequem und direkt installieren lassen. 





ARMORED MOON: THE NEXT 
BEN 


522 








GENRE: SF-Echtzeitstrategie 
UMFANG: spielbare Sondermission 
BESONDERHEIT: läuft direkt von der 


CD Nr] 

SYSTEM: ab einem 486 DX4/100 mit 
Win 95 oder DOS 5.0, 16 MB RAM und 
VESA-kompatibler Grafikkarte 


Baer engel st. Kerner Teik. Ki erg. Yernirsd 
Nirnigeaht Eieskanıı 


T Pre. 
Külon an) Vera Pin 
FRA Peine uf 1.3 
Fazer Irwered AU 
Tlgwiusas un? 1.08 eines & era) 








GENRE: Flugsimulation 

UMFANG: spielbare Instant-Action 
BESONDERHEIT: Online-Hilfe, Multi- 
funktionsjoysticks (Throttle, Pedalerie 
etc.) werden unterstützt 

SYSTEM: P90 mit 16 MB RAM (für 2D- 
Grafik) oder P133 mit 24 MB RAM (für 
3D-Grafik), Win 95, DirectX 5 (liegt auf. 
der CD-ROM vor) und 32 MB auf der HD 





BATTLEZONE 





GENRE: 3D-Action & Echtzeitstrategie 
UMFANG: 4 Trainingsmissionen und 
ein Einsatz auf US-Seite _ 
BESONDERHEIT: Direct3D-Grafikbe- 
schleuniger werden unterstützt, liegt 
auf CD Nr.1 

SYSTEM: P90 mit Win 95 und 16 MB 
RAM, DirectX 5 (liegt auf der CD-ROM 
vor), SVGA-Karte und 35 MB auf der HD 


are 
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EVOLUTION 


© 


Geen Wow Aemmens Ivo dit) Trectide Wehe sap E 


GENRE: Strategie 

UMFANG: zeitlich begrenzte Spieldauer 
BESONDERHEIT: 2 Spezies müssen 
sich gegen 2 starke CPU-Gegner be- 
haupten, liegt auf CD Nr.1 

SYSTEM: P60 mit Win 95 und 16 MB 
RAM, 16 Bit-Grafikkarte und 38 MB 
auf der HD 


SEVEN KINGDOMS 














GENRE: Flugsimulation 


UMFANG: selbstablaufendes Video (ca 


1 Min.) 

BESONDERHEIT: läuft direkt von der 
CD 

SYSTEM: P75 mit Win 95 und 8 MB 
RAM 


SEVEN YEARS WAR 


GRUESOME CASTLE 





GENRE: 3D-Actionabenteuer 
UMFANG: spielbarer erster Abschnitt 
BESONDERHEIT: Das familienfreundli- 
che 3D-Actionadventure im Stil von 
„Mario 64” unterstützt Direct3D- und 
3Dfx-Karten 

SYSTEM: P166 mit Win 95, 16 MB RAM, 
DirectX 5 (liegt auf der CD-ROM vor), 3D- 
Beschleuniger und 14 MB auf der HD 


STARSHIP TITANIC 





GENRE: Echtzeitstrategie 

UMFANG: 2 neue und komplett spiel- 
bare Szenarien 

BESONDERHEIT: überarbeitete Versi- 
on mit einer Bildschirmauflösung von 
800 x 600 Pixel bei 256 Farben 
SYSTEM: P75 (besser P133) mit Win 
95, 16 MB RAM, DirectX 5 (liegt auf der 
CD-ROM vor) und 35 MB auf der HD 









. as und eigen: schriftlich, daß. es sich. 
dabei um selbsterdachte, selbstge- nn 
machte und zur kostenfreien Veröf- 
fentlichung freigegebene Software 
le handelt. Füreine Rücksendungder 
Er Datenträger ist zudem Rückporto en 
in- _.forderlich; außerhalb Deutschlands 
verwenden Sie dazu bitte Internatio- nn 


GENRE: Echtzeitstrategie 

UMFANG: spielbares Einzelszenario 
BESONDERHEIT: japanische Sprach- 
ausgabe, läuft direkt von der CD 
SYSTEM: P60 mit Win 95, 16 MB 
RAM, DirectX (liegt auf der CD-ROM 
vor) und PCI-Grafikkarte 


. S nale Antwortscheine. 





GENRE: Abenteuer 

UMFANG: spielbarer Anfang in 3 Ren- 
der-Lokationen 

BESONDERHEIT: läuft direkt von der 
eD M 
SYSTEM: P100 mit Win 95, 16 MB 
RAM ‚„SVGA-Grafikkarte und Quick- 
Time32 (anbei) 





JOKER VERLAG 
CD-PRODUKTION 
MAX-LOIDL-WEG 4 
D-85598 BALDHAM 


E-MAIL: 
104707.774@compuserve.com 
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UPRISING 





ULTIMA IX WARHAMMER: DARK OMEN 





GENRE: Echtzeitstrategie GENRE: Rollenspiel GENRE: Echtzeitstrategie 


UMFANG: 3 Trainingsmissionen und UMFANG: selbstablaufendes Video (ca. UMFANG: eine komplett spielbare 

ein Einsatz aus der Kampagne 1 Min.) Mission 

BESONDERHEIT: reine 3Dfx-Version BESONDERHEIT: erste Blicke in Origins BESONDERHEIT: Stadtverteidigungs- 
SYSTEM: P90 (besser P133) mit Win kommendes Mega-Rollenspiel, läuft di- mission aus der Kampagne, unterstützt 
95, 16 MB RAM (besser 32 MB), Di- rekt von CD Nr. 1 Direct3D, liegt auf CD Nr. 1 

rectX 5 (liegt auf der CD-ROM vor), SYSTEM: P75 mit Win 95, 8 MB RAM. SYSTEM: P90 mit Win 95, 16 MB RAM, 
3Dfx-Grafikbeschleuniger und 57 MB DirectX 5 (liegt auf der CD-ROM vor), 
auf der HD | SVGA-Karte und 16 MB auf der HD 


Der Digl-Grippe ann e:N fi 
Virus 3.00 komplett i in deuts ch für Win 9 
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STIMMIGES HANDLING 


Für ca. 199,-DM bietet Topgrade ein Sprachsteuerungssystem na- 
mens „Verbal Commander” an. Unabhängig von Dialekt oder Lan- 
dessprache soll es jedes Tastaturkommando durch einen gesprochenen 
Befehl ersetzen - und das in jedem DOS- oder Windows-Spiel. Gedacht 
ist dabei in erster Linie an Simulationen, doch soll die Sache auch mit 
Strategie- sowie Actiongames funktionieren. Wie gut sie das in der Pra- 
xis tut, können wir demnächst anhand eines bereits bestellten Musters 


austesten. | | n Dem Verbal Com- 
Bis es uns erreicht, glauben wir dem Hersteller einfach mal, daß die im mander sollen Com- 
ausführlichen Handbuch erklärte Plug & Play-Installation keinerlei Pro- puterspiele aufs 
bleme bereitet. Zumal der Lieferumfang mit 8 Bit-ISA-Karte, Software, Wort gehorchen 


Kabel, Adapter, Headset und Blue Bytes Action-Heli „Extreme Assault” 


mehr als komplett ist. 






ABER BITTE IN FARBE! 


Die in sieben Farben erhältlichen PC-Komplettsysteme aus 
Comfechs ColorLine sind ab sofort in fünf verschiedenen 
Leistungsklassen lieferbar. Vom preisgünstigen Einstei- 
 germodell mit IBM MX PR 200 zu 1.333,- DM bis hin 
zum Hochleistungs-Pil mit 300 MHz zu 2.799,- DM 
(beide ohne Monitor) ist für jeden Zweck das Richtige da- 
bei. Darunter auch der brandneue Preis/Leistungs-Hit mit 
IBM MX PR 233 Prozessor für gerade mal 1.799,- DM 
inklusive 15"-Bildschirm. Nähere Infos zu Ausstattung 
und Extras gibt es beim Hersteller unter der Telefonnum- 


mer: 07151/980-200. 





Bunte Rechenknechte von ComTech 


‘ säule im Lieferpro- 


STEUERPARADIES 


Für Spieler mit Benzin 
im Blut hat Endor 
eine neue Steuer- 


gramm. Das Lenkrad 
besitzt vier Standard- 
knöpfe auf der Ober- 
seite und krallt sich 
sowohl mit Stahl- 
klammern als auch 
über Saugnäpfe fest 
an die Tischkante. 
Das eigentliche Steu- 
er ist mit griffigem 
Gummi überzogen 
und sorgt dank meh- 
rerer Stahlfedern für 
gleichbleibenden Wi- 
derstand - die Version 

„Rally” verfügt zudem über zwei Schalthebel im Stil der Formel 1. 
Die zugehörigen Pedale liegen wegen der Gumminoppen aber so 
oder so unverrückbar auf dem Boden. Und selbst die Installation 
der Software stellt kein Problem dar, da standardisierte Sticktreiber 
zum Einsatz kommen. | 

Ab 199 Märker wandert die einfache Version („Le Mans”) nebst 
Pedalerie über den Tresen, die gehobenere Variante („Rally") wird 
zum Preis von 149,- DM ohne Gas und Bremse geliefert. Wer zu- 
dem seine Füße beschäftigen möchte, muß daher weitere 79 Mark 
investieren. | | 





Endors Rally-Steuer verfügt über F1- 
Schaltflügel, eine Pedalerie kann geson- 
dert zugekauft werden 


eo 00150001 1 1 EP 1} 8 1} HE HE HE EL EL EL EL EL LE EL EEE ET ET ET TE to EL FL FT FL FL FL FF FF FT ET LT FT ET FL FT FT FT FT FF FT FT EFF EFF EFF LT EEE 0 0 0 
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PLATZWUNDER 


ViewSonic bietet mit dem 17”-Monitor GS771 seit Ende März den ersten „Short-Depth- 
Screen” an. Aufgrund einer neuen Bildröhrentechnik weist das Gerät eine deutlich geringere 
Tiefe auf als vergleichbare Modelle. Für eine gestochen scharfe Darstellung und ein klares, hel- 
les Bild auf somit kleinstmöglichem Raum sorgen die Lochmaske mit 0,27 mm, das doppelt-dy- 
namische Fokussystem sowie der SuperClear-Screen. Und die Vertikalfregquenz von 180 Hz 
nebst Bildwiederholrate von 87 Hz bei einer Auflösung von 1024 x 768 Punkten eignet sich für 
praktisch sämtliche Anwendungsbereiche. 

Die beim amerikanischen Hersteller übliche Drei-Jahres-Garantie inklusive kostenlosem 24-Std.- 
vor-Ort-Austausch-Service ist im moderaten Preis von 1.329,- DM enthalten. 


Klein, aber oho: der GS771 mit „Short-Depth-Screen” 
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NEUES VON SOFT ENTERPRISES 


Nach der Trennung von Ikarion sind die Macher des 
„Project Paradise” auf der Suche nach einem neuen 
Vertriebspartner. Alle drei 98er-Titel basieren auf der 
hauseigenen 3D-Engine mit ihren vielfältigen Grafikef- 
fekten. So soll im Spätherbst ein paradiesischer Nach- 
folger auftauchen: Project Darkside verspricht erneut 
düstere SF-Szenarien, Kampf und Knobelei bei stärke- 
rer Betonung der Rollenspielelemente. Bereits im zwei- 
ten Quartal will Scout frischen Wind in das Genre der 
Ego-Shooter blasen, da man zur Steuerung des hiesi- 
gen Erkundungsroboters neben flinken Ballerfingern 
auch taktisches Geschick benötigt. Und Twisted 
Mind, eine Mischung aus klassischer Knobelei und 
hübsch in Szene ge- 
setzter 3D-Action kön- 
nen wir wohl schon in 
der nächsten Ausgabe 
unter die Testlupe neh- 
men. 










Knobeln in 3D: 
Twisted Mind 


VANGERS 


Die titelgebenden Vangers sind mutierte Nachkom- 
men der heutigen Menschen und werden im kom- 
menden Game von Interactive Magic von Aliens als 
Brutplätze für Larven mißbraucht. Viel mehr ist zum 
Spiel eines russischen Programmierteams bislang 
nicht bekannt. Es soll jeden- Ä 

falls in keine Genre-Schubla- 
de passen und mit „leben- 
der” Echtzeitgrafik aufwar- 
ten. Wenn das Game nur 
halb so originell wie der 
Umschlag für die Presseinfos 
wird, steht uns da wohl eini- 
ges bevor! 














= YvVonAlien- 
Larven und 
i blutbesu- 
EB delten Um- 
= schlägen: 
Bez Vangers 
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NEUE SPIEL-FILME 


Mark Hamill hat angeblich schon für die 
Hauptrolle von Wing Commander - The 
Movie unterschrieben, während die Zellu- 
loid-Lara noch immer nicht gefunden ist: 
Demi Moore und Liz Hurley sind für die 
Hauptrolle der Verfilmung von Tomb Raider 
im Gespräch. Bereits in der Vorproduktion 
befindet sich der Streifen zu Re- 
sident Evil, wobei Alan McElroy 
(„Spawn”) für das Drehbuch 
verantwortlich zeichnet. George 
„Zombie” Romero wird nach 
dem Werbespot für „Resident 
Evil 2” in Japan hier allerdings 
nicht Regie führen, sondern 
George Sluizer. 





Zombies vom Meister: Romeros 
Japan-Spot zu Resident Evil 2 





DIE NEUE SPIELEGENERATION 


Die Sexisten um Carsten Korte, Carsten Wieland und Helmut Theuerkauf. 
(„Wet”) basteln neben dem in dieser Ausgabe vorgestellten „Wet 


- Attack” an drei weiteren Titeln für 1998. Dabei wird Dark Secrets von 


New Generation Software als archäologisches Fantasy-Actionadventure 
angekündigt - was immer das außer untergegangenen 3D-Kulturen be- 
deuten mag. Als Musikprodu- | 

zent darf man dagegen in der 
Wirtschaftssim Power Charts 
Bands unter Vertrag nehmen, 
Hits produzieren und die eige- 
ne Plattenfirma zum Erfolg 
führen. In dem Unterwasser- 
spektakel Battledome Atlan- 
tis will New Generation 
schließlich mittels einer eigens 
entwickelten Engine in strate- 
gische Spieltiefen auf Run- 
denbasis vorstoßen. 





Hier spielt die Musik: Power Charts 


DIE WÜSTE LEBT 








In den Westwood Studios bastelt man der- 
zeit an einem Remake des klassischen Stra- 
tegiespiels zu Frank Herberts SF-Saga um 
den Wüstenplaneten: Aus „Dune 
2" von anno 1992 wird noch die- 
ses Jahr Dune 2000 - mit kom- 
plett überarbeiteter Grafik, opti- 
mierter Steuerung, Multiplayer- 
Modi sowie folgenden Neuheiten: 
e verbessertes Kampfsystem 
e neue Einheiten (u.a. Stealth- und 
Sabotage-Truppen) sowie Ge- 
bäude mit Reparatur- und Ver- 
kaufsoption 
e Radarkontrolle über den Luftraum 
e Statistiken und Shortcuts 


Ein Klassiker kehrt zurück: 
Aus Dune 2 wird Dune 2000 


en 


JAGDSAISON FÜR DINOS 


Als der Comic-Indianer in polygonaler Kriegsbemalung erstmals 
am PC auf die Pirsch ging, erhielt Hersteller Iguana viel Lob für 
die schicke Optik, die atmosphärischen Audiotracks und reali- 
stischen Soundeffekte des 3D-Shooters. Jetzt hat Lizenzinhaber 
Acclaim Turok 2 geordert - natürlich mit mehr Gegnern und 
größerem Einsatzgebiet. Vor allem soll die neue Rothaut aber 
einer total überarbeiteten Grafikengine entspringen. Mehr aus 
dem Reservat der Techno-Dinos 
dann im Rahmen eines aus- 
führlichen Previews. 





Turok 2 kommt: mehr 
Monster, mehr Land- 
schaft, mehr Grafik- 
power 


ZURÜCK IN DIE HÖLLE 


...schickt Blue Byte demnächst Major Rachel Rutherford und 
ihr Team mit der Incubation Mission-CD. Während der Evaku- 
ierung der Chromianer vom Planeten Scraya ist nämlich ein 
Container mit äußerst wertvollen Rohstoffen zurückgeblieben, 
den das Kommando nun sicherstellen soll. Anläßlich einer 40 
Missionen umfassenden Kampagne erwarten den Spieler in 
drei neuen Grafikwelten je drei zusätzliche Gegner- bzw. Waf- 
fentypen. Und an Sn 2 

gesellige Alienjäger en 
wird mit neuen 
Multiplayer-Karten 
und Netzoptionen 
ebenfalls gedacht. 
Genaueres dann im 
Update Service der 
kommenden Aus- 
gabe. 














EEE 15 1 


Aliens im Dschungel: Die Incubation Mission-CD verspricht 40 
neue Aufträge in drei bisher nicht gekannten Einsatzgebieten 





NOCH NETTER 


Im Auftrag von Magic 
Bytes schraubt Synetic 
gerade N.I.C.E. 2, den 
Nachfolger zur Raserei 
„Have a N.I.C.E. Day" 
zusammen: Neben ei- 
ner realistischen Renn- 
simulation wird es 
natürlich wieder den 
Arcademodus geben, 
wo beinharte Piloten 
in über 20 verschiedenen Fahrzeugen mit brandneuen Waffen- 
systemen um die Pole-position kämpfen. Die 24 anspruchsvol- 
len Strecken sollen dabei zu so exotischen Schauplätzen wie 
Hawaii führen. 

Um den Vorfahrer auch grafisch in den Schatten zu stellen, kit- 
zelt man feine Licht- sowie plastische Metalleffekte aus den 
3Dfx-Turbos der Spieler. Und die Tuningarbeiten am Game- 
play umfassen eine wahre Flut an altbekannten und zusätzli- 
chen Features: Netzwerkmodus für bis zu acht Fahrer, verän- 
derliche Außenbedingungen, Boxenstopps, bisher nicht ge- 
kannte Anbauteile, ein frei definierbares Ligasystem mit fünf 
Rennserien, abwechslungsreiche Modi wie Meisterschaft, 
Time-Attack oder 
Fox Hunt und noch 
einiges mehr. Im 
bereits für die 
nächste Ausgabe 
avisierten Preview 
schauen wir den 
ballernden Boliden 
dann genauer un- 
ter die Haube. 





Trügerische Idylle: N.I.C.E. 2 wird sicher 
kein Fall für Sonntagsfahrer 


COMEBACK EINES KLASSIKERS 


Anno 1985 sorgte die ursprünglich für den BBC Micro ent- 
wickelte 3D-Actionknobelei Sentinel auf allen gängigen Sy- 
stemen für Furore. Jetzt soll das fesselnde Konzept um rotie- 
rende Roboter, absorbierte Energie und Höhengewinn bei Psy- 
gnosis eine Neuauflage mit zeitgemäßer Optik inklusive 
Unterstützung für 3D-Beschleuniger, Multiplayermodi 
und einem Soundtrack von John Carpenter (der Regisseur 
von Kultschockern wie „Die Klapperschlange” und „Hallo- 
ween”) erfahren. Man darf gespannt sein! 





Die klassische 3D-Knobelei bald mit 
Musik von John Carpenter: Sentinel 
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Herbst präsentierte Eidos die 
jielerin Rhona Mitra auf Mes- 
ales Alter ego der virtuellen 
eit Lara Croft. Dann sorgte . 
h plötzlich um den Spielcha- 
es Spielcharakters und entließ 
he Grabräuberin. Doch durch 
rnet geistern bereits Bilder ei- 
en Fleisch-und-Blut-Beauty 
omb Raider”: Ob in Kampfstie- 
der. im Tauchanzug, das Model 
sa Demouy sieht Lara Croft 
ch verblüffend ähnlich. Da 
dabei nur um den PR-Gag ei- 
anzösischen Magazins handelt, 
auch Eidos ohne Reue mit- 





e neue Internet-Lara: 
. Vanessa Demouy 





BILL GATES WIRD KONSOLERO 


Lange wurde spekuliert, jetzt ist es offiziell: Sega arbeitet mit Microsoft an einer 
neuen 64 Bit-Spielkonsole. Das Konkurrenzprodukt zu Nintendos N64 und Sonys 
Playstation läuft unter dem Arbeitstitel „Katana” und wird Ende dieses Jahres 
zunächst in Japan veröffentlicht — der Release in Europa ist kurz darauf geplant. Das 
sind auch für uns gute Nachrichten, denn eine ähnliche Hardwarearchitektur wie am 
PC soll künftig Konvertierungen erheblich vereinfachen. Ob dann auch auf unserem 
System zünftige Prügeleien und authentische Arcade-Konvertierungen eine größere 
Rolle als bisher spielen, bleibt freilich abzuwarten. 


Die technische Ver- 
wandtschaft zwi- 
schen Segas neuer 
64 Bit-Konsole und 
dem PC soll für au- 
thentische Arcade- 
Konvertierungen 
wie etwa „Sega 
Rally 2” bürgen 
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VERSPIELTE PIONIERE: 


ACHIMViSION 


Wer versorgt uns eigentlich Monat für Monat mit spielba- 


rem Nachschub, wer sind die Leute hinter den Games? 


Antworten auf solche Fragen soll an dieser Stelle ein Blick 


in die Firmengeschichte bedeutender Publisher liefern. 
Den Anfang macht eine Firma, deren Name seit Jahren 
untrennbar mit Entertainment am Bildschirm verbunden 
ist. 


Activision wurde bereits im Oktober 1979 gegründet. Also zu ei- 


ner Zeit, als IBM die ersten „Personal Computer” verlötete und 





ros auf den „Atari Action Packs”. 

Es folgten Chartbreaker wie die Zehnkampfsimulation Decath- 
Ion, das Spiel zum Film Ghostbusters und „River Rayd”, einer 
der ersten indizierten Titel überhaupt. In der anschließenden Ära . 
der 8 und 16 Bit-Computer stand der Name Activision für inno- 
vative Spielideen wie das Datenklau-Strategical Hacker, den 
Tamagotchi-Vorläufer Little Computer People, die Lebenssimu 
lation Alter ego und den interaktiven Roman Portal. Dabei ka- 
men teils zum allerersten Mal Benutzeroberflächen mit Fenstern 
zum Einsatz. Spätestens mit dem Aufkauf der Adventure- 
Schmiede Infocom etablierte sich Activision im Jahre 1987 dann 
als Experte für digitalen Abenteuerurlaub. Beispielsweise wurde 
Borrowed Time am C-64 per Icons bedient und von der Floppy 
statt einer Datasette geladen - damals ein Novum! 

Anno 1988 wurde Activision vorübergehend in Mediagenic um- 


Bill Gates mit MS-DOS den Grundstein für sein heut 48 Jahre Tops benannt und konzentrierte sich weitgehend erfolglos 


ges Imperium legte. Mit David Crane, Alan Miller, 
Bob Whitehead und Larry Kaplan brachten die Grün- 
derväter allesamt einschlägige Erfahrung von ihrer Arbeit beim 
Arcade-Pionier Atari mit. Kein Wunder, wenn sie Spiele ab 1980 
zunächst eigenverantwortlich für die Konsole Atari VCS 2600 


produzierten: Das Jump & Run Pitfall! beispielsweise lebt noch 
heute im 1995 erschienenen PC-Sequel Pitfall: The Mayan Ad- 


venture und dem angekündigten Hüpf-Abenteuer Pitfall 3D 
fort. Und wer den Klassiker unter Win 95 im Original sehen 
möchte, findet ihn zusammen mit etlichen anderen Ur-Konsole- 


und Flops 


auf Anwendersoftware. Erst vier Jahre später gelang 
mit Hilfe neuer Kapitalgeber die Rückkehr ins Spiele- 
business. Und das recht erfolgreich, wie neuere Highlights vom 
Schlage eines Return to Zork, Mechwarrior 2 oder Interstate 
"76 beweisen. In den vergangenen Monaten schuf sich der kali- 
fornische Publisher durch den Aufkauf der Gütersloher Marke- 
tingcompany Take Us und des Burglengenfelder Distributors 
NBG dann zwei deutsche Standbeine. Als nächstes ist der Um- 
zug in südliche Hauptquartiere geplant —- wir freuen uns bereits 
auf eine fruchtbare Nachbarschaft. (rl) 


GESEc ws. —. . .. :.„a.. ...er—....—...:8:88 8, ...:.:.:.:: ss... ..—...a...:58.. . „.—......a.0s.s.„..:..„„es„....se.„„1sess..—.s. 


va:E: 3: 


You’re seated in your 
office» Your rundoun 
shosehsels add 3 
sceuffaarks to the oak desk 
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In „Wet Attack” wird man die Rolle des fu- 
turistischen Taxifahrers Bug übernehmen, 
den Lula, die wohlproportionierte Haupt- 
darstellerin des Vorgängers, zu Hilfe ruft. 
Die Blondine hat sich mittlerweile nämlich 
vom provinziellen Betthäschen zur Karriere- 







Mit „Wet-The 
Sexy Empire” hat 
Interactive Strip 
letztes Jahr einen 
Volltreffer gelan- 
det: Über 100.000 
Exemplare der 
erotischen Wirt- 
schaftssimulation 
wurden verkauft. 
Wir konnten nun 
in Hamburg ei- 
nen ersten Blick 
durch das Schlüs- 
selloch aufden 
Nachfolger ris- 
kieren. 





® Nomen est omen: 
Raumschiff „Pussee 
One” existiert bislang 
nur als Skizze 


etwa 20 der Gestirne sollen bewohnt sein. 
Und statt mit Bilanzen pur wird man es im 
stetigen Wechsel mit gleich drei Genres zu 
tun bekommen. Da wäre zunächst das 
raumschiffeigene Bordell, mit dem sich 
Geld wortwörtlich erwirtschaften läßt. Zu 


„Für die Releaseparty des Games möchte ich nackte 


Frauen und mindestens fünf männliche Table-Dancers!” 
(Claudia Rieflin, CDV) 


frau auf dem Stern Pleasure 6 gemausert. 
Dort geht es relativ frivol zu - was einem 
prüden Oberbösewicht mit dem schönen 
Titel Pimperator jedoch ein Dorn im Hosen- 
stall ist... 

Der Kampf um die intergalaktische Libido 
wird sich auf rund 100 Planeten erstrecken; 


diesem Zweck muß das Iso-Etablissement 
im Stil von Bullfrogs „Theme"-Serie hin- 
sichtlich der Bedürfnisse etwa 50 verschie- 
dener Alienrassen optimiert werden: Man- 
che Space-Freier stehen eben auf Wasser- 
tank statt Himmelbett. Gewinne lassen sich 
auch in bessere Antriebssysteme, Schutz- 


Während des Adventure- 
Parts wird Held Bug ohne 
Inventory auskommen 
müssen 





schilde oder gleich einen komplett neuen 
Raumer investieren. 

Solcherart gerüstet, dürfte es etwas gelas- 
sener in die optionalen Scharmützel mit 
‘den Piraten gehen. Vom Gefechtsstand 
aus macht man den Freibeutern dann im 





„Ich hätte ja gerne mehr M 


zum Zuge kommt. Dabei dirigiert der 
Spieler Bug durch Renderräumlichkeiten 
und löst knobelige Rätsel a la „Riven”. 
Trotz oder gerade wegen des Umstiegs 
von handgezeichneter Grafik auf kühle 
Renderanimationen macht Carsten Wie- 


änner eingebaut, aber da 


kenne ich mich mit der Anatomie nicht so gut aus” 
(Spielgrafiker und -designer Carsten Wieland) 


Stil der Meteoriten-Sequenz aus „Shadows 
of the Empire” die Hölle heiß. Ob auch 
das Bergen von Frachtcontainern aus her- 
umtreibenden Wracks zum Geschicklich- 
keitstest wird, steht zum jetzigen Zeit- 
punkt noch nicht fest. Fix ist hingegen der 
Adventure-Part, der in den Ansiedlungen 


lands zweiter (An-)Griff unter die Gürtelli- 
nie optisch einiges her. Wie sich „Wet 
Attack” schließlich anhören und spielen 
wird, läßt sich in diesem frühen Entwick- 
Iungsstadium allerdings noch nicht sagen: 
Erst im Hochsommer soll es auch am Bild- 
schirm wieder heiß hergehen. (st) 








Die neue Lula ist 
bis über beide... 
äh, ...Ohren be- 
waffnet 


Vom Entwurf zum 
fertig gerender- 
ten Gefechts- 
stand 
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Die königliche Familie wird wohl eine Ex- 
traportion englisch-schwarzen Humor 
benötigen, wenn sie die für Herbst an- 
gekündigte Endversion zu Gesicht be- 
kommt: Der wegen seines hierzulande 
noch vor 

Verkaufs- 

start indi- 

zierten PC- 

Hundekampfs „Pitbull” in Verruf gerate- 
ne Hersteller plant einen Genre-Mix im 
Stil von „Shadows of the Empire” — mit 
einem 3D-Motorradrennen der Paparazzi 
zum Pariser Todestunnel als makaberem 
Höhepunkt! 

Mag man in London noch in einer frühen 








rennen 


hier Seitensprünge zu Camilla wagen 
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Da dürfte die Queen kaum „amused” sein: der Pari- 
ser Todestunnel aus dem makaberen 3D-Motorrad- 


Noch ist die Plattformwelt leer, später wird Charles 


Produktionsphase stecken, 
Konzept und Technik des Pro- 
gramms versprechen interes- 
sant zu werden. So soll 
zunächst ein Adventure-Teil 
Dianas Leben bis 
zur Traumhoch- 
zeit mit Prinz 
Charles nachstel- 
len. Hier wird die Spielfigur 
(ein fiktiver Jugendfreund der 
Prinzessin) direkt in dokumen- 
tarische Originalvideos einge- 
baut, wobei die seit dem Film 
„Forrest Gump” bekannte 
Technik zum Einsatz kommt. Es folgt ein 
„Quiz Royal” mit pikanten Mul- 
tiple-choice-Fragen wie dieser: 
Wie oft hat sich Diana während 
ihrer Bulimie-Phase pro Nacht 
übergeben? Weiter geht's gar 
mit einem Plattformer, der die 
Seitensprünge des Königssoh- 
nes mit Camilla Parker Bowles 
abdeckt. Nach einem satiri- 
schen Ego-Shooter in den Dun- 
geons des Londoner Towers (die 
Queen mit dem Zepter in der 
Waffenhand auf Jagd nach in- 
diskreten Lakaien) wird dann 
ein 3D-Motorradrennen durch 
Paris das Finale bilden. 
In gerenderten Zwischense- 
quenzen soll die königliche Fa- 








Mit der aus dem Film „Forrest Gump” bekannten Tech- 
nik wird die Spielfigur in Originalvideos einkopiert 





Das mußte wohl kommen: 
Bei Infernal Games in Lon- 
don bereitet man soeben 
das Spiel zur früh ver- 
schiedenen Märchenprin- 
zessin vor. Doch was aus 
der „Königin der Herzen” 
am PC werden soll, könnte 
für einen handfesten 
Skandal sorgen. 





milie die Fortschritte des Spielers kom- 
mentieren. An der Steuerung wird noch 
geschraubt, der Sound ist noch nicht 
komponiert - angeblich laufen Verhand- 
lungen mit Elton John über die neue 
Version von „Candle In The Wind” als 
Titeltrack. Bleibt abzuwarten, ob die 
Käufer die Vision von Infernal-Chefdesi- 
gner Peter Windegg teilen: „Unser 
Game wird der Le- 
gende um Diana ei- 
nerseits den Pathos 
nehmen, anderer- 3 e 
seits aber so unter- a 
haltsam sein, daß a! 
selbst ihre Söhne er 
die Finger nicht da- % 
von werden lassen 
können!” (ml) 








Joker Verlag 


„Royal Double” 
Max-Loidi-Weg 4 
D-85598 Baldham 

E-Mail: 
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Sechs Achsen garantieren höchste Bewe- 
gungsfreiheit im 3D-Gelände: hier die 
animierten Abwasserkanälen 
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Im Render-Intro leitet ein Dämonenüberfall den drohenden Untergang der herrschenden Klasse ein 


Für den neuesten Teil der mächtig magischen Rollenspielse- 
rie hat New World Computing nicht nur das „Mandat des 
Himmels”, sondern auch das der Kunden: Seit 1986 sind 
weltweit mehr als 3,5 Millionen Exemplare der Fantasy-Rei- 
he über den Ladentisch gegangen. 





Wenn Macht und Magie im Frühjahr zum sechsten Male aufeinander treffen, dürfen 
nach Abenteuern dürstende Rollenspieler wortwörtlich ein Faß aufmachen: Die zu er- 
kundende 3D-Welt ist nicht nur detaillierter und schöner, sondern stolze zehnmal 
größer als beim auch nicht eben schwachbrüstigen Vorgänger aus dem Jahre 1994. Die 
Mastkur ist den beiden weiterentwickelten Grafikengines „Labyrinth“ und „Horizon" 
zu verdanken, welche dem Spieler demnächst auch nahezu uneingeschränkte Bewe- 
gungsfreiheit bieten werden. In der Praxis sind damit Drehungen um volle 360 Grad 
und sechs Achsen in 16 Bit Highcolor gemeint. 





Wie im richtigen Leben wird die Zeit auch während dieses Abenteuers ihren Lauf neh- 
men: Tage und Nächte ziehen ins Land, für die über 100 Nichtspielercharaktere (NPCs) 
geht der Alltag immer weiter - unabhängig davon, ob die bis zu vier Mann/Frau starke 
Spielerparty sich nun in den zahlreichen Dungeons, Wäldern und Städten herumtreibt 
oder lieber eine ruhige Kugel in der nächstbesten Kneipe schiebt. 

Doch welcher wackere Held will schon auf der faulen Haut liegen, wenn dem Land ein 
Umsturz droht? Nach dem mysteriösen Verschwinden des guten Königs Roland ist die 
herrschende Ironfist-Dynastie nämlich nahezu am Ende. Darüber hinaus schüren Natur- 
katastrophen und eine Dämoneninvasion die Gerüchte um den bevorstehenden Welt- 
untergang. Kein Wunder also, wenn das einfache Volk nun ernsthafte Zweifel am 
himmlischen Herrschaftsmandat der Eisernen Faust befallen. 





Des Spielers Truppe aus Kriegern und Magieren wird sich eigenhändig aus der Taufe heben und natürlich mit Waffen, Rüstungen sowie di- 
versen Fähigkeiten (u.a. Bodybuilding, Diplomatie, Schlosserkunde und Identifizierung) ausstatten lassen. Die Zauberkundigen im Team 
dürfen dann aus Sprüchen neun verschiedener Magieschulen wählen; das Angebot reicht von den vier Elementen über drei Priesterklassen 
bis hin zu den Pfaden Licht und Dunkel. Ein Sorcerer tendiert dabei etwa zur destruktiven Elementarmagie mit Kältestrahl etc. und kann 
sich zum Wizard oder Archmage hocharbeiten. Und die Heilkräfte von Druiden verstärken sich, indem man einen Lehrgang zum Groß- 
druiden absolviert. 

Um das Auffinden entsprechender Lehrer werden sich denn auch einige der Quests innerhalb der epischen, nicht linear strukturierten 
Spielstory drehen. Nach Monstergruppen aller Kategorien wird man hingegen nicht erst lange suchen müssen, denn die Bandbreite der 
auftretenden Feinde soll vom tumben Goblin bis hin zum ausgewachsenen Minotaurus so ziemlich das gesamte Fantasy-Genre abdecken. 


Optional wird eine verstellbare Uhr die 
Echtzeitpausen beschleunigen 


Der Charaktergenerator erlaubt 
individuelle Recken durch das 
bewährte Verteilen von Punkten 
auf diverse Werte 








Der Preis für so viel Komplexität bei grafischem Schick ist wie immer beim Hardwarehändler zu entrichten: Ohne 3D-Beschleuniger 
wird zumindest ein P100 mit Win 95/NT, 16 MB RAM, 170 MB auf der HD und PCI Grafikkarte samt DirectX-Unterstützung erforder- 
lich, empfohlen sei jedoch ein P166 mit 32 MB RAM. Mit einem Direct3D-, 3Dfx- oder Rendition-Chipsatz unter der Haube soll indes- 
sen ein P133 oder gar P9O genügen, um alle Feinheiten des Fantasyreiches mit seinen 65.000 Farben zu Gesicht zu bekommen. Ge- 
naueres dann anläßlich des Tests in der kommenden Ausgabe. (is) 






Sehenswert animierte Monster wie diese 
schreien nach einem Grafikbeschleuniger 
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Über Story und 
Spielablauf des 
Mega-Rollis aus 
dem CD-Schacht 
der Playstation 
haben wir Sie be- 
reits im letzten 
Heft informiert, 
jetzt geht's ans 
Eingemachte. Was 
ist von der PC- 
Konvertierung zu 
erwarten: Abstri- 
che oder neue 
Highlights? 


Insgesamt fünf Millio- 
nen verkaufte Playstati- 
on-Exemplare sprechen 
für sich: Final Fantasy 7 
ist ein Spiel, wie es fa- 
cettenreicher kaum sein 
könnte - eben mar- 
schiert man noch über 
die Weltkarte, plötzlich 
findet man sich mitten 
in einem Kampf wieder. 
Dann wiederum taucht 
aus heiterem Himmel 
ein Rätsel oder gar ein 
komplettes Unterspiel 
auf. Dieser Abwechs- 
Iungsreichtum spiegelt 
sich auch in den vielen 
verschiedenen Szenarien 
auf dem Monitor wider. 
Die Weltkarte, über die man den gerade 
aktuellen Anführer stellvertretend für 
das gesamte Helden-Trio lenkt, besteht 
aus flott zoomenden und rotierenden 
Polygonen, die je nach Region unter- 
schiedlich ausgeleuchtet werden. Beson- 
ders deutlich wird dies, sobald der Spie- 
ler über eines der schnelleren Vehikel 
(etwa den Jeep oder das Luftschiff) ver- 
fügt, die sich im Verlauf der Geschichte 
finden. Da kann es dann geschehen, daß 
in Sekundenschnelle eine romantische 
Abenddämmerung hereinbricht oder der 
Himmel über der Hauptstadt Midgar 
eine giftgrüne Färbung annimmt. Sobald 
man allerdings eine Siedlung oder einen 









Trotz Streß gut gelaunt: 
Chefprogrammierer Son Ton 
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Die Texte für die deutsche Version werden direkt aus dem Ja- 
panischen übersetzt 
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Dungeon betritt, verändert sich die 
Landschaftsdarstellung: Alle Lokationen 
sind nun vorgerendert und werden zu- 
meist aus einer schrägen Draufsicht ge- 
zeigt. Leider werden die mehrere 
Screens großen Örtlichkeiten für den PC 
nicht komplett neu berechnet, vielmehr 
müssen die farboptimierten Playstation- 
Vorlagen genügen. 

Ein Vorteil der niedriger aufgelösten Hin- 
tergründe (die Spielfiguren werden 
selbstverständlich in SVGA übertragen) 
ist die fast übergangslose Verschmel- 
zung mit den zahlreichen Videosequen- 
zen. „Das war anfangs eines unserer 
Hauptprobleme”, meint Chefprogram- 





Die Polygonmodelle innerhalb der Kampfsequenzen glei- 
chen den Entwürfen fast aufs Haar 


ı 8433/8800 5% 
N 6361.7300 61 





mierer Son Ton von Square Soft. „Das 
und natürlich die irre aufwendigen 
Kampfszenen. Dabei programmieren wir 
hier ja nur die Direct3D-Version; um die 
optimale Anpassung an ihre Karten 
kümmern sich 3Dfx, Rendition und NEC 
dann selbst. Mit einem solchen Be- 
schleuniger im PC wird das Spiel auch 
mit den angepeilten 60 Bildern pro Se- 
kunde laufen, doch selbst ohne 3D-Tur- 
bo werden 15 fps das Minimum sein. 
Auf schwächeren Rechnern lassen sich 
zudem diverse Grafikdetails abschalten.” 
Wie in der Konsolenvorlage steuert man 
das Abenteuer auch am PC über ein sim- 






Be 


verändert von der Playstation übernom- 
men 
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Die detaillierten Hintergründe werden un- 


E 


ples Menüsystem. Es kann hier aber 

nicht nur von einem Pad, sondern auch 
über Maus und Tastatur gehandelt wer- 
den. Die bereits fertigen Abschnitte zei- 
gen freilich insbesondere bei den hekti- 


Das aufwendigste Konso- 
lenspiel aller Zeiten setzt 
zum Sturm auf den PC an 


schen Kämpfen, daß ein digitaler Steuer- 
knochen mit zumindest vier Buttons 
nach wie vor die bessere Wahl ist. Mit ei- 
nem solchen Eingabegerät geht es am 
komfortabelsten durch die verwinkelten 


USE ECH 
SUBErER 


h insert 


en en en een 


Der Menü-Screen: Die Charakterpor- 
träts werden noch einer SVGA-Kur un- 
terzogen 
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Für schicke Grafikeffekte bei flotten 60 Bildern pro Sekunde ist ein 3D-Beschleuniger die Voraussetzung 


Szenarien, zumal bei Dialogen und ähnli- 
chen Requestern ohnehin meist nur zwei 
oder drei Auswahlmöglichkeiten gege- 
ben sind. 

Ebenfalls unverändert werden die Sound- 
effekte und die CD-Begleitmusik von der 
Playstation übernommen, alternativ gibt's 
etwas dünnere Midi-Klänge. Sprachaus- 
gabe wird man, wie in Fernost-Rollen- 
spielen üblich, jedoch vergebens suchen: 
Alle Dialoge werden als reiner Text ein- 
geblendet, wobei Vertrieb Eidos derzeit 
mit zwei Teams verhandelt, die sich um 
eine Neuauflage der sehr schlampigen 
Konsolenübersetzung kümmern sollen. 
Schade bloß, daß sich die 
Charaktere selbst in den rund 
50 Minuten an mehr oder 
minder kurzen Renderfilmen 
in vornehmes Schweigen hül- 
len. 

Was hingegen wir noch zu 
dieser vielversprechenden 
Konvertierung zu sagen ha- 
ben, das verkünden wir im 
Test - laut Square Soft und Ei- 
dos ist bereits in den näch- 
sten Wochen mit einem aus- 
sagekräftigen Muster zu rech- 
nen. (mz) 
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Besonders beeindruckend sind die Replays der Starts Natürlich steht auch die Fahrerperspektive zur Auswahl 


Überraschung: Auf der Nürnberger Spielwarenmesse gab es in diesem Jahr nicht nur 
fernöstlichen Plastikmüll zu bestaunen, sondern auch einige interessante PC-Games - wie 
diese vielversprechende Motorradsimulation. oo 













Wer auf vier digitalen Rädern unterwegs sein möchte, Fix dank 3Dfx: 
erhält dazu in letzter Zeit ja reichlich Gelegenheit. Aufgewirbelter 
Doch wann wurde der Motorradrennsport zuletzt ori- Sand wird mit 
ginalgetreu versoftet? Das liegt jedenfalls lange genug ee 
Mi S ick in 
zurück, um der deutschen Spieleschmiede Ascaron Szene gesetzt 
(Anstoß 2) als Marktlücke zu dienen. 
Ein Blick auf das erste Messedemo von GP 500cc 
weckt denn auch hohe Erwartungen: Schon jetzt zieht 
das Feld der mit originalen Namen und Feuerstühle für 
Maschinen aus den realen Rennserien . 
versehenen Fahrer dank 3Dfx-Unterstüt- Realisten 
zung sehr flüssig seine Runden auf den detailliert in 
Szene gesetzten Kursen. Bei Verkaufsstart im Juni sol- 
len dann allerdings nicht nur Augenmenschen auf ihre 
.Kosten kommen, vielmehr setzt Ascaron auf eine ak- 
kurate Simulation der 97er-Saison in drei Klassen für . 
125ccm, 250ccm und 500ccm. Neben zahlreichen 
Einstellmöglichkeiten bezüglich Pilot und Motorrad ist 
sogar ein richtiger Karrieremodus versprochen. Als 
ausdauernder Biker wird man sich hier den Aufstieg in 


die „Königsklasse” durch gute Plazierungen hart er- Die „Racing 





kämpfen müssen. eo 
Im Vergleich zu den Arcade-Racern des letzten Jahres HIgE cur 
Realismus 


werden die Stärken des Spiels im Detail zu finden sein. 
So läßt sich auf vier zusätzlichen Teststrecken das Fein- 
tuning der Feuerstühle verbessern, während techni- 
sche Aufzeichnungen nach jedem Rennen eine exakte 
Analyse der Fahrt ermöglichen. Um dennoch auch An- 
fänger nicht zu überfordern, werden drei Schwierig- 
‚keitsgrade sowie automatische Setups den Einstieg in 
den Motorsport erleichtern. Sind jedoch die ersten 
Siege eingefahren, soll eine „dynamische Rennlogik” 
mit gewiefteren Computerfahrern dagegenhalten. 
Das klingt in der Theorie ja alles sehr gut, doch hinter 
den fahrerischen Qualitäten von Grand Prix 500cc 
steht vorläufig noch ein Fragezeichen - eine vernünf- 
tig spielbare Vorabversion ist erst für die nächsten Wo- 
chen angekündigt. (mz) 
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DAS GRAB DES 


PHARAO 


MYSTISCH - ATEMBERAUBEND - EINMALIG 


Faszinierendes 3D-Adventure aus der Welt der Pharaonen 





PC 


CD-ROM | | 





® Uneingeschränkte 360 Grad Perspektiven in 65.000 Farben 
® Omni-3D’"" Grafikengine vonCryo 

@ 30 Charaktere mit Motion-Capture animiert 

® Historische Genauigkeit, ausführliche Datenbank 


oe _ Infoline: 
u. CANAL+ Ravensburger Tel.: 0751/861047 


N Bee MULTIMEDIA interactive Er 0751/861941 A 
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Erst UBl Softs „F1 Racing Simulation”, 

dann „Formel 1 '97" von Psygnosis und 

bald schon „Fi Racing” von Eidos - die 

Masse aktueller F1-Versoftungen nimmt 

langsam unübersichtliche Dimensionen 

an. Ganz anders sieht es bei der in den 

USA so populären CART-Serie (Champi- 

onship Auto Racing 

Team) aus, wo sich die 

digitale Konkurrenz 

derzeit auf Microsofts 

„CART Precision Racing” beschränkt. Be- 

ste Chancen für das titelgebende Team 

aus dem rasenden Schauspieler Paul 

Newman und dem ehemaligen Profipilo- 
ten Carl Haas also. 

Freilich muß Newman-Haas Racing mit 

einem kleinen Handicap in das Rennen 





Nicht die Formel 1, sondern die CART-Serie gilt über 


dem großen Teich als Königsklasse im Automobilsport. 
Und was Psygnosis zusammen mit Studio 33 ab Ende 

April aus den 800 PS starken Indycars zu holen gedenkt, 
ist auch am PC königlich: Start frei für eines der grafisch 


um die Käufergunst gehen: Mangels offi- 
zieller Lizenz wird man nicht auf originale 
Teams stoßen, lediglich 16 Fahrer sollen 
ihre echten Namen behalten. Gegen sie 
wird der Spieler in einem von zwei Dut- 
zend Cockpits gute Trainingszeiten her- 
ausfahren, Einzelläufe oder die komplet- 
te Meisterschaft bestrei- 
ten dürfen. Und wer sich 
lieber mit Konkurrenten 
aus Fleisch und Blut mißt, 
startet eben am Splitscreen bzw. im 
Netzwerk. Die 15 Austragungsorte wer- 
den sich dabei aus vier US-typischen 
Hochgeschwindigkeitsovalen, sieben 
eher europäisch angelegten Rundkursen 
sowie vier Großstadtpisten zusammen- 
setzen. Dazu soll sich als kleines Schman- 


spektakulärsten Rennspiele! 


Detailtreue: Die 3D-Grafikengine bringt sogar die 
Bremsscheiben der Indycar-Boliden zum Glühen 





Po 
tt 





kerl vielleicht noch ein skurriler Bo- 
nusparcours mit abgedrehten Automobi- 
len gesellen. | 
Vor, während und nach den Rennen wird 
man in der Werkstatt oder an den Boxen 
umfangreiche Schraubereien an Fahr- 
werk, Motor und Chassis durchführen 
können. Zuerst wird man aber wohl ei- 
nen 3D-Beschleuniger in seinen Rechner 
geschraubt haben müssen, da die über- 
ragend detaillierte Grafik ansonsten 
kaum auf Touren kommen dürfte - bis 
Redaktionsschluß galt zudem ein Penti- 
um-Motor mit 166 Umdrehungen als Un- 
tergrenze. Immerhin sollten zum Genuß 
der realistischen Sounds und versierten 
Rennkommentare aber ganz gewöhnli- 
che Boxen genügen... (rl) 





Vier US-typische Ovale, sieben klassische Rundkurse sowie vier Stadtfahrten sind im Rahmen der CART-Meisterschaft zu bewältigen 
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Am Splitscreen und im 
Netzwerk liefern sich 
Computergegner und 
Multiplayer heiße Positi- 
onskämpfe 












Rückspiegel, 
gensystem, at 
sche Boxensto 
und Trümmer: 





Geburt einer virtuellen Rennstrecke: Auf Basis von Fotos, Videos und technischen Daten- 
blättern werden die Wege- und Höhendaten in den Rechner eingegeben, zu Drahtgittern 
umgesetzt und anschließend mit Texturen geschmückt 


der ge iD Paul Newman | 
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PC-Raeing, ah das 
blickt - braucht die Welt ı wi | 
De ein Rennspiel? 

3: Unseres unbedingt, denn so 
ar Teil hat die Welt eben noct 


gesehen! Nein, im Ernst: Wir gie, ( 


daß Indycars bis heute ni 
versoftet wurden und hole 
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3 m Abo „erhält man jeden Monat zumindest ein Top- 
Game (oft sogar mehrere) und die neuesten 
Demos auf den Begleit-CDs sowie Tests, News, Specials und 
Lösungshilfen bei beschleunigter Lieferung portofrei an die 
Hausture - für nur 87,- DM* anstatt der kiosküblichen 102 
Mark. Da sollte es Ihnen nicht schwerfallen, einen Freund von 
diesen Vorzugen zu überzeugen. Dann erhalten Sie nämlich 
den brandaktuellen Strategie-Hit ”ERRY RHODAN: 
OPERATION EASTSIDE gratis als Werbeprämie! Oder lassen 
Sie sich doch einfach selbst werben. Wozu hat man schließlich 
Freunde und Familie? 





| Pramienempfänger und Abonnent 


Ac htu L e @ dürfen zwar nicht ein- und dieselbe 


Person sein, doch können auch Nichtabonnenten 
(Freunde, Verwandte etc.) neue Leser werben! 





Einfach Haben Sie noch 
ı Abo-Karte ausfüllen | Fragen? Dann rufen 
und einsenden an: Sie doch an: 


JOKER VERLAG 08106/89 96 01 
Labiner GmbH & Co. Aboverwaltung: 
MAX-LOIDL-WEG 4 Petra 
D-85598 BALDHAM Laubenberger 










ieferung ins Ausland: 95,- DM 








Mit „Wing Commander: Prophecy” und „I-War” sind erst 
kürzlich zwei hervorragende Weltraumshooter auf den PC- 
Orbit eingeschwenkt, können es die Macher des Kultklassi- 
kers „Descent” wirklich besser? Aber auf jeden Fall, meint 
man bei Parallax/Volition. den PC-Monitor zum Heimkino machen 





TE r 


Aufwendige Zwischensequenzen sollen 





Ab Mai wird wieder der stellare High-Noon ausgerufen: Einmal 
mehr attackieren Außerirdische unsere Welt, erneut liegt es am 
PC-Piloten, die Invasoren mit Flugkunst und Waffengewalt 
zurückzuschlagen. Aus seinen Erfolgen strickt der Handlungsfa- 
den dann individuelle Story-Muster. Abhängig von den Aktionen 
des Spielers mag also etwa eine zweite Alienrasse ins Geschehen 
eingreifen oder ein Streit mit irdischen Kolonisten im fernen All 
entbrennen. Für einen spannenden Missionsverlauf sollen dabei 
schlaue Computergegner bürgen, für cineastische Erlebnisse 
eine Vielzahl an gerenderten Zwischensequenzen. 

Laut Designer wird die Pilotenkarriere vom gekonnten Umgang 
mit der strategischen Umgebungskarte, den über 50 Tastatur- 
kommandos sowie taktisch klugen Entscheidungen bestimmt. 
Letztere betreffen u.a. die Wahl des richtigen der bis zu zwölf im 
Hangar geparkten Raumschiffe, die sich mit allerlei Primär-, Se- 
kundär- und Extrawaffen ausrüsten lassen. Aber auch mit hefti- 
gen Wortgefechten ist zu rechnen, sei es bezüglich der Angrei- 
fer oder im Dialog mit den eigenen Flügelmännern. Apropos 
Dialog: Neben dem Storymodus sind auch Multiplayer-Gefechte 





Besonderen Wert legen die Entwickler auf spannende Dogfights 
und feurige Explosionen 
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via Netzwerk oder Internet vorgesehen. Dazu schnelle Instant- 
Schlachten und eine optionale Unterstützung für acht Joy- 
stickbuttons anstatt der komplexen Flugi-Steuerung. 

Was wir bereits anhand unseres Vorabmusters bestätigen kön- 
nen, das ist die wahrhaft galaktische 3D-Optik: Wenn eine ge- 
waltige Raumstation auf den Piloten zurotiert, während sich 
das Sonnenlicht im Cockpit seines Jägers bricht und Angreifer 
in gleißenden Explosionen vergehen, dann sieht das schon fast 
mehr nach einem Film denn nach einem Computerspiel aus. 
Die Endversion soll sogar bereits unterhalb eines P200 auf 
Touren kommen, erst recht bei Vorhandensein eines Direct3D- 
Beschleunigers. Und die Ohren werden ohnehin unabhängig 
von der Rechenpower mit aufwendig lokalisierter Sprachaus- 
gabe und situationsabhängigem Bombastsound verwöhnt. 
Also immer her mit den kleinen Aliens! (rl) 


jo Zur 



















Gefahr aus dem Weltraum: Kreuzer der Vasudaner attackieren 
die Erde 


Neben Training, Er- 
kundungsflügen, 
Rettungsmissionen 
und Angriffen ste- 
hen u.a. auch Eskor- 
ten für terranische 
Frachter im Lasten- 
heft der Freespace- 
Piloten 





an) Saas 





Hilfe, die Ali- 
ens kommen: 
hier noch als 
Bleistiftskizze 
bzw. Render- 
modell 





ub ma da 


rsaken” von 


Accl 


aim konkurrieren. 
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Das Multi-Media-Ereignis im Westen! : Ei Verkaufsausstellung mit breitem Angebot 
N 


Mit Jahr für Jahr rund 80.000 Besuchern ist die 
HobbyTronic Computerschau die erfolgreichste 
- Special-Interest-Ausstellung der Branche, zu der 
jedermann Zutritt hat. 
Mit über 200 Ausstellern wendet sich diese junge 
und doch älteste und besucherstärkste Messe ihrer 
Art nicht nur an Hobby-Elektroniker, Computer- 
Freaks, Funker und Radio-Bastler, sondern auch 
an Semi-Profis und Profis. 
Neben der Produktpräsentation informieren 
Computer-Clubs kostenlos über PC-Anwen- 
dungen und Fragen zum Thema INTERNET. 


t 
22.-26.4.98 


21. Ausstellung für PCs, Software, 
"rn = Funk EST Se 
ES 


LUD lu 





EI Multi-Media” mit neuesten Produkten 


Sonderschauen: 

EI Computer-Kunst Von der Entwicklung bis zur 
Realisation: Computer-Künstler demonstrieren 
via Großprojektion die Entstehung faszinierender 
Computer-Kunst. 


Mi Virtuelle Welten Erleben Sie selbst virtuelle 
Abenteuer in künstlich geschaffenen Räumen. 











Westfalenhallen 
Dortmund 


Messezentrum Westfalenhallen Dortmund 


Rheinlanddamm 200 - 44139 Dortmund - Telefon: 02 31/12 04-521 u. 525 Telefax: 02 31/12 04-678 u. 880 - http://www.westfalenhallen.de 








Eigentlich hätte der neue Jet von Ja- 
ne’s ja vor Weihnachten abheben sol- 
len, doch hat man wohl die Kollision 
‚mit einem gewissen Rentierschlitten 
befürchtet. Bis zur Schneeschmelze 
wird der Nachbrenner aber gezündet. 


Tatsächlich hat die Verzögerung natürlich 
andere Gründe als die Angst um den 
dicken Mann in Rot: Erstmals wollen die 
amerikanischen Himmelsstürmer zwei 
vernetzte Piloten in einem Cockpit geneh- 
migen! Via Modem oder Netzwerk ginge 
es dann also paarweise in zwei kriegeri- 
sche Kampagnen, deren Missionen sich 
um das kunstgerechte Zerlegen genrety- 
pischer Ziele ranken werden. 

In einem der dienstältesten Fighter der Air 
Force wird man also Jagd auf feindliche 
Bunkeranlagen, Konvois Oder Brücken 
machen, während so illustre Vögel wie 
MiG-29, Tu-22, Mirage oder Tornado den 
Himmel bevölkern. Auch an mobilen und 
fest installierten Raketenwerfern wie 
SCUD, SAM, Sa8 und Hawk dürfte es die- 
ser Sim.nicht mangeln. Detaillierte Infor- 
mationen über das gesamte Arsenal wird 
man, wie vom Hersteller gewohnt, einem 
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Aliasing und Lensflares 


Online-Lexikon entnehmen können. Und 
wer Spiele wie „Longbow 2” oder „ATF” 
kennt, der weiß, daß dabei zoom- und 
drehbare 3D-Modelle die harten Fakten 
untermauern. 

Selbst für Kenner über- 


sein, wie detailbesessen 
man bei Jane’s diesmal 
an die Gestaltung der texturierten und 
dank Gouraud Shading kantenglatten Po- 
Ivgon-Flieger gegangen ist: Vom kleinsten 
Schalter im Cockpit bis hin zur Pilotenbril- 
le entspricht die Grafik realen Vorgaben. 
Anders sieht es bei dem fünf Millionen 
Quadratmeilen umfassenden Einsatzge- 
biet aus. Es soll seinen Ursprung zwar in 
real existierenden Schlachtfeldern wie 
dem der Operation „Desert Storm” ha- 
ben, verzichtet jedoch zugunsten einer 
schöneren Optik auf eingescannte Satelli- 


Die Unterstützung für 3D-Turbos verspricht viele Spezialeffekte, u.a. Anti- 


Im Cockpit stimmt 
raschend mag hingegen jedes Detail bis hin 
zur Pilotenbrille 


Zwei dynamische Kampagnen 
sollen Abwechslung für bis zu 
zwei vernetzte Piloten pro 
Maschine garantieren 


tenkarten. Statt dessen werden vom PC 
nur die Höhenparameter der Original- 
landschaften in sanft ansteigende Hügel 
und zerklüftete Berghänge umgesetzt. 
Mittlerweile fast schon 
Standard im Genre ist das 
interaktive Cockpit: Alle re- 
levanten Instrumente wie 
z.B. die Multifunktionsmo- 
nitore werden sich ebenso direkt per 
Maus ansteuern lassen wie das Fahrwerk 
oder der Nachbrenner. Kaum minder 
selbstverständlich sind diverse Einzel- und 
Schnelleinsätze, ein Missionseditor sowie 
Multiplayer-Modi für Piloten in Netzwer- 
ken oder dem Internet. Und genauso 
selbstverständlich haben wir bereits einen 
Testflug zur nächsten Ausgabe gebucht - 
vielleicht können wir ja wenigstens dem 
Osterhasen noch eine Sidewinder ins Nest 
legen? (rf) 


Als Alternative zum interaktiven Cockpit 
(links) wird es eine virtuelle Variante geben 





Nach guter, alter Hersteller- 
tradition lassen sich im Onli- 
ne-Lexikon alle am Kampf 
beteiligten Fahr- und Flug- 
zeuge drehen und zoomen 








Alles, was Flügel hat, fliegt: Vom alten Drei- 
decker des Roten Barons bis hin zur topaktuel- 
len F-22 wurde eigentlich jedes Flugzeug schon 
mehrfach versoftet. Wie wäre es also mal mit - | a 

ä 5 : . \ 5 Im Genre bislang eher Mangelware: bildfüllende Konkurren- 
spaßigen Dogfights in skurrilen Cartoon-Vögeln = ten aus nächster Nähe statt abstrakter Pixel in weiter Ferne 





verwundert. Was wir bereits wissen, zum 
guten Schluß in Stichpunkten: Die Musik 
ist mitreißend, das Gelände basiert auf di- 
gitalisiertem Fotomaterial. Und die 3D-En- 


Wenn Project 2 im Oktober fliegende Ki-. der Pilot dann Immelmann und andere 
sten in die Händlerregale stellt, dürfen Kunststückchen, die im Englischen als 
sich tollkühne Spieler auf ein originelles „Aerial Combat Manoeuvres” (kurz 
Konglomerat aus ernsthaftem Luftkampf ACM, daher der Titel) bekannt sind. Im 
ala " Red Baron” und überzeichneter Anschluß daran es Die witzigsten gine zaubert bei Unterstüt- 
Grafik im Stil von „Micro Machines” freu- der Ernst des Lebens: or nn Seo. ZUNG dich eine Beschieu: 
en. Obwohl die vorkommenden Flugzeu- Kampagnen bildenden Dogfights, seit es n„igerkarte 65.000 Farben, 
ge nämlich auf realen Modellen des Er- Rahmen für Eskortmis- Flugis gibt Echtzeitbeleuchtung sowie 
sten Weltkriegs fußen, sollen sie doch sionen, Bombarde- Transparenzeffekte in den 


weniger der Authentizität als vielmehr 
dem puren Spaß am Fliegen dienen. 
Damit hier von Beginn an Freude auf- 
kommt, legt der holländische Publisher 
besonderen Wert auf Instant-Handling. 
Novizen und Fliegerassen gleichermaßen 
rät der Hersteller dennoch jetzt schon 
zum Besuch der integrierten Flugschule - 
immerhin werden die Computergegner 
mit einem bemerkenswerten Maß an 
künstlicher Intelligenz ausgestattet. Be- 
gleitet von einem virtuellen Lehrer, übt 


ments und weitere Aufträge. Gesellige Pi- 


loten werden sich zudem 
via Netzwerk oder Internet 
zu Dogfights verabreden 
können. Dabei kämpft 
dann jeder gegen jeden, 
optional auch im Team. 
Die technischen Voraus- 
setzungen stehen noch 
nicht fest, was in Anbe- 
tracht der frühen Phase 
des Projekts freilich kaum 











ule: Gelingt dem Eleven ein luftiges Kabinett- 
stück, wird er vom Lehrer gelobt 


In der Flugsch 


digitalen Himmel. (rl) 


An unknown zeppeiin 
IE ale g In ejid. ie 
cnuleing in re distance, 


Engage und Jdefsat this 
ge .ie 
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Zum TopWare-üblichen Einheitspreis von 49 Mark 
kann man bald die Robbis rollen lassen: Mit die- 
sem originellen 3D-Echtzeitstrategical von Metro- 
polis Software House will der deutsche Publisher 
den Erfolg von „Earth 2140” wiederholen. 






Ein futuristischer Rüstungswettstreit zweier Konzerne wird sich hier über 





15 Missionen pro Seite erstrecken — dem Sieger winkt ein Liefervertrag Fulminante Explosionen leuchten das Iso- 
mit dem Militär für die im Kampf gegen herannahende Aliens benötig- Schlachtfeld realistisch aus 
ten Waffen. Ähnlich einfallsreich wie dieses Szenario u 

werden die Möglichkeiten des Spielers: Man kann ent- Wir basteln 

weder verstärkt auf taktisches Geschick oder rohe Ge- uns einen 

walt setzen. Kampfroboter 


Jeder Konzern wird über ein eigenes Arsenal an Robo- | 
terbauteilen verfügen, die sich beliebig kombinieren lassen. Zunächst 
sollte man daher versuchen, aus Untersatz (Beine, Luftkissen, Räder), 
vorgefertigten oder selbst entwickelten Waffen (Laser, MG, Raketen) 
und Eigenschaften (Reichweite, Durchschlagskraft, Tempo) einen vielver- 
sprechenden Droiden zu fertigen. Der Do-it-yourself-Mech wird dann in 
Testkämpfe geschickt, um seine Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. 

Die Fights gegen konkurrierende Roboter und später den gemeinsamen 
Feind aus dem All werden via Tastatur und Maus geführt: Eine Zoom- | Ä 
funktion erlaubt freie Sicht auf die komplett gerenderte Iso-Grafik, wo- In der Fabrik werden Kampfroboter nach 
bei der Blickwinkel scroll- und nahezu beliebig einstellbar ist - besonders Maß verschraubt 
übersichtliche Perspektiven darf man speichern und auf Tastendruck ab- | | 
rufen. Die mit einem Statusbalken versehenen Einheiten aktiviert man 
genretypisch per Klick oder Zugrahmen, während Hotkeys den Umgang 
mit mehreren Gruppen gleichzeitig erleichtern. Den Umgang mit dem 
Gegner erleichtern unterdessen über das Schlachtfeld verstreute Sam- 
melextras wie Waffenbooster oder Schildverstärker. 

Dank realistischer Licht- und Transparenzeffekte, Morphing des Terrains 
in Echtzeit sowie Partikelexplosionen sieht RoboRumble schon in der 
Vorabversion sehr gut aus. Für die vollen 65.000 Farben ist dabei ein 
3Dfx- oder Direct3D-Beschleuniger erforderlich, doch die Blechmänner 
lassen es auch ohne krachen. Angeblich unter CPU-Führung je nach den 
Fähigkeiten des Solisten, im Netzwerk, via (Null-)Modem und Internet 
aber auch mit bis zu vier Spielern. (js) 








\ , Dank freier Zooms kann 
Hier steht die Basis unter schwe- man den Mechs quasi 


rem Beschuß, der Vergleichsbal- direkt in den Laser 
ken zeigt die Stärken der Parteien _ schauen 
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Wer mit dem US-Softwarehaus in die Zukunft blickt, bekommt in den nächsten Monaten 
zweierlei zu sehen: eine ökologisch abgewrackte Erde als Tummelplatz für heiße 3D-Ac- 
tion und serienreife Handelsstrategie im All. 





Der Radarschirm links oben gehört zur Grundaus- 
stattung, die Waffen wie MG oder Flammenwerfer 
werden genretypisch zusammengeklaubt 








Auch im vierten Aufzug der Space-opera wird es wieder witzige 
Dialoge mit berüchtigten Alienrassen wie den Pkunks geben 
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Schöne Aussichten: Dank fehlgeschlagener Umweltexperimente pfeift Mutter 
Erde bald aus dem allerletzten Loch - und zwar zum 3D-Actionmarsch der 
überlebenden Straßengangs. Wer sich hier als neues Bandenmitglied be- 
währt, dem wird der Einzug in die gesicherte Stadt- ar 
festung in Aussicht gestellt. | Mad Max ım 
Den Kampf um das nackte Überleben einerseits und Erdbebengebiet 
eine sorgenfreie Zukunft andererseits wird der Spie- 

ler in einem typisch postapokalyptischen Ambiente austragen. Wenn es in ei- 
ner alten Fabrik oder auf einem stillgelegten Highway zu den Waffen geht, 

dann läßt also Mad Max grüßen. Freilich wollen die schönsten Wummen wie 
MG oder Flammenwerfer erst genretypisch gefunden sein, was vielfältige 
CPU-Konkurrenz zu verhindern trachtet. Daher knausern die Designer auch 
nicht mit herumliegender Zusatzmuni oder kräftigenden Erste-Hilfe-Rationen. 
Das umfangreiche SVGA-Terrain wird man überwiegend auf Schusters Rap- 

pen erkunden, doch gelegentlich sind auch Ausfahrten in einem von insge- 
samt zehn Vehikeln wie Buggy oder Van vorgesehen. Die natürlich ebenfalls 
schwer bewaffneten Boliden sollen dabei durch korrekte Fahrphysik glänzen. 
Redline dürfte also ein solider, wenn auch kaum innovativer 3D-Shooter im 

Stil der „bebenden” Indexkandidaten von id-Software werden. Effektvoll 
ausgeleuchtete und detailliert eingerichtete Polygonlabyrinthe sind somit Eh- 
rensache, weshalb man bei Accolade eine ganze Latte von 3D-Beschleuniger- 
karten unterstützen will. Auch an Multiplayer-Scharmützel ist bereits ge- 

dacht: Über ein Netzwerk oder das Internet werden sich bis zu 16 Online-Ra- 
bauken in teils sehr unterschiedlich bewaffneten Gangs zusammenrotten 
dürfen. Was man sonst noch als Endzeitgladiator benötigt, das ist ein P133 

und etwas Geduld - vor dem Frühsommer werden wir die rote Linie wohl 

nicht überschreiten dürfen. 
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Im dritten Versuch der Sternenkontrolle scheiterte 
Accolade zu Beginn letzten Jahres an der altbacke- 

nen Grafik. Das kann mit 3D-Gefechten nicht so. 
leicht passieren — 
auch wenn das Ga- 
meplay an sich wie- 
der aus galaktischem 
Handel und Wandel besteht. 

Am Anfang wird die Wahl zwischen drei Rassen 
mit unterschiedlichen, aber erweiterbaren Fähig- 
keiten stehen. Auch sein Schiff darf man mit zahl- 
reichen Zusatzmodulen aufmöbeln, um im Kon- 
kurrenzkampf mit Aliens wie den Pkunks, Utwig 
oder Vux die Nase vorne zu haben. Soweit es sich 
dabei um die Nase des Raumfahrzeugs handelt, 
will der Hersteller diesmal alle Register der aktuel- 
len 3D-Technologie ziehen: Ob Jäger oder Frach- 
ter, jedes der SVGA-Modelle wird bereits serien- 
mäßig mit schicken Texturen vom Stapel laufen. 
Wer darüber hinaus einen 3D-Turbo sein eigen 
nennt, darf sich auf Spezialeffekte wie Kantenglät- 
tung oder Lensflares freuen. Aber auch die galak- 
tischen Handelspartner werden nicht mehr von 
maskierten Schauspielern dargestellt, sondern ent- 
stammen komplett dem Rechner. 

Neben den üblichen Solomissionen sollen auch 
Multiplayer-Aufträge auf Sternenkontrolleure der 
vierten Art warten, dazu ein Missionseditor und 
Unterstützung für Force-Feedback-Sticks. Mehr 
dazu bereits in der kommenden Ausgabe, wenn 
wir zum Testflug starten. (rf) 


Starship Troopers 
im Handelskontor 


Vorgerenderte 


Kampfarenen 


wie diese wer- 
den vom Com- 
puter dann in 
Echtzeit berech- 
net 


Für Ausflüge 
in ein derart 
grandios tex- 
turiertes All 
werden 3D- 
Beschleuniger- 
karten Pflicht 
sein 


Zu Fuß und in einem 
von zehn Fahrzeu- 
gen kämpft man ge- 
gen CPU-Gangs oder 
bis zu 15 Online-Gla- 
diatoren 


Neben dem Han- 
del und Einzelmis- 
sionen sollen dies- 
mal technisch bril- 
lante 3D-Raum- 
schlachten im Stil 
von Wing Com- 
mander im Mittel- 
punkt stehen 
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Hans-Böckler-Straße 13, 4/7874. Willich 
Telefon: 0 21 54/94 76-0, Internet: HtipY/wwwnart-data.de 















Zwischen dem 5. und 11. Febru- 
Be / ar gaben sich in der fränkischen 
27’ 7/7 } Metropole mehr Publisher aus 
dem PC-Entertainment ein Stell- 
dichein als je zuvor - vielleicht, 
weil auf der Hannoveraner Ce- 
Bit im März spielerische Soft- 


ben muß? 
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Beim deutschen Vertrieb ging es zwar ausschließlich um Konsolentitel, doch werden etliche davon auch für den PC umgesetzt. So 
vollendet Amazing Studios demnächst mit HEART OF DARKNESS das nach eigener Aussage „beste Plattformspiel aller Zeiten” - 
bei einer Entwicklungszeit von mittlerweile über fünf Jahren wollen wir das auch hoffen. Mehr als ein Trailer war davon allerdings 
immer noch nicht zu sehen... 

Nicht ganz termingerecht zur Winterolympiade hat Ocean die Digi-Pisten für den SNOW RACER 98 präpariert, denn die launige 
Talfahrt auf Skiern oder Snowboard wird erst im Frühling steigen. Bereits seit letztem Sommer sorgt hingegen Infogrames tech- 
nisch wie spielerisch brillantes V-RALLY an der Playstation für Furore. Wann der Startschuß für die PC-Version des Mega-Racers 
fällt, stand jedoch nach wie vor nicht endgültig fest. 

Schlußendlich ließ Bomico noch verlauten, daß man den Vertrieb von Beam Softwares Echtzeitstrategical KKND 2 übernimmt. 
Ende des zweiten Quartals soll es in die neuen Futuro-Schlachten gehen. 






Heart of Darkness - das beste Plattformspiel aller Zeiten? 
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Dank der niederländischen Softwareschmiede Davilex dürfen Verkehrsrowdys demnächst 

am PC das tun, wofür es in Flensburg Punkte ohne Ende gibt: Trabbis von der Straße schub- 
sen, mit 250 Sachen über den Kölner Ring düsen oder einen Stau bei München rechts über- 
holen. Als AUTOBAHN RASER wird es unter strikter Mißachtung aller Verkehrsregeln über 
acht Strecken gehen - Rallyes durch vier Großstädte inklusive. 


Ü Ab Mai ist auf deutschen Highways die Hölle los: Autobahn Raser 








Empire 
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Bereits im nächsten Heft begeben wir uns mit Golflegende Gary Player aufs Digi-Grün, 
um unter seiner Anleitung unser Handicap bei THE GOLF PRO zu verbessern. Die | 
Maussteuerung a la „Jack Nicklaus 5” vermittelt dabei das Gefühl eines echten Golf- 
schwungs. Auf den beiden 18 Loch-Plätzen warten jede Menge Modi, 3.000 Kommen- 
tare zwecks detaillierter Analyse des Spielverlaufs, Netzwerkturniere für bis zu 32 Teil- 
nehmer und etliches mehr. 





Bringt frischen Schwung ins Genre: The Golf Pro 





agic Bytes 

so00 00 0 5001 1 Po} EP EEE EEE EP FE PT ET TO TE TE DET TEE ED TO DE BE I I 5 5 
Die Features der Action-Raserei N.I.C.E. 2 finden sich ja schon in den News dieser Ausgabe - am Stand konnten wir dann im Arcade-Auto- 
_ maten zu einer ersten Testfahrt starten. Schon en wußte dabei die umwerfend schnelle und schöne Optik in Verbindung mit einer tollen 

> Steuerung zu gefallen. Bei BIING! 2, dem Nachfol- 
ger von reLINEs erotischer Krankenhaussimulati- 
on, wird der Spieler keine weitere digitale Schwarz- 
waldklinik leiten. Mehr wollte man noch nicht ver- 
raten und ließ statt dessen Bilder sprechen. Ein ech- 
ter Hammer dürfte das grafisch beeindruckende 
3D-Abenteuer RENT-A-HERO der Österreicher von 
Neo werden, welches hierzulande der magische 
Byte-Chef Ralf Kleinegräber vertreiben wird. 





| = Neos Render-Held ist ab Herbst bei Magic 
Viel Witz, wenig Infos: Biing! 2 Bytes zu mieten: Rent-A-Hero 


| Soft 





Die Franzosen arbeiten mit Hochdruck an der erieelling des Actionadventures TONIC TROUBLE. Ob das eigens für den Be 
derhelden Ed und sein enormes Bewegungsrepertoire entwickelte 3D-Integrationstool (für Mimik usw.) die investierten vier Millio- 
‚nen Dollar wert ist, wird ein Test in der nächsten Ausgabe zeigen. 

Darüber hinaus hat man als Vertrieb etliche hochkarätige Titel i in der Pipeline: Bei einem Probeflug von PLANE CRAZY (Europress) | 
konnte die enorme Geschwindigkeit des Flugren- | nn 
nens im Stile von „Slipstream 5000” überzeugen. 
Und mit VR 3000 (Vivid Image) und den Feuer- 
stühlen aus REDLINE RACER (Criterion Studios) ge- 
hen ebenfalls im zweiten Quartal weitere Arcade-Ra- 
sereien an den Start. Auch die Plastiksoldaten der 
„Uprising”-Macher 3DO blasen im Sommer mit den 
ARMY MEN zum Angriff. Große Erwartungen setzt 
man dabei in die Kl der Actionstrategie, schließlich 
ist sie das Produkt einer zweijährigen Entwicklung Tollkühne Männer in fliegenden Kisten: | = . 
im Auftrag der US-Army Plane Crazy Kämpfen mit Köpfchen: Army Men 


EN ® 
tesse-Fazit 
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HIER HABEN SIE DAS KOMMANDO AUF DEM 
SCHLACHTFELD - NICHT DARÜBER. 


1980 führte Battlezone die 3D- 
GE SOHN LS 
neues Gesicht. Jetzt eröffnen wir Ihnen 


abermals eine neue Perspektive! 


Ne are 

Buero gta Er TiRgte tg: 
ERS SELLER Ten nee: 
eines Vogels! Vom Cockpit Ihres Anti- 
Schwerkraftpanzers aus können Sie Ihre 
Tanga Lana WR art 
Arsenal von 25 Waffen umpusten, ein- 
schließlich Panzerabwehrkanonen und 
Raketen. Sprengen Sie mit Minen und 
Mörsern Krater in das voll deformier- 
bare 3D-Gelände, oder lassen Sie mit 
dem „Donnerschlag“ die Erde beben, 
um Ihre Gegner aus den Löchern zu 


jagen, in denen sie sich verkrochen 





Das Original-Battlezone war seinerzeit ein 
solcher Durchbruch, daß die US Army eine 
Ze Aa TU ar TITAN.) 
WARTE Tale 


haben. Auch wenn es Ihren Panzer ein- 
mal erwischt hat, geht der Kampf noch 
weiter: Marschieren Sie zu Fuß zu Ihren 
ae DTaaneleka 
nahegelegenes feindliches Fahrzeug - 
Ihre Langstreckenkanone wird Ihnen 


dabei sicher gute Dienste leisten. 





? ; B: 


Das ausgeklügelte HUD-System ermöglicht dem 
Ta I AUS ZIG UT 
integrierten 3D-Radaranzeige eine schnelle und 
effiziente Bewegung seiner Truppen und eine 
optimale Kontrolle des Kampfgeschehens. 





„Die totale Kontrolle! Ein so übersichtliches Spiel- 
Interface wie das von BATTLEZONE sieht man 
nicht alle Tage.“ Chris Peller, POWER PLAY. 





So viele Einheiten, so wenige Ressourcen ... 
DIAS LOS aUNe TS RO N 
und Defensivaufstellungen auf, die Sie sich 
ARKaLESLTTaTE 


EELLILEE 


Die Ich-Perspektive in Battlezone bringt Sie 
NT REEL GILT 





Knallharte Echtzeit-Strategie 

In Battlezone sind Sie kein 
Satellitenführer. Sie gehören zu den 
Bodentruppen und haben das 
Kommando über mehr als 30 verschie- 
dene Fahrzeuge, die alle ihre ganz 


besonderen taktischen Vorteile haben. 





Dank des topographischen 3D-Radars in 
ICAO IT LO DITe TRATEN OLE Taten 
Ta Te ALT TA EARENTaE 


Spezialeinheiten wie Infanterie und 


tl STIER Erna FZS TE 
künstliche Intelligenz ein, um Sie allein 
zum Meister des Schlachtfelds zu 

rTe las ala LLgı Etat 
sichern Sie sich Ressourcen, spielen Sie 
mit Ihrer Macht - und all das, ohne 
jemals die Ich-Perspektive zu verlassen. 


NSS LER. aan! 
gepaart mit kompromißloser Echtzeit- 


Strategie ... das neue Battlezone. 





NISSeeISa ee 


WWW.activision.com 


Immer up to date mit der Activision-Infomail 
Wenn Sie an regelmäßigen Informationen zu den neuesten Produkten 
unserer Firmengruppe interessiert sind, füllen Sie diesen Coupon aus (bitte 
in Blockschrift), schneiden ihn aus, stecken ihn in einen ausreichend 





Day 


frankierten Briefumschlag und senden ihn an: 


> Re : Activision Deutschland GmbH, Infomail, Postfach ı=73, 33245 Gütersloh 
Activision Support, täglich von 16 bis 18 Uhr, Sean ” ne 


außer an gesetzlichen Feiertagen. 
Hintline: 0190 - 510055 (DM 1,20/min.) - 
Technischer Support: 01805 - 225155 
E-Mail: Support@activision.de 


Vorname/Name: 





Activision ist ein eingetragenes Warenzeichen und ActivLink ist ein Warenzeichen von Activision, Inc. © 1997 Activision, 
Inc. Battlezone ist ein Warenzeichen der Atarı/JTS Corporation. © 1980, 1997 Atari /JTS Corporation. Alle Rechte vorbe- 
halten. Lizenziert von Activision. Alle weiteren Warenzeichen und Handelsnamen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. 


Mag 20, Battlezone 





SIMULATION 









Während sich Scully und 
Mulder noch auf ihre er- 
ste UFO-JagdimKino 
vorbereiten, sind bei 
Software 2000 die flie- 
genden PC-Untertassen 
bereits gelandet. So 
weit nichts Ungewöhn- 
liches - doch diesmal 
‚soll sie der Spieler wie- 

. der starten! 






Das schöne Zei- 
chentrick-Intro 
zeigt, wie 
Kampfpilot 
Boone Walker in 
der ominösen Mi- 
litärbasis Area 51 
seine verschwun- 
dene Stiefschwe- 
ster sucht und 
ein UFO findet 





oswell Schon mit dem schön ge- 
zeichneten Intro hebt sich 
diese originelle Flugsimulation der Entwickler von Postlinear 
Entertainment angenehm vom sattsam bekannt | Rende 

Eintopf ab: Vor den Augen des Ex-Piloten Bo 
Stiefschwester Emily von geheimnisvollen Krä 
saugt. Der nächtliche Besuch in der berühmt 
Area 51 (der Gral aller UFO-Gläubigen nahk 
punkt Roswell) bringt dem Flieger zwar ni 
Verwandte zurück, ihn dafür aber in den 
litär erbeuteten Raumschiffs außerirdisc 
An Bord des Alien-Frisbees werden He 
beunruhigenden Fakten konfrontiert. 
intelligente Rassen im Weltraum: Die 
vor vielen Jahren Kontakt zur Erde 
ner” sind mit ihrer Flotte gerade auf d 





































Eine spielbare X-Akte: Sind die von der Regi g: 
Alien-Klone der Grundstock für eine Killerarmee? 
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SIMULATION 





Bord des AFO: on zwei 


Trainingsmissionen zur Verfügung, damit man 
sich mit dem Handling der interstellaren Untertas- 
se vertraut machen kann: Steuerung, Navigation 
und Bedienung von Traktorstrahl plus Scanner 
dürfen gleich vor Ort einstudiert werden, vor der 
Küste Japans erlernt man im Simulator anschlie- 
Bend den Umgang mit Waffensystemen wie Laser 
‚oder Plasmageschütz. Dabei wird schnell klar, daß 
die Aliens entweder durchtrainierte Finger oder 
einen Stick mit allen Schikanen besitzen, denn die 
Steuerung des Schiffes ist diffizil. So kann die 
Scheibe nicht nur auf der Stelle auf- und nieder- 
schweben, sondern auch ruckartig im Zickzack 
über die Ebenen düsen. Bei derlei typischen UFO- 
Manövern kann und muß die Energie stufenlos 
zwischen Antrieb, Bewaffnung und Schilden auf- 
geteilt werden. 























Das aufgeräumte Co 
en-Frisbees zeigt allı 
Daten auf einen Blic 
gieverteilung und Waffe 
rechts der umschaltbare R 
schirm mit Zielerfassung 

























edanhenscanner & 


Die mit überraschenden Wendungen durchzogene Spielstory 
um düstere Regierungsgeheimnisse im Stil der Kultserie 
„Akte X” ist so abwechslungsreich wie jede der 22 Missio- 
nen: Kaum ist die Flucht aus dem sandigen Nevada geglückt, 
muß man in der Antarktis und dem Bermuda Dreieck weitere 
UFOs jagen und wichtige Informanten per Traktorstrahl ent- 
führen. In Ägypten sind dann Kampfjets wie F-15 und F-22 
vom Himmel zu holen, oder man verteidigt eine Militärbasis 
gegen anrollende Panzer und LKWs. Ganz am Schluß geht's 
erst auf die dunkle Seite des Mondes und dann zum finalen 
Showdown in Richtung Saturn. 

Unterwegs stehen via Traktorstrahl eingesaugte Informatio- 
nen in der Alien-Datenbank ebenso zur Verfügung wie die 
per Gehirnscanner entschlüsselten Gedanken der Ent- 
führungsopfer. Und jeder so absolvierte Auftrag wird mit ei- 
nem schönen Kurzfilm sowie zusätzlichem Equipment (erwei- 
terte Waffensysteme, solidere Schilde, stärkere Energiegene- 
ratoren) honoriert. 













Die Einsatzgebi 


biet jenden Wüsten über 
eisbedeckte Schneelands: 


s in den Weltraum 
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SIMULATION 









Die Gedanken und Träume ge- 
kidnappter Menschen lassen 
sich mittels Gehirnscanner 


entschlüsseln 
Yihexindizche Präsentation ...|n Form geglätteter Bodentexturen ist erst mit 
Ä | einem 3D-Turbo unter dem futuristischen Armatu- 

renbrett zu erwarten. Dann haben auch bereits P100-UFOs Starterlaubnis, während die tex- 
turierten Polygonobjekte in und über den hügeligen Feldern, Wiesen und Wasserflächen 
ohne zusätzliche Beschleunigung zumindest einen P166 erwarten. Davon unabhängig quit- 
tiert der Sound jede Bewegung auf dem Bildschirm mit passenden Effekten - seien es nun 
vorbeirasende Jets, zischende Laser oder die deutsche Sprachausgabe im Funkverkehr. Auch 
die Musikbegleitung ist stimmig, läßt sich bei Nichtgefallen aber ebenso herunterregeln oder 
abschalten wie die übrige Akustik. 
















Ziel erkannt, Feind gebannt: Auf 
Wunsch verfolgt die fliegende 
Untertasse das anvisierte Ziel 
selbständig, was allerdings unge- ; 
wöhnlich viel Energie kostet ® 


So richtig nett nur mit 
3D-Set: Erst ab einem 
P166 ist der flüssige 
Flugverkehr auch ohne 
Beschleunigerkarte 
möglich, mit sieht's 
natürlich besser aus 
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Das UFO beherbergt 
nur drei Stationen: 
Datenbrowser, Ge- 
dankenleser und 
Steuerzentrale 


Öusch die Galaxis? 


Jd wollen den außerirdischen Konstrukteuren unser Lob nicht ver- 

dem UFO abhebt, hat einen extravaganten Flugsimulator mit fri- 
ckender Story und schöner Präsentation erworben - wieviel mehr 
ieser, unserer Welt für 80 Mark verlangen? (rf) 





Der Traktorstrahl kann sowohl Daten transferieren als auch alle möglichen Arten 
von Energie für die Waffensysteme absorbieren 


Entwicklungssystem 
für 3D-Computerspiele 

a SR DT N Le Ne 
NENNE ER ER ER Br re 
& Enthält World Editor und die ACKNEX 3D-Engine 
© Mitgeliefert: Freies 3D-Action-Spiel mit 150 Texturen 
© 3D-Landschaften mit Rampen, Brücken, Labyrinthen 
N ee LS Te leitet] 
TEL Le 
© Künstliche Intelligenz für Actors und Gegner 
© Eigene Objekte, Gegner, Waffen, Menüs frei definierbar 
& Bildschirm-Auflösung 320x400, 256 Farben 
& 8-Kanal-Stereo-Sound & Midi-Unterstützung 
© Ausführliches deutsches Handbuch mit Game-Tutorial 





Es gibt zwar nur eine Außenansicht, doch die 
läßt sich dafür drehen und zoomen 


SIMULATION 
















Flying Saucer 
(Software 2000/Postlinear Entertainment) 


Unterhaltsame UFO-Simulation mit abwechslungs- 
ts IB.) 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 

MOTIVATION 





80% 
69% 











ab 12 Jahren 
3 Stufen 
ca. 80,- DM 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: 
SYSTEM: 















1 CD 

ab einem P100 (besser ein P166) mit 
Win 95 
ab 16 MB RAM und 70 MB auf der HD | 
SVGA (640 x 480 Pixel) Direct3D- 
und 3Dfx-Karten werden unterstützt | 
alle von Win 95 unterstützten Karten 
Tastatur, Joystick | 
komplett deutsch 

nein 

http://www.software2000.de 


SPEICHER: 
nal 


SOUND: 
ANTeHIH 
AUSGABE: 
MULTIPLAYER: 
ONLINE-INFO: 


Preise inkl. MwSt. e Versandkosten DM 18,- ®e Gratis-Info anfordern! 
Weitere Infos && Demos > http://www.conitec.com 
Händler: Sonder-Preisliste anfordern! Y Direktbestellung: 


GmbH s 64807 Dieburg = Dieselstr. 11c 
Tel (06071) 9252-0 = Fax 9252-33 


SIMULATION 








Nachdem der Trekker am Startbildschirm 
die zweifach variable Auflösung und die 
Lautstärke der Beschallung geregelt hat, 
darf er sich die (Silber-)Kugeln geben: Im 
All warten drei aus schräger Draufsicht 
dargestellte Rendertableaus im Föderati- 
onsdesign. 

Bei „To Boldiy Go” kämp- 
fen bis zu vier Space-Ka- 
detten mit drei Paddles um 

. Punkte. Das Durchlaufen 
der Rampen macht sich da- 
bei ebenso positiv am 
Scoreboard bemerkbar wie 
das dortige Herauspicken 
des richtigen Tribbles zu 
Beginn des Spiels. Alterna- 
tiv geht es zu den Klingo- 
nen auf „Qapla’”, die ma- 


Pin me up, 
Scotty 


der) in die Schlacht um das 
Punktekonto ziehen - in- 
dem sie mit drei Schlägern 
Jagd auf Sonderboni ma- 
chen. Interessanter ist der 
„Nemesis”-Tisch mit sei- 
nem Duellmodus: Im Stil 
des Arcade-Klassikers 
Breakout reißen zwei Pin- 
ball Wizards mit unlimitier- 
ten Kugeln Barrieren ein 
und ergötzen sich an Sam- 
melextras wie beschleunig- 
ten Bällen, gesperrten Bar- 
rieren oder einer umge- 
kehrten Steuerung. 

Das Gameplay ist an den 
beiden erstgenannten Flip- 
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Ärmlich: Keiner der Tische (hier: „To Boldiy Go”) kennt 
ximal zu fünft (hintereinan-. scrolling oder eine andere Grafikperspektive 


Bei „Nemesis” 





pern freilich an Eintönigkeit kaum zu 
überbieten, die Grafik verläßt sich hier 
wie dort auf die Serienmotive um Kirk & . 
Co. - Scrolling oder zusätzliche Betrach- 
tungswinkel sucht man vergebens. Besser 
gefallen der Sound mit seinen Originalef- 


3 : — Be 


sollen zwei Spieler in vier Runden die Schild- 
chen umnieten - mit Hilfe klassischer Breakout-Extras 









Ein Flipper, unendliche Langeweile: Kon- 
terfeis der ersten Enterprise-Generation 
genügen einfach nicht für einen guten 
Digi-Tisch. Damit man sich das bei Inter- 
play auch merkt, sollte Spock den Jungs 
mal die Ohren vulkanisch formatieren. 


fekten und die Steuerung über Pad oder 
frei belegbare Tastatur. Daß der auf der 
Packung angepriesene Netzwerkmodus 
nun erst später als Patch nachgeliefert 
werden soll, bringt aber den Warpantrieb 
endgültig zum Stillstand. (rf) 





Klingonisch: „Qapla’” heißt zu deutsch Er- 
folg - dem hier bis zu fünf Spieler hinter- 
einander nachjagen können 


Star Trek Pinball 
(Interplay) 


Drei fade Renderflipper aus Captain Kirks Alten- 
alu 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 





USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 
für Einsteiger 
ca. 59,- DM 


Schwierigkeit: 
Preis: 


DATENTRÄGER: He) 


ab einem P90 mit DOS 6.22 oder 
Win 95 

ab 16 MB RAM und 15 MB auf der 
HD 

SVGA (640 x 480 oder 600 x 800 Pixel) 
alle gängigen Soundkarten 

Tastatur, Pad 

Handbuch deutsch, Spiel englisch 

2 Spieler an einem Screen, Internet- 
Modus soll als Patch nachgereicht 
werden 

http://www.interplay.com 


SYSTEM: 
SPEICHER: 


GRAFIK: 
SOUND: 
ae Se 
NONE 
MULTIPLAYER: 

















und Al Bundy’ einen trinken gehen? 
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INTERACTIVE 


www.bmginteractive.com / www.jack.de 


STRATEGIE 





Anderthalb Jahre nach dem interstellaren 
Krieg um Gallius IV ruft Accolade erneut 
zur Schlacht: Gefordert sind wieder Wirt- 
schaftskapitäne und strategisch firme Ge- 
neräle in Personalunion, als Preis winkt das 


Unter- 
schiedlich 
große Ge- 
bäude 
und zufäl- 
lig verteil- | 
te Res- 
sourcen 
erfordern 
architek- 
tonische 
Planung 





EChi 1 andamg 
Baer re 328 ee reger riet) 


Sobald die Arbeit man- 


gels Wohnraum einge- 


technische Vermächtnis einer Superrasse. 






Wer die Schätze aus dem Erdinneren des 
Planeten Barradica heben will, muß sich 
zunächst für eines von sieben sehr unter- 
schiedlich begabten Weltraumvölkern ent- 
scheiden, seinen Namen bekanntgeben, 
den Schwierigkeitsgrad bestimmen und 
vielleicht noch im Optionsmenü nach dem 
Rechten sehen. Danach wird die erste Re- 
gion Barradicas zur rundenweisen Besiede- 
lung freigegeben. 

Für die Gebäude (erst Minen und Farmen, 
später auch Fabriken, Häfen, Flugplätze 
usw.) sind natürlich Rohstoffe wie Holz 
oder Stahl zu gewinnen. An der richtigen 
Stelle plaziert, ergeben sich auch wieder 
Zweitnutzen - in Nähe eines Waldes mö- 
gen Farmen also als Holz- und Getreidelie- 
feranten gleichzeitig dienen. Die Bau- und 
Produktionszeit hängt dabei in erster Linie 
von den Fähigkeiten der gewählten Rasse 
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stellt wird, droht als 
nächstes eine Revolte 


und der Anzahl ihrer Arbeiter ab. Prakti- 
scherweise kann der Spieler seine Unterta- 
nen jederzeit vom Maurer zum Mechaniker 
oder Landwirt umschulen. Auch Akademi- 
ker sind gefragt, denn ohne Forschung 
bleiben bessere Waffensysteme, stärkere 
Energiekonverter oder eine Anlage zum 
Klonen der Soldaten ein unerfüllter Traum. 
Das gleiche gilt für die zur Expansion auf 
benachbartes Territorium benötigten Kolo- 
nieschiffe. 

Engpässe in der Produktion lassen sich 
auch mal am galaktischen Schwarzmarkt 
überbrücken, doch die Bedürfnisse der Be- 
völkerung haben Vorrang: Ohne genug 
Nahrung, Wohnraum und Unterhaltung 
(nach wie vor nur im Kulturpalast) regt sich 
Unzufriedenheit. Ähnliches gilt für Skanda- 
le; etwa wenn Sabotageakte, Spionage 


oder Schwarzhandel ruchbar werden. 











Die Entwicklungen der Forschungsabtei- 
lung (z.B. Tarnvorrichtungen und Telepor- 
ter) bauen aufeinander auf 


STRATEGIE 





Nach jeder Runde hagelt es Informatio- 
nen, Kritik und Anregungen vom Berater 


Das Render-Intro ist schön gemacht, aber 
relativ kurz 








Bei den Gefechten hat der Spieler im Vor-  schaubare Steuerung. Die 


feld mit Mengenbeschränkungen seiner Soundeffekte sind eher 
Einheiten zu kämpfen, den eigentlichen dezent, lediglich die (vor- 
Fight macht der Computer (unter Berück- läufig noch englische) 

. sichtigung von Zufallsfaktoren) wieder Sprachausgabe der ver- 
unter sich aus. Immerhin lassen sich aus schiedenen Rassen weiß 
den selbstablaufenden Animationsse- wirklich zu gefallen. 
quenzen aber einige Rückschlüsse auf de Kaum Neuheiten also, 
Stärken bzw. Schwächen des jeweiligen aber wieder viel solide 


Gegners ziehen. Und wer lieber am diplo- Komplexität im Runden- 
matischen Parkett antritt, wird das auch takt. (rf) 

wieder lieber im Netz tun - das Verhan- 

deln und Schachern mit Silikongegnern In die Kämpfe kann man 
macht eben nur halb so viel Laune. nicht eingreifen, doch las- 
Ebenso schonend wie das Gameplay wur- sen sie sich nachträglich 
de die Präsentation überarbeitet: Dienach Im Replay analysieren 
wie vor zweistufig zoombare Iso-Grafik 
zeigt sich zwar nicht mehr im schnöden 
Windows-Design, reißt aber hinsichtlich 
ihrer Details immer noch keine Bäume 
aus. Zudem dürfte Deadlock-Veteranen so 
manches Gebäude ebenso vertraut sein 
wie die trotz Online-Hilfe schwer durch- 





Deadlock 2: Shrine Wars 
(Accolade) 


Wieder ein komplexer Mix aus Strategie und Wi 
TUELAE ENTE LERANIEL LEHNTE GELBE 
sentiert 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


An 


) 


USK-Freigabe: nicht geprüft 

Schwierigkeit: 5 Stufen 

Preis: ca. 89,- DM 

DATENTRÄGER: Be) 

SYSTEM: ab einem P90 mit Win 95 

SPEICHER: ab 16. MB RAM und 65 MB auf der 
HD 

ran SVGA (640 x 480 Pixel) 

SOUND: alle von Win 95 unterstützten Karten 

STez Bates 

AUSGABE: komplett englisch (Importmuster), 
deutsche Version in Vorbereitung 

Na JENSE 2 Spieler per (Null-}Modem, bis zu 8 
Kolonisten im Windows-Netzwerk 
und Internet 

ON EINS N JoB hitp://wvww.accolade.com 
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STRATEGIE 







E 


Die Starteinheiten sind teils flexibel einsetzbar (z.B. ein Dieb als 
Bogenschütze) und gewinnen an Kampferfahrung 





In Frankreich hat man sich bislang eher vornehmer Zurückhaltung befleißigt, wenn es um 
Echtzeiteroberungen ging. Vorbei: Microids läßt hier einen Kampf um die postatomare 


‚Welt entbrennen, an dem vier Strategen zündeln. 


Multiplayer-Szenarien von Mitspielern ge- 
lenkten) Clans lassen sich dann Bündnisse 
schließen oder Schlachten schlagen. Ins- 
i i gesamt stehen 19 Ein- 
Echtzeitstrategie heiten sowie 22 Gebäu- 
in der Sackgasse de zur Verfügung, die 
man sich erst nach und 
nach erarbeiten bzw. erforschen muß. 
Weil die Aufgabenstellungen sich nicht 
auf das schiere Abschlachten der Feinde 
beschränken (es geht auch um Ent- 
deckungen, Erforschungen etc.), bietet 
sich ein Vergleich mit dem Microsoft-Hit 
Age of Empires an. Bloß schneiden die 
Clans dann sehr schlecht ab: Gegner tau- 
chen hier wahllos auf, um die Kl der eige- 
nen Jungs ist es auch nicht allzu gut be- 
stellt - sie merken es selbst im x-ten An- 
lauf nicht, wenn der kürzeste Weg in einer 
Sackgasse endet. Grafisch können die bis 


Nach dem dritten Weltkrieg rangeln vier 
Clans um die traurigen Reste. Innerhalb 

. der Kampagne über 25 Missionen soll der 
Solospieler den Blauen zum 
Sieg verhelfen - indem er 
wie gewohnt seine Ressour- 
cen (Nahrung, Steine, Metall) 
klug verwaltet und eine schlagkräftige 
Truppe aufstellt. 

Das hört sich nach Warcraft & Co. an und 
sieht auch so aus, spielt sich aber nicht 
ganz so kampflastig: Zunächst werden im 
HQ einfache Siedler zu Bauern, Bauarbei- 
tern und Mechanikern ausgebildet, die 
für den Rohstoffnachschub sorgen. 
Gleichzeitig erweitert man sein Lager um 
Höhlen, Kasernen, Labors, Märkte usw. 
Das Material ist zu Beginn knapp, wes- 
halb alle Produktionen wohlüberlegt sein 
wollen. Mit den drei anderen (in fünf 


Die Mini- 
karte ist im 
* Hauptscreen 
- frei ver- 

: schiebbar, 
die Iconlei- 
- ste unten 

; zu sparta- 
nisch 













Forschungser- 
gebnisse und 

Allianzen wer- 
den optional —. nn 
mit Renderse- Nur ein besetztes Gebäu- 
quenzen ge- de ist aktiv, dieser Markt 
würdigt ist grau und somit leer 
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zur Erkundung abgedunkelten Iso-Land- 
schaften und gerenderten Zwischense- 
quenzen ebenfalls nicht ganz mithalten. 
Die Musik klingt ziemlich genau wie in 
Warcraft 2, es gibt Soundeffekte und 
deutsche Sprachausgabe. Dazu erweist 
sich die Steuerung via Maus, Tastatur, 
Zugrahmen und Hotkeys nach kurzer Ein- 
gewöhnung als recht komfortabel. Kein 
richtiger Flop also, aber auch nicht mehr 
als ein weiteres Echtzeitstrategical von 
vielen. (js) 


Rising Lands 
(Microids) 


Echtzeitstrategie ohne Höhepunkte 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG. 
MOTIVATION 


ab 12 Jahren 
für Geübte 
ca. 99,- DM 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: 
SYSTEM: 
SPEICHER: 


1CD 

ab einem P90 (besser P120) mit Win 95 
16 MB RAM, 51 MB oder 65 MB auf 
der HD 

SVGA in Highcolor 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Maus und Tastatur 

komplett deutsch 

bis zu vier Spieler via (Null-)Modem, 
Netzwerk oder Internet 
http://www.microids.com 


TEE 
SOUND: 
EINGABE: 
AUSGABE: 
INIOTRET JENAER 


ONLINE-INFO: 
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Der Kriegshammer fällt zur Zeit Schlag um 
Schlag: Auf die Tabletop-Umsetzung „Final 
Liberation” aus der letzten Ausgabe folgt 
direkt eine Produktion von Electronic Arts 
zur populären Strategenlizenz von Games 
Workshop. 








Morgan Bernhardt ist Hauptmann der „Groll- 
TE un ‚ bringer”, einer Söldnertruppe, die nach 
dem magischen Schwert ihres Anführers 
4 benannt wurde. Sie besteht aus Kavalle- 
u hu rie, Infanterie sowie Bogenschützen und 
verfügt a eine er Kanone nebst Unterstützung durch 
andere Einheiten - je nach Mission mögen das etwa Zwerge, 
Schwertschwinger oder gar ein archaischer Dampfpanzer sein. 
Während die ersten Scharmützel der flexiblen Kampa- 
gne (Einzelgefechte gibt es nicht) noch gegen simple 
Orks geschlagen werden, bekommt man es im weiteren 
Verlauf zunehmend mit untoten Feinden zu tun. Denn 
wie im wunderschön schaurigen Renderintro zu sehen, 
erheben sich auf Anweisung eines mysteriösen Nekro- 
manten immer mehr Zombies und Ghule aus ihren Grä- 


bern. 











Mit Attacken 
der Untoten 
haben die 
Städter vor- 
wiegend 
nachts zu 
rechnen 


isile deine ıruppen 


Wer nah heran- 
zoomt, kann jedes 
einzelne Pferd der 
Kavallerie erkennen 
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Die freie Kamerasicht ermöglicht auch 
den Blick aus feindlicher Perspektive 


Das gruselige Re 























Der archa- 
ische 
Dampfpan- 
zer taucht 
erst später 
in der Kam- 
pagne auf 






> a i 
raon, ETH ie würde einfach 
we auf Ihrem Weg efingäichen. 






Auch in den Zwi- 
schensequenzen 
trügt die Idylle, 
denn hier steht 
ein Angriff wü- 
tender Orks un- 
mittelbar bevor 





; Je Wie schon bei den vorangegangenen 
= „Warhammer”-Versoftungen erleichtert 

= 82 0 5 auch hier ein Lehrszenario allen unerfahre- 

- nen Feldherren den Einstieg. Unterstützt von 
vielfältiger und glasklarer deutscher Sprachausgabe läßt sich da- 
mit die Steuerung der Echtzeitschlachten recht flott erlernen. 
Geschlagen werden sie in dreidimensionalen Landschaften, de- 
ren Blickpunkt so variabel ist wie zuletzt bei „Myst - Kreuzzug 
ins Ungewisse”. Per Maus oder Tastatur läßt sich das abwechs- 
lungsreich gestaltete und sehenswert animierte Terrain also stu- 
fenlos drehen, zoomen und bewegen. Dem aufmerksamen Be- 
obachter wird somit kein einziges der schicken 3D-Objekte ver- 
borgen bleiben - sei es am freien Feld, im Gebirge oder einer 
Stadt; sei es bei Tag oder Nacht. 
Tatsächlich stellt die Grafik dank Direct3D-Unterstützung sogar 
einen neuen Höhepunkt im Genre dar: Da raucht in den Häu- 
sern der Kamin, da plätschern Bäche gemütlich dahin, da kön- 
nen sämtliche Objekte von allen Seiten betrachtet werden. Wür- 
de der andauernde Kanonendonner den Spieler nicht immer 
wieder zur Pflicht rufen, er könnte sich glatt in der Idylle verlie- 
ren. 


u 


| iD Ein kleiner Wermutstropfen im anson- 
sten so durchdachten Spieldesign sind 
us die immer gleichen Kampfvorbereitun- 
P" gen. Zuerst muß man seine Einheiten 
- innerhalb eines markierten Bereiches 
plazieren, was die CPU dem Spieler aber auf Wunsch abnimmt. 
Gleichzeitig sollte man sich das gesamte Gebiet ansehen und da- 
bei entdeckte Feinde von seinen Distanzkämpfern schon mal anvi- 
sieren lassen. Sie zu finden, stellt kein Problem dar: Jede Einheit ist 
mit einem Wappen gekennzeichnet, welches zur Orientierung im- 
mer dort am Bildrand auftaucht, wohin man scrollen muß. Da 
stets nur ein kleiner Teil des Schauplatzes auf dem Screen Platz fin- 
det, sind diese Icons eine große Hilfe für schnelles „Klick & Slay”. 
‚Überhaupt ist das famose Handling ein Sahnestück des Pro- 
gramms. Es genügt ein Mausklick zum Aktivieren, schon leuch- 
ten auf dem stets eingeblendeten Steuersymbol die wählbaren 
Befehle auf. Ob Angriff, Fernkampf, Verstärkung, Zauberei oder 
Rückzug, dank selbsterklärender Buttons und veränderlichem 
Mauszeiger befehligt der PC-Feldherr seine Mannen flott und 
ae präzise. 









Dank der prak- 

tisch bedien- 
baren Steuer- 
leiste rechts 
unten bleiben 
keine Befehls- 

wünsche offen 


Das siegreiche Ende der Schlacht wird mit Gold 
und manch magischem Gegenstand belohnt 
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‘Im durch weiße Fähnchen geken 
zeichneten Startfeld nimmt manvor 
jeder Schlacht die gewünschte Aufstel- 
lung ein. Dabei ist zu beachten, daß 
die schwere Kanone unbeweglich ist 















Kampfzauber schaden nie, rege- 
nerieren jedoch langsam (zu se- 
hen am Ticker im eingeblendeten 
Steuerstein); hier rast ein Flam- 

menball auf die Skelette zu 







a 23 Siege setzen einen wohlüberlegten 
"w Einsatz der Ressourcen voraus. So sind 
hier etwa Armbrustschützen auf kurze bis 
$ mittlere Distanz sehr effizient, im Nah- 
u ee kampf jedoch chancenlos. Wer aber 
erst eh in einen nseichen verstrickt ist, erhält kaum noch die 
Möglichkeit zur Flucht. Der an sich beliebig mögliche Einsatz von 
Magie mag in einem solchen Dilemma helfen, doch regeneriert 
die dafür nötige Energie verhältnismäßig langsam. 
Je besser man sich geschlagen hat, desto höher fällt aber auch 
der Gewinn aus: Niedrige Verluste bedeuten geringere Kosten 
beim Aufstocken der Einheiten, so daß auch mal Geld für zu- 
sätzlichen Rüstungsschutz bleibt. Und das ist schon deshalb sehr 
wichtig, weil sich gänzlich aufgeriebene Einheiten eben gar 
nicht mehr nachkaufen lassen. Wer das Schlachtfeld als Sieger 
verläßt, kriegt aber nicht nur Gold, sondern auch Erfahrungs- 
punkte sowie den einen oder anderen magischen Gegenstand. 
Derlei Artefakte bringen Spells wie Flammenball oder Bann- 
spruch, mögen aber auch die Kampfkraft einer Einheit erhöhen. 
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$ Zwischen den Aufträgen 
“erfährt man aus Gesprächen 


Lande ereignet und wo die näch- 
ste Schlacht toben wird. Der um die Suche nach vermißten Personen und Gegen- 
ständen gesponnene Storyfaden wird dabei abhängig von Sieg, Niederlage oder 
Flucht immer wieder neu geknüpft. Während der Schlachtenbummler, seinen Auf- 
trägen (von Geleitschutz und Stadtverteidigung bis hin zu Eroberungsfeldzügen 
und Zerschlagung der feindlichen Truppen) folgend, automatisch die Karte des ge- 
samten Königreichs bereist, schließt sich ihm recht bald der Feuerzauberer Luther 
an. Dank seiner ausgedehnten Spruchsammlung mit so feinen Spells wie „Flam- 
menschädel” und „Blutiges Schwert” ist der Mann eine echte Bereicherung, auch 





wenn sein Repertoire erst nach und nach voll zugänglich wird. Wie es darum gera- Die Truppenübersicht zeigt an, daß 
de bestellt ist, erfährt man aus der Truppenübersicht, die auch alle anderen Stärken hier schon die Hälfte der Reiter und 
und Schwächen der Armee getreulich auflistet. Infanteristen fehlen, die Bogenschüt- 


“zen aber noch fast vollzählig sind 






Der rot gewandete Feue 
Die Landkarte wird so lange durch- zauberer Luther unter- 
forstet, bisauch das letzte Skelett _ stützt die Kerntruppe mit 
wieder in seinem kühlen Grab jegt heißen Sprüchen 





















ug, Fassen wir also zusammen: Die rasend schnelle und für Genreverhält- 
‚nisse absolut geniale Grafik allein würde den Kauf fast schon m —_ Ä 
‚rechtfertigen - wann hätte man je zuvor 3D-Echtzeitgefechte Warhammer: Dark Omen 
sn”; mit frei plazierbarer Kamera, realistischer Sichtlinie (True-line- (Electronic Arts) 
of- -Sight), ballistischen Geschoßbahnen, krachenden Explosionen und erstklassigen 
Animationen zugleich gesehen? Auch die kom- 
plett deutsche Sprachausgabe mit verschiede- 
nen Stimmen, der Stereosound und die atmo- 
sphärische Hintergrundmusik stellen eine Klasse 
für sich dar. Dazu kommt eine innovative Steue- 
rung, die nach kurzer Eingewöhnung komforta- 
bler kaum sein könnte. 
Falls es noch eines abschließenden Kaufanreizes 
bedarf: Dark Omen verfügt über zehn eigene 
Duell-Schlachtfelder, auf denen zwei vernetzte 
Spieler mit neun anwählbaren oder selbst ge- 


stalteten Armeen gegeneinander aufmarschie- Zehn Szenarien warten auf Duellan- USK-Freigabe: ab 12 Jahren 
ren dürfen. Anders gesagt, ist Warhammer hier ten via (Null-)Modem, Netzwerk oder | Schwierigkeit: für Geübte 


: Preis: ca. 90,- DM 
a | Internet . 2 
endlich mal auch am PC ein echter Hammer! (js) De co 


SYSTEM: ab einem P90 (besser ein P166) mit 
Win 95 

SPEICHER: 16 MB RAM, 40 bis 259 MB auf der 
HD 

GRAFIK: SVGA (640 x 480 Pixel), benötigt Di- 
rectX 5 (im Lieferumfang enthalten) 

old] \IpF alle zu Win 95 kompatiblen Karten 

EINGABE: Maus und Tastatur 

LNERTET.N:] komplett deutsch 

UIORET JENE 10 Szenarien für 2 Spieler per (Null-) 
Modem, im lokalen Netzwerk oder 
via Internet 

0] ES Jos http://www.darkomen.com 







Grafisch spektakuläre Echtzeitstrategie mit Tiefgang 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 
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Als Distributor solcher Spie- 
le wie der Warlords-Trilogie 
oder Riven war Red Orb En- 
tertainment bereits sehr er- 
folgreich, jetzt suchen die 
Amerikaner das Heil in Ei- 

i 5 Das eindrucks- 
genproduktion: Ihre kriege- volle Renderin- 






rische Brut knabbert am tro zeigt den Un- 
; ; tergang der 
strategischen Echtzeitku- Herrschaftsklas- 


se auf dem Pla- 


chen. neten Yedda 





Nach Jahrmillionen der Evolution und großartigen Erfolgen 
in der Gentechnik war es den Einwohnern des Planeten 
Yedda gelungen, vier neue Rassen heranzuzüchten: Tanu, 
Sen-Soth, Kelika und Magha. Mittlerweile beherrschen 
diese Retortensklaven freilich die Welt, während ihre ehe- 
maligen Herren sich längst gegenseitig ausgerottet haben. 
Doch alte Gewohnheiten sind selbst von jungen Spezies 
nur schwer abzulegen, weshalb auch das Zuchtquartett 
nun im Clinch liegt. 

Der Kampf wird mit weiterentwickelter Gentechnologie 
bis aufs lila Blut geführt und verlangt vom Spieler zwei 
komplette Feldzüge auf Seiten der reptilartigen Tanu bzw. 
der kriegerisch-intelligenten Magha. Dazu kommt noch 
die einführende Trainingskampagne. 





Eine mit Türmen und Relaisstationen voll ausgebaute Basis erstreckt 
sich über mehrere Bildschirme 





Noch stehen 
im Labor nur 
zwei Einheiten Die vier an den Auseinandersetzungen beteiligten Clans 
(Schamanen (im Solospiel sind drei davon computergesteuert) verfü- 
gen über unterschiedliche Gene zur Herstellung von 
un dee: Einheiten und Gebäuden. Denn wie es der Titel schon 
Sberte Gene sagt, wird hier nicht gebaut, sondern gezüchtet. Daher 
sollten alsbald benötigt man zur Konstruktion von Raffinerien, Genla- 
für Raptoren bors oder auch Anbauten wie Kontrolltürmen und Re- 
inden Reihen |laisstationen eine spezielle Kreatur. Jede Rasse verfügt 

| der Tanusor- über ihre eigene Version dieses sogenannten Schama- 
I nen, der dann im Laboratorium auch ganz eigene Ein- 
heiten aus dem Reagenzglas kitzelt. So wachsen bei 
den Sen-Soth etwa die mit Säure- und lonengewehren 
zwar schwer bewaffneten, aber recht langsamen Dhu- 
ganayas heran. Die Kelika setzen dagegen auf Mongrels 
oder Behemoths, die mit Speeren und Raketen ausge- 
stattet sind. 

Ohne Energie geht natürlich da wir dort nichts, wobei 
die hiesigen Quellen ökologisch geradezu vorbildlich 
sind: Der Saft kommt nicht aus der Steckdose, sondern 
von biologisch-dynamisch angepflanzten Schoten bzw. 
Samen und wird dann in einer Raffinerie weiterverarbei- 
tet. Und für den Fortschritt ist auch kein Heer an 
Weißkitteln erforderlich, statt dessen schlachtet man 
einfach das Genpool im Kampf gefallener Gegner aus. 





Die einge- 
blendete Kar- 
te ist erst mit 


dem Bau ei- 
nes Lauschers Nach einigen Gefechten verfügen daher Freund und 
verfügbar Feind vielfach über die gleichen Technologien. 
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- Die SVGA-Grafik auf dem scrollbaren Haupt- 
schirm präsentiert sich als Gen-ial futuristi- 
sches Gegenstück zu „Command & Con- 
quer”: Gerenderte Einheiten bevölkern far- 
benprächtige Iso-Terrains. Jeder Klick auf 
Einzelwesen oder Gebäude holt Statusbal- 
ken mitsamt den jeweiligen Aktionsmöglich- 
keiten (pflanzen, sammeln usw.) auf den 
Screen; Gruppensteuerung via Zugrahmen 
und Hotkeys ist ebenso möglich wie die Zu- 
weisung von Wegpunkten und individuelle 
Vorgehensweisen von vorsichtig bis aggres- 
siv. Es gibt Zwischensequenzen, aküstische 
Befehlsbestätigungen sowie Stereoeffekte 
aus Richtung des aktuellen Kampfgesche- 
hens. 

Die Missionen mögen zwar meist sehr ähn- 
lich beginnen, sind aber gut durchdacht und 
stellen zunehmend höhere Anforderungen 





an das taktische Geschick des bzw. der Spie- Noch im heftigsten Kampf 
ler - via (Null-)Modem, Netzwerk oder auf muß weiter geklont werden, 
der Internet-Spielwiese des Herstellers kön- doch lassen sich Gebäude 
nen immerhin bis zu acht Multiplayer gleich- notfalls auch reparieren 


zeitig gegeneinander-antreten. Auch die 

ausführlichen Handbucheinträge und das 

Menüverzeichnis zu den jeweils 20 Wesen, | 
Waffen und Einrichtungen zeugt von soli- Die SVGA-Landschaften in ISO- 
dem Handwerk. Etwas echt Neues hat das Sicht sind bis zur Erkundung ab- 
strategische Debüt von Red Orb dem über- gequnkelt.und auch danach nur 


bei eigener Präsenz komplett 
strapazierten Genre aber leider nicht hinzu- kr ansonsten behindert 


zufügen. (js) „Fog of War” die Sicht 





WarBreeds 
(Red Orb Entertainment) 


Geklonte Echtzeitstrategie aus dem und um das 
Genlabor 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


= 





Die im Hauptmenü an- 

wählbare Übersicht 

läßt keine Fragen zu 

den jeweils 20 Wesen, USK-Freigabe: ab 12 Jahren 

Waffen und Gebäuden Schwierigkeit: für Geübte 

offen Preis: | ca. 90,- DM 

DATENTRÄGER: Web) 

SYSTEM: ab einem P90 (P133 empfohlen) mit 
Win 95 

SPEICHER: 16 MB RAM und 40 MB auf der HD 

ET aTE SVGA mit DirectX 5 und Unterstüt- 
zung von Direct3D 

SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 

EINGABE: Maus, Tastatur 

NOTEN] englisch, komplett deutsche Version 
in Vorbereitung 

UNE JENA BEE bis zu 8 Spieler per (Null-)Modem, im 
lokalen Netzwerk oder auf Red Orbs 

Na ZN JoRse http://www.warbreeds.com oder 
http://www.redorb.com 
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Crossover Technologies und Interplay haben die Zeit 


Evo 1 st 1 or mal eben um 360 Millionen Jahre zurückgedreht. Das 


Tue Gamer or,InreriioentlLıre gibt dem Spieler Gelegenheit, die Schöpfung neu zu 
& a organisieren: Mit den ersten Amphibien macht man 
sich auf die Suche nach Nahrung und Intelligenz. 


Frei plazierba- 
re Fenster und 
Pulldown- 
menüs bieten 
rassenspezifi- 
sche Infos zu 
Lebensraum 
USW. 


RTL EREN 





Die strategische Schöpfungsgeschichte kann komplett oder in- 
nerhalb dreier verkürzter Szenarien über den Bildschirm gehen - 
der Spieler darf so etwa die Amphibien überspringen und gleich 
die Dinos zur Blüte führen. Dabei kommen ihm optional bis zu 
fünf Gegner sowie Naturkatastrophen ins Gehege. 
Man startet jeweils mit primitiven Rassen, aus denen durch stete 
Entwicklung intelligente Lebensformen werden sollen. Wer so 
was vorweisen kann, beendet damit das Spiel. Dann ermittelt 
der Computer anhand von Faktoren wie Bevölkerungsdichte 
oder Evolutionsfortschritt den Sieger. Als Areale dienen zufällig 
erstellte und dreifach zoombare Iso-Landschaften, in denen sich 
alles in allem über 160 gerenderte Urviecher herumtreiben kön- 
nen. Weil jede Spezies andere (Über-)Lebensbedingungen 
benötigt, sind Wanderungen zu den auf der Übersichtskarte 
grün markierten Regionen erste Evolutionspflicht. 
Für Fortpflanzung gibt es Entwicklungspunkte, die einerseits in 
neue Geschöpfe, andererseits in die Kraft bereits vorhandener 
investiert werden können. Letzteres ist schon deshalb nötig, weil 
neben Vulkanausbrüchen und veränderten Umweltbedingungen 
auch Territorialkämpfe am Programm stehen. Dabei werden 
dann einzelne Tiere taktisch tunlichst geschickt auf ihre Gegner 
gehetzt. Das hört sich nicht nach sonderlich viel Arbeit für den 
Spieler an, doch kann eine komplette Partie bis zu sechs Stun- 
den dauern - auch wenn man während dieser Zeit Strategische 
Jay in dem Maße beschäftigt ist, wie aus dem Grundfrage: 
enre gewohnt. 
Unter dem Strich hat die digitale Evolution also eine Fressen oder ge- 
sehr brauchbare Steuerung via Maus und Tastatur, fressen werden? 
schöne Sounds wie unterschiedlichste Tiergeräu- 
sche oder Wind sowie eine kaum spektakuläre Grafik hervorge- 
bracht. Nur leider mangelt es diesem vorläufig nur als Import- 
spiel erhältlichen Digi-Terrarium halt an Abwechslung. (mm) 








Wieder hat unser Zoo 
eine Evolutionssprosse 
erklommen 


















Evolution 
(Interplay/Crossover Technologies) 


Strategischer Darwinismus für Geduldige 





GRAFIK 
SOUND 68% 
STEUERUNG 80% 
MOTIVATION 






USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung | 
Schwierigkeit: variabel | 
Preis: ca. 99,- DM 
DATENTRÄGER: EReb) 
Sal ab einem P60 (P166 MMX empfoh- 


















Viel leere Fläche 


N 5 len) mit Win 95 
u nasin fen m SIETO TEE 16 IB RAM, 10 MB auf der HD 
On EETNTCEEEE SG (640 x 480 Pre) 
R SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 


läßt sich in drei 
Stufen zoomen, 
hier ist sie aus 

; nächster Nähe 
zu sehen 


EINGABE: Maus, Tastatur 

AUSGABE: englisch 

\UINRET JENE bis zu 6 Spieler im Netzwerk 
NEIN SI Tee hitp://evolution.discovery.com 
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Fernostknobler au Basis der klassischen 
Mah-Jongg-Symbole kräftig ab: Shanghai. 





Etliche Jahre und Nachfolger später soll FE Rrer 117 
man sich jetzt wieder auf die Suche nach See 3 on 
Steinpaaren machen. Ir _ Überblick 


Die mit Videos multimedial aufgewertete Steinerei „Shanghai: 
Great Moments” liegt auch schon wieder fast drei Jahre zurück, 
Zeit für eine Reprise: Grundsätzlich geht es stets darum, ein Ta- 
bleau abzuräumen, indem zueinander passende Klötze paarweise 
weggeklickt werden. So auch hier, und zwar wahlweise mit oder 
ohne kleine Erfolgsanimationen sowie in diversen Spielmodi. 
Es stehen neun thematisch unterschiedliche Sets vom Original 
über die Steinzeit und Astrologie bis hin zu Haushaltsgeräten 
oder Zahlenspielen für den Nachwuchs parat. Ganz junge Tüftler 
dürfen sich zudem an nicht ganz so komplexen Layouts mit we- 
niger Steinen und (vorläufig noch englischen) Audio-Ratschlägen 
versuchen. Auch die Einbindung eigener Symbole, Auslagen und 
Sounds ist jetzt problemlos möglich. So oder so kann jeder 
Steinbruch aus vier Perspektiven abgetragen werden. 
Vom Ablauf her sind die beiden neuen Varianten „Dynasty” und 
„Pandemonium” wohl interessanter als die Klassiker „Shang- 
hai” und „Mah Jongg”. So können im dämonischen Modus 
nämlich bis zu fünf vernetzte Schnelldenker simultan am glei- 
chen Layout knabbern; an einem Rechner immer noch zwei. 
Wer dann am Ende die meisten Paare gefunden hat, gewinnt. In 
der titelgebenden Version sitzt jeder Multiplayer vor seinem ei- 
genen Stapel und versucht, als erster reinen Tisch zu machen - 
kleine Gemeinheiten wie eine umgedrehte Steuerung oder teils 
verdeckte Klötze erschweren die Aufgabe. | Fernöstliches Denk-mal mit zwölfjähriger Patina 
Bleibt die Frage, ob das alles genügt, um die An- = 
schaffung gegenüber einem der zahllosen Share- are gut we an 62% 
5 i is ist mi oTTnungs g 
ware-Klons zu rechtfertigen. Klar, der Preis ist mit 95105 EUERNG 2 


TEN ? 
knapp 50 Mark niedrig angesetzt, und das Konzept veraltet? MOTIVATION 56% 






Shanghai: Dynasty 


(Activision) 













ist von zeitloser Güte. Dennoch: Für den x-ten Auf- 

guß einer veralteten Spielidee werden sich trotz solider Präsenta- 
tion und Multiplayer-Optionen wohl nur eingefleischte Nostalgi- 
ker und anspruchslose Newcomer erwärmen können. (mm) 











USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 
Schwierigkeit: variabel 
Preis: ca. 49,- DM 
DATENTRÄGER: eb) 

SYSTEM: ab einem P90 mit Win 95 
SPEICHER: 16 MB RAM, 40 MB auf der HD 
GRAFIK: SVGA (640 x 480 Pixel) 

SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
EINGABE: Baum N 
englisch, deutsche Version in Vorbe 
reitung 

IUIOJR JENA bis zu 5 Spieler über Modem, Netz- 
werk und Internet 
http://www.activision.com 































Optisch kein Unterschied: Steinbrüche für Solisten und Multiplayer 
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007 meets Indy: 
Schon das Render- 
intro zur Erkun- 
dung eines Opium- 
lagers im Dschun- 
gel fängt das Flair 
der 30er Jahre gut 
ein 


Ratface 


FR 
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RR DEE 


uf dem Schreibtisch des Agenten 


Die Icons auf der Großkarte halten Infos zu Wetter und Wegen 
im Einsatzgebiet bereit 
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Wer Rundenstrategie aus Deutschland sagt, 
der meinte bislang meist „Battle Isle”. Jetzt 
dürfte sich diese Meinung ändern, denn der 
Vater aller Kampfinseln hat wieder zuge- 
schlagen: Mit seinem neuen Projekt tritt 
Bernhard Ewers aus dem Schatten von Blue 
Bytes dreiteiliger SF-Saga. 


Die Story siedelt zwischen James Bond und 
Indiana Jones: Als Agent der Organisation 
X muß man Ende der 30er Jahre gegen die 
Schergen von R.A.T. antreten. Dieses welt- 
weit agierende Verbrechersyndikat untersteht dem Multimillionär 
Savage und ist in dunkle Manöver ohne Ende verstrickt. 

Zunächst geht es nach Belgisch-Kongo, wo ein Opiumlager auszu- 
heben ist. Die dort gefundenen Hinweise führen in das ewige Eis 
von Grönland, genauer gesagt, auf die Spur des mysteriösen „Mil- 
lenium Device” aus alten Inkazeiten. Eine eroberte U-Boot-Basis 
später führt der Weg über Mexiko bis in das tibetanische Hoch- 
land. Hier muß der Spieler dann im großen Showdown die gut be- 
wachte Festung des Erzschurken Savage stürmen. 


Alles in allem sind 21 Einsätze (unter- 
teilt in vier Szenarien zu sechs, fünf, 
sechs und vier Missionen) zu absolvie- 
ren. Seine jeweiligen Befehle erhält 
der PC- Agent zu Beginn und zwischen den Aufträgen sowohl in 
deutscher Sprachausgabe als auch schriftlich. Diese Sequenzen bil- 
den den Story-Rahmen, denn was genau wie und wo zu sabotie- 
ren, erkunden oder retten ist, erfährt man erst vor Ort. 

Auf einer Übersichtskarte sind alle aktuellen Einsatzgebiete als ani- 
mierte Icons dargestellt. Hier erhält man auch erste Hinweise auf 
die Stärke des Feindes und die äußeren Bedingungen wie Wetter 
und Wege. Nun gilt es, aus vorgegebenen Einheiten die geeignete 
Truppe zusammenzustellen. Anfangs stehen nur ein paar Motorrä- 
der, Transporter und ein Mercedes zur Verfügung, doch Erfolge er- 
weitern den Fuhrpark bald um Jeeps oder Panzer - später werden 
noch Flugzeuge und Schiffe hinzukommen. Das setzt freilich gute 
Planung voraus, denn Verluste, Beute und gewonnene Erfahrung 
fließen in nachfolgende Missionen ein. Erst mit Beendigung eines 
ganzen Szenarios beginnt die Sache wieder bei Null. 


Online-Lexikon: Detaillierte Beschreibungen zu jedem Fahrzeug erleich- 
tern das Zusammenstellen der Einheiten für das anstehende Szenario 


» 
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im ...angekommen, darf man vor 
\ dem ersten Zug seine Truppen- 
Kampfgebiei teile aus- und aufrüsten. Was 
man vom HQ zu wenig an Pan- 
zerplatten, Schneeketten, verschiedenen Treibstoffarten, 
Motoren, Waffen und natürlich Munition mitbekommen 
hat, findet sich während der Mission im Gelände. Wer 
also nicht ohne Sprit oder Gewehrkugeln im Schnee 
steckenbleiben möchte, sollte die Augen stets offenhal- 
ten. 
Grundsätzlich hat jedes Vehikel drei Optionen: Bewe- Far 
gung, Angriff oder Benutzung. Reichweite oder Häufi-_ Besonders Wachtürme 
keit der möglichen Verwendung hängen von den für jede : knacken oz 
Einheit unterschiedlichen Aktionspunkten ab. Ob er alle _ 
Zähler eines voll besetzten Panzers auf dessen Bewegung 
opfert oder lieber (auch) schießt, liegt natürlich im takti- 
schen Ermessen des Spielers. Anders sieht die Sache aus, 
wenn die Besatzung eines Snowspeeders vom Feind be- 
reits auf einen Agenten dezimiert wurde - dann kann 
man nur noch attackieren oder fahren. 
Und obwohl man sich eigentlich immer im Angriff befin- 
det, darf pro Einheit auch ein Verteidigungsmodus a la 
„Incubation” aktiviert werden. Die Reihenfolge der Al 
tionen ist so oder so beliebig. Erst, wenn das Punktek 
to erschöpft ist, kommt der Gegner zum Zug. So ge 
immer weiter bis zum manchmal bitteren Ende, o 
daß man sich je über mangelnden Entscheidungsfrei- 
raum beklagen könnte. 








Die verbleibenden Aktionen erkennt man an den farbi- 
gen Markierungen in der unteren Ilconleiste 


kere 












Als enen dar- 
jesteltetrfah- 
jspunkte brin- 
ere Treff- 
Gigkeit, stär- 
Motoren usw. 
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Neben dem eigentlichen Ziel gibt es viel auf der nie abgedunkelten Karte zu entdecken: Alle unbekann- 

ten Objekte, ob Ausrüstungsgegenstände oder Feindfahrzeuge, werden bis zum Sichtkontakt als Frage- 

zeichen dargestellt. Weiterhin stehen Informanten, Händler oder eingeschleuste Agenten mit Tips und 
Hinweisen bereit. Daraus ergeben sich zwanglos allerlei Rätsel und Subquests, die jedoch selbst Profis | 
kaum in vollem Umfang lösen können. Als Neuling sollte man sich überhaupt erst mal auf das große Missionsziel konzentrieren. Zu- 

mal es zwar kein Zeitlimit gibt, Trödler aber regelmäßig von den feindlichen Truppen aufgerieben werden. 

Hier noch ein paar erwähnenswerte Feinheiten des Gameplays: Jeder kassierte Treffer wird sich entweder auf den Motor, die Waffe, 

den Rahmen und/oder die Besatzung des Fahrzeugs auswirken. Umgekehrt hängt die eigene Trefferwahrscheinlichkeit von der ver- 

wendeten Waffe und dem Angriffsziel ebenso ab wie von der Entfernung und ein wenig Glück. Herrenlose Fahrzeuge kann man 

"wahlweise vernichten oder der eigenen Truppe einverleiben. 





m WBEBSBRUWDEE 











ar 37 28; 
Unbekannte Objekte werden bis zum di- Volltreffer: Es läuft Benzin aus, und das ° Die Zwischengrafiken sind zwar nicht 
rekten Sichtkontakt als Fragezeichen dar- Infofenster rechts zeigt eine schwer dezi- animiert, aber immer wieder eine Augen- 
gestellt mierte Besatzung weide 


Jedes der 21 Iso-Terrains ist komplett gerendert, die 
Einheiten sind zum Teil animiert und vergehen in Ex- 
plosionen wechselnder Größe. Dazu kommen eine 
übersichtliche Minikarte, das schicke Online-Lexikon 
und schöne, wenn auch statische Zwischengrafiken. Die Akustik aus knalligen Stereoef- 
fekten und Sprachausgabe kann sich hören lassen; Musik ist eher selten. Und die 
durchdachte Steuerung über Maus, Tastatur und Aktionspunkte ermöglicht von Anfang 
an taktische Raffinessen. 

Auf Multiplayerspiele via TCP/IP, im Netzwerk, per Modem oder Internet gehen wir in 





einer Box näher ein. Hier sei nur noch gesagt, daß Partner nicht schwer zu finden sein Dunkle Manöver 
sollten: Mit seiner dichten Atmosphäre, der fesselnden Story und dem fabelhaften Ga- (Trinode Entertainment/Modern Games) | 
meplay dürften die dunklen Manöver gewiefte Strategen und Genre-Neulinge gleicher- Tr 

maßen faszinieren. (js) ee 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


ee hun A = 


USK-Freigabe: ab 12 Jahren \ 

Schwierigkeit: für Fortgeschrittene 

Preis: ca. 90,- DM 

DATENTRÄGER: Ka) | h 

SYSTEM: ab einem POO (P133 empfohlen) mit 
Win 95/NT 4.0 

SPEICHER: 16 MB RAM, läuft direktvon CD- 
ROM 

GRAFIK: Highcolor-Karte mit 2 MB RAM, Di- 
rectX 3 (Version 5 liegt bei) 

SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 

EINGABE: Maus und Tastatur 

AUSGABE: komplett deutsch, Handbuch wird 

| abgefragt 

USE JENE bis zu 7 Spieler mit TCP/IP-Verbin- 
dung per Modem, im lokalen Netz- 
werk oder via Internet 
http://www.trinode.com 


START EXIT 
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* tler: schnellere Kommandos hei einer 
Bewegungsgeschwindigkeit von bis 





mit Stealth-Beschichtung 





Ko _ Mit einer Größe von 14x10cm findet er in PER eR 
 Kommandozentrale Platz nn 





Alliierte, Sowjets, GDI, NOD) 





ee 
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Dieser Name, da war doch was?! Richtig, ein Augpat von 


Die Hintergrundstory schreibt die Geschichte um: Nicht Neil 
Armstrong betrat anno 1969 als erster Mensch mit einem klei- 
nen Schritt den Mond, denn den wahren Sprung für die 
Menschheit hatten andere längst vor ihm gemacht. Unbemerkt 
von den Medien waren Amerikaner und Sowjets viele Jahre vor 
der Apollo 11 am Erdtrabanten gelandet - Vorsprung durch 
Technik, den beide Nationen einem geheimnisvollen Biometall 
verdanken. Um ihn zu sichern, stehen nun 17 Missionen auf Sei- 
ten der USA sowie acht Aufträge in Diensten der Roten Armee 
auf dem Spielplan. 

Ehe man sich auf die Rahmenhandlung mit einigen überraschen- 
den Wendungen (später kommen auch Artefakte einer uralten 
Alienrasse ins Spiel) einläßt, kann man sich in den vier offerier- 
ten Trainingsmissionen mit der Steuerung vertraut machen. Hier 
wie überhaupt zeigt sich das Geschehen in der Regel aus der 





Das handliche Benutzerinterface blendet alle benötigten Informa- 
tionen wie Hilfslinien, Radar, Kameras, Info-Fenster und Zielein- 
richtungen mit Feindentfernungsanzeige in das laufende Bild ein 
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Ego-Perspektive des Pilotensitzes eines von insge- 
samt 20 Antigrav-Vehikeln. 

Die Cockpits der mit 25 teils sehr spektakulären 
Waffensystemen vorbestückten Fortbewegungsmit- 
tel bilden dabei des Spielers Kommandozentrale. 
Man kann und muß die angreifenden Verbände 
nämlich einerseits in bester Action-Tradition aktiv 


attackieren, andererseits Besser zwei alte 
aber auch strategische Be- € 
fehle vergeben. Da wer- Genres gut gemixt, 
den also Gebäude errich- als ein neues 

tet und Einheiten wie In- schlecht erfunden 
fanterie und Artillerie ge- . | 

ordert, da ist Munition zu produzieren, und da sind 

die Einsätze von alles in allem 30 Gerätetypen (Roh- 
stoffsammler, mobile Fabriken, Flaks, Panzer, Flügel- 

leute usw.) zu koordinieren. 
Unterstützung beim durchaus nicht ganz unkom- 

plexen Spielablauf bietet das wunderbar benutzer- 
freundliche Interface: Bedeutsame Höhenunter- 
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In manchen Missionen ist der Zugriff auf eine zoombare 
._ Vektorkarte möglich, wo die genreüblichen Gruppenrah- 
men zum Einsatz kommen 
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Aktivierung notwendigen Tasten. 
In das laufende Bild eingeblendete Linien verdeutlichen die Ver- 


den Einstieg in die M ıteri 
sieht obendrein noch 
chen Missionen steh: 















reprimus „Comman 
gefaßte Truppenteile etc. iz bei valti 


Doch selbst die Fardlichste ee via Keyboard und Maus 
(der Stick ist weniger zu empfehlen) vermag kaum zu begeistern, 
wenn das Gameplay nicht stimmt. Aber an Abwechslung herrscht 
in der Battlezone kein Mangel: Im Spielverlauf besucht man den 
Mond und sechs weitere Gestirne wie Venus, Mars, lo, Europa | 
und Titan. Hier wie dort schlägt man sich mit gegnerischen Glei- | 
ter- oder Panzerverbänden herum, sammelt schiffbrüchige Kame- 
raden auf, koordiniert die Flucht vor dem übermächtigen Feind | 
oder legt dessen Minenschächte in Schutt und Asche. | 
Beeindruckend ist die aus „Dark Reign” übernommene Kl der | 
Computergegner, die hier wahrlich ein paar fiese Tricks auf La- 











BESSER : 
HEFT& SPIEL | 


ger haben. Die Kerle treiben Versteckspiele, legen gerne 
mal einen Hinterhalt oder ändern urplötzlich eine vorher- 
sehbar geglaubte Taktik komplett ab. Weil aber die eige- 
nen Jungs auch „mitdenken” (Flügelleute führen ihre Be- 
fehle etwa sehr flexibel aus), entwickeln sich viele Gefechte 
anders als anfänglich gedacht. Quasi als Nebeneffekt bleibt 
viel Entscheidungsfreiraum für den Spieler. 

Von kleinen Schwächen bei Intro und den Renderinter- 
mezzi zwischen den Aufträgen abgesehen, kann die Prä- 
sentation über die gesamte Strecke ein hohes Niveau 
halten. Die klassisch orchestrale Begleitmusik macht 
Stimmung, die Soundeffekte sind knackig, und die mar- 
kigen Kommentare der stimmgewaltigen Synchronspre- 
cher von Clint Eastwood und Jack Nicholson der Situati- 
on stets angemessen. Etwas Rechenpower vorausge- 
setzt, glänzt auch die 3D-Grafik mit grandiosen Effekten 
von prächtigen Explosionen über spektakulär zerfetzte 
Gegner.bis hin zu rauchenden Trümmern. (rl) 
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Wenn sich vernetzte Multiplayer zu 
Deathmatch oder Capture-the-Flag treffen, 
haben sie freie Wahl unter den Vehikeln - 
um die 19 Extraarenen zu befrieden, darfs 

dann auch mal ein Mech-Cockpit sein 


Battlezone 
(Activision) 


Hochexplosiver Mix aus 3D-Action und Echtzeitstra- 
tegie 


GRAFIK 
SOUND 82% 
STEUERUNG 

MOTIVATION 


en 
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USK-Freigabe: ab 16 Jahren 
Schwierigkeit: 3 Stufen 
Preis: ca. 99,- DM 
DATENTRÄGER: eb | 
SARA ab einem P90 (besser P200) mit Win 95 
SPEICHER: ab 16 MB RAM und 200 MB auf der HD 
GRAFIK: SVGA (512 x 384 oder 640 x 480 Pi- 
xel), Direct3D-Beschleuniger werden 
unterstützt 

Jo] IB} alle zu Win 95 kompatiblen Karten, 



















CD-Audio 

EINGABE: Tastatur, Maus, Joystick 

AUSGABE: englisch, deutsche Version in Vorbe- 
reitung 


USB ET JENS EEE bis zu 4 Spieler im Action/Strategie- 
modus, maximal 8 im Deatchmatch 
via Modem, Netzwerk oder Internet 
NEIN EIN JoREE http://wvw.activision.com 
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YOU DON’T KNOW 


JACK 


Sagenhaft: In den USA ging dieses in- 





TEEN N 
Kreaturen mußte Godzilla® in seinen 
THIEL 


Gegen einen Riesenfrosch 


Gegen einen Riesenhummer 


teraktive Quizprogramm von Berke- r 


ley Systems schon 1,2 Millionen Male 
über den Ladentisch! Hierzulande ver- 
sucht nun BMG Interactive, uns den 
Einstieg in das digitale Showgeschäft 


schmackhaft zu machen. 


Bis zu drei Spieler dürfen ihren Namen 
angeben und werden dann in ein virtuel- 
les TV-Studio geladen. Hier sollen sie 7 
oder 21 aus 800 Fragen beantworten, die 
sich aus so sinnigen Themen wie „Die 
Mainzelmännchen & Nachhilfe in Sachen 
Sex” oder „Superhelden 
& Buntstifte” rekrutieren. 
Es werden jeweils vier LÖ- 
sungen vorgegeben - wer 
die richtige zu wissen 
glaubt, drückt auf die Taste, ehe es die 
Konkurrenz tut. Stimmt die Antwort, gibt 
es pro Frage eine bestimmte Summe, an- 
dernfalls wird diese vom Konto abgezo- 
gen. Dazwischen liegen Zuordnungsspiele 
wie „Sekt oder Selters” (Gehört Tasha Yar 
zu Star Wars oder Star Trek?) oder die 
schwierigere Variante „Jack Attack”: Ein 
heranzoomendes Wort soll in Bezug zu 
weiteren Begriffen (etwa Kojak und Lolli) 
gesetzt werden, wobei auch hier nur der 
schnellste Keyboarddrücker abkassieren 
kann. 

Optisch ist freilich selbst beim „Glücks- 
rad” auf SAT 1 mehr los als in diesem PC- 


Showtime im Digi-TV: 
häßlicher als Vera, 
witziger als Schmidt 


See 


Gegen eine Riesenmotte 
Gegen eine Riesenkakerlake 


Ritchy Jacktec 
pmO prO 





Wer meint, daß sein Mitspieler die Lösung nicht kennt, kann ihn mit ei- 
nem symbolischen Nagel zur Beantwortung zwingen 


Studio, denn die Grafik beschränkt sich 
auf hüpfende Nummern, ein paar bunte 
Lichter und den deutschen Bildschirmtext 
- ansonsten bleibt die Mattscheibe 
schwarz. Das genaue Gegenteil gilt für 
die Akustik: Schon zu Beginn der „Sen- 
dung” darf man ko- 
mische Sprechpro- 
ben und Regiean- 
weisungen mitver- 
folgen, Moderator 


Jack präsentiert die Fragen dann locker | 


aus der Hüfte und kommentiert so man- 
che Antwort mit einem nicht immer ju- 
gendfreien Kalauer. Auch die Werbe- 
blöcke für „Dickmans Darmbeutel” oder 
„Popoblocks Kaninchenpops” würden je- 
der etwas derberen Radiosatire zur Ehre 
gereichen. 

Unter dem Strich meint Jack (mein Spitz- 
name) über Jack: Die größte Party-Gaudi, 
seit es Computerspiele gibt, zumal hier 
noch die absurdesten Fragestellungen 
stets eine logische Erklärung finden. Solo- 
spieler werden an diesem Spaß natürlich 
weit weniger Spaß haben. (rf) 


Wenn Dr. Frankenstein dem Monster ein 
HÜNDCHEN aus toten Tieren basteln will, was 
sollte er sich dann besorgen? 


EEE RETTEN EST TTT 
Rin Tin Tins Pfoten und Mr. Eds Zunge 
Snoopys Schwanz und Beethovens Ohren 


PETE eat 


Ritchy 
PL eisle) 


Dre if 
' -»m 7000 \ 
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Feivel ist eine 
Maus, Mr. Edein 
Pferd und Babe 
ein Schwein, 
was bleibt also? 


You don't know Jack 
(Berkeley Systems/BMG Interactive) 


Virtuelle Quizshow mit viel Wortwitz, 
aber kaum Grafik 


GRAFIK 

SOUND 
STEUERUNG 

MOTIVATION 


75% 
50% 


USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 
Schwierigkeit: für Besserwisser 
Preis: 
BINANETTESEE 1 CD 
SYSTEM: ab einem 486er mit Win 3.1/Win 95 
SPEICHER: ab 16 MB RAM und 22 MB auf der 
HD 

SVGA (640 x 480 Pixel) 

alle von Windows unterstützten 
Soundkarten 

Tastatur 

komplett deutsch 

bis zu drei Spieler vor einem Bild- 
http://www.berkeleysystems.com 


GRAFIK: 
SOUND: 


EINGABE: 
AUSGABE: 
MULTIPLAYER: 





ca. /9-DM I 








TOURIMG CAR 


ch3a3mpIonshiß 











sea ii > 


TOURIMG CAR 


cenampionsnin 





Heiße Gib Alles 


de 


CD-ROM 





PlayStation 





www. TouringCar.com 


© 1997 The Codemasters Software Company Limited and Codemasters Limited. “Codemasters”. All Rights Reserved. BTCC, The British Touring Car Championship, TOCA, and all its variations, copyrights, trademarks and images used or associated with the 
RAC British Touring Car Championship and/or depicting.BTCC cars are all copyrights and/or registered trademarks to TOCA Limited and are being used under license by Codemasters. All other marks are trademarks of their respective owners. 







16 GETUNTE SERIENWAGEN, ACHT REALISTISCHE 
RENNSTRECKEN, SECHS WETTERBEDINGUNGEN, 
FUNF KAMERAPERSPEKTIVEN 








Athletisch: Nikki und Fargus hangeln sich neuerdings an Seilen 
oder Kanten entlang und wehren sich mit lenkbarem Zauberstab 
oder Feuerbällen gegen Attacken 


Unbesiegbar: Abschnittsweise nimmt man im Panzer oder Mini- 
Mech Platz, um sich mitunter auch in der Ego-Perspektive durch 
die Plattformwelt zu schlagen 


Psychedelisch: An manchen Stellen ist die Farbpalette mit den 
Entwicklern durchgegangen - kein Wunder, daß eine 3Dfx-Karte 
nun zwingend vorausgesetzt wird 
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Gerade mal neun Monate sind seit der er- 
sten Dämonenplage ins Plattformland ge- 
zogen. Ein Schelm, wer da glaubt, Crystal 
Dynamics hätte dem Hüpf-Joker Fargus und 
seiner Freundin Nikki in so kurzer Zeit 
großartige Neuerungen spendieren kön- 
nen. 


Bei der Fortsetzung des beliebten 3D-Hüpficals haben sich die 
amerikanischen Entwickler auf die bewährten Qualitäten des 
Erstlings verlassen: Mit Hofnarr Fargus oder Akrobatin Nikki läuft 
und springt der Spieler einmal mehr durch dreidimensionale 
Plattformwelten, plagt sich mit Gegnern unterschiedlichen For- 
mats herum und löst Minimalknobeleien. 


Wie gehabt, kann das bunt und abwechslungsreich gestaltete 


Terrain nicht nach Belieben erkundet werden. Vielmehr sind die 
Wege des Herrn (und der Dame) fest vorgegeben, lediglich an 
wenigen Kreuzungen ist so was wie Entscheidungsfreiheit gebo- 
ten. Auch sonst werden Genre-Einsteiger nicht übermäßig stra- 
paziert: Feindkontakte sind zunächst dreimal, später bis zu 
elfmal erlaubt. Und bei Verlust eines der vier Bildschirmleben 
markieren das zuletzt passierte Rücksetztor oder ein individueller 
Spielstand den neuen Startpunkt. Auch das Handling fällt leicht, 
da zu keiner Zeit mehr als vier Buttons am Pad benötigt werden. 
Damit kein Kopfschmerz einen Strich durch die relativ simple 
Gameplay-Rechnung machen kann, sind auch die Denksport- 
aufgaben eher dünn gesät: Ein paar Tore mittels zuvor gefunde- 





Spektakuläre Kamerafahrten in alle Richtungen lassen das Auge 
des Betrachters nie zur Ruhe kommen 





Ba EEE DE EEE Ze SEE 





Zwei der vier Endgegner sp sprengen alle gängigen Monitorlarmate: un den herpeienden Drachen und den Baller-Buddha i in ihrer 
ganzen Pracht zeigen zu können, mußten wir zu Screenshot-Collagen greifen 


ner Schlüssel oder Hebel öffnen, mal einen blockierten Aufzug 
in Gang setzen - das war's auch schon. Im Wald, am Polarkreis, 
auf fernen Planeten oder in kuriosen Alptraumwelten führen 
vielmehr Geschick, Timing und Ausdauer zum Erfolg. Kletterpar- 
tien an steilen Felswänden, rasante Positionswechsel auf einer 


Serie von Katapulten, halsbrecherische Märsche über poröse Bö- 


den, Rutschpartien durch vereiste Serpentinen oder hektische 
Fluchtpassagen vor einem herannahenden 

Megapanzer sind der Stoff, aus dem hier 

die spielerischen Herausforderungen ge- 

macht sind. 

Okay, die Gegnerschar wollen wir natürlich 

nicht ganz vergessen. Ihr steigt man wieder genretypisch auf den 
Kopf, manchmal kommen auch begrenzt vorrätige Feuerbälle 
und Magiewaffen zum Einsatz. Ebenfalls bereits aus dem Vor- 
hüpfer bekannt ist das Design vieler Feinde und die unterschiedli- 
che Wehrhaftigkeit der beiden Helden: Fargus kann von Anfang 
an seinen Zauberstab Sid als lenkbaren Bumerang verwenden, 
Nikki muß sich über Sammelboni bewaffnen, hat dafür aber das 





Mit mutigem Kopfsprung werden die angreifenden Goons in die ewigen Jagdgründe 


gesandt 





bessere Sprungvermögen. Welcher Charakter ihm mehr liegt, 
darf der Spieler vor jedem der 18 Abschnitte neu entscheiden. 
Flotte Kameraschwenks und mitreißende Perspektivenwechsel 
setzen die dreidimensional begehbare Umgebung in das rechte 
und zudem strahlende Licht einer 3Dfx-Karte. Schade bloß, 
daß in den oft wunderschönen Kulissen nicht nur viele phanta- 
sievolle Geschöpfe und die beeindruckendsten Endgegner des 
Genres, sondern auch einige kläglich ani- 
mierte Objekte zu finden sind. Daß etwa 
die Feuerbälle mancherorts anno Vorgän- 
ger viel hübscher loderten, stößt dabei auf 
echtes Unverständnis beim Tester. Dafür 
sind die neuen Musikstücke aber sehr gelungen und trösten 
akustisch über die nur zweckmäßigen Soundeffekte hinweg. 
Fazit: Die Fortsetzung des 2D-Hüpfers im 3D-Look bringt ge- 


‚rade genug Neuerungen auf den Screen, um neue Fans zu 


begeistern. Freunde des Vorgängers wird Pandemonium 2 
dagegen nur schwer zu Wiederholungstätern machen kön- 
nen. (rl) 


Pandemonium 2 
(Crystal Dynamics) 


Das Sequel zum 3D-Plattformhit setzt auf Bewähr- 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


ab 6 Jahren | 
für Geübte | 
ca. 99,- DM | 


USK-Freigabe: 


Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: Eike) 


SA: ab einem P133 (P166 empfohlen) mit | 
Win 95 | 
ab 16 MB RAM und 15 MB auf der 

HD 

SVGA, 3Dfx-Karte erforderlich 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Tastatur, Joystick, Pad 

englisch, deutsche Version in Vorbe- 
reitung 

MULTIPLAYER: Halle 

ONLINE-INFO: mezmezelskein 


SPEICHER: 


GRAFIK: 
sjol81\ DE 
EINGABE: 
NICH 1:1 





res 
HEFT & SPIEL 






| ACTION | 





Auch 1998 ist die Hintergrundgeschichte 
um die böse Schildkröte Devan Shell eher 
zweitrangig - aber Vorwand genug, um 
Jazz und/oder seinen Bruder Spaz auf ei- 
nen ausgedehnten Rachefeldzug zu 
schicken. Das Durchforsten der 42 auf 
sechs Zeitzonen verteilten Plattformab- 
schnitte nach Extrawaffen und reptilien- 
haften Gegnern ist diesmal freilich nur die 
halbe Wahrheit... 

Die ganze sind zusätzlich 
vier abgedrehte Multi- 
playermodi über Split- 
screen und Netzwerk: 
Das Rennen gewinnt, wer als erster den 
Levelausgang erreicht, den Kampf der 
letzte überlebende Rammler, und bei der 
Schatzsuche dreht sich alles um die Sam- 
melboni. Hier wie dort dürfen sich bis zu 
32 Widersacher mit einem runden Dut- 










Mit dem JCS-Editor 
(Jazz Creation Station) 
lassen sich eigene Platt- 
formwelten mit allen 
Schikanen erstellen 


m 


HEFT & SPIEL 


Flotter Hase sucht 
Begleiter 


Weil sich an den drolligen Vorgänger aus dem Jahr 1994 
kaum noch jemand erinnern dürfte, rechtfertigt Epic Mega- 
games die Zwei im Titel auch auf andere Weise: Auf den neu- 


En 
SRETE 


u Eee 


zend Waffen beharken, lediglich im 
„CoOp”-Modus steht die Zusammenar- 
beit der Pixelbunnies im Vordergrund. Da- 
bei lassen sich mit Spaz’ Doppelsprung 
höher gelegene, mit Jazz’ Helikopteroh- 
ren dagegen weiter entfernte Plattformen 
erreichen. 

Den alten Hasen unter den Spielern er- 
möglicht der integrierte Editor darüber 
hinaus die Erschaffung eigener Welten 
aus bis zu 32.736 x 
32.736 Pixeln, komplett 
mit Parallaxscrolling in 
acht Ebenen, Teleportern 
und vorgefertigten Gegnersprites. Wer 
wagt da noch, über das etwas konventio- 


nelle Gameplay und die etwas altbackene. 


2D-Präsentation mit den etwas zu kleinen 
Spielfiguren und der wenig spektakulären 
Sounduntermalung zu klagen? (mz) 


er nd 


en SVGA-Plattformen steht ein Karnickel-Pärchen zur Wahl. 


Auf dem SVGA- 
Screen wirken die 
Akteure geradezu 
winzig 


ee 





Fun für vier: Wo bitte geht's zum Levelaus- 
gang? 


Jazz Jackrabbit 2 
(Epic Megagames/Acclaim) 


Knallbunte 2D-Plattformen für gesellige Hasen 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


ab 6 Jahren 
variabel 
ca. 89,- DM 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: 
SYSTEM: 
SPEICHER: 


1CD 

ab einem P90, DOS/Win 95 

8 MB (DOS) bzw. 16 MB RAM (Win 
95) 

VGA/SVGA 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Tastatur, Joystick 

komplett deutsch | 

4 Spieler an einem PC, bis zu 32 im 
Netzwerk und Internet 
http://wvwm.jazzjackrabbit.com 


GRAFIK: 
SOUND: 
SITE 
SS 
DIENTE ru 


oa] NT= 


























Fantastic Worlds für Civi lization 


Treffen Sie. auf einzigartige Welten, z.B. die Welt 
der Dinosaurier, auf die Traumwelt von Jules 
| Verne oder besiedeln Sie den’ Planeten Mars! 








Fontasti Worlds bietet: 


15 neue Szenarien - von Drachen bis zu 
‚Außerirdischen ist alles vertreten - warten auf 








Führen Sie hre Frilieaibn von der Steinzeit bis ; zur 
High-Tech Generation: Falsche-soziale, politische oder - 
. wirtschaftliche Entscheidungen. -bedeuten.. den 
Untergang Ihres noch Jungen Imperiums. 


jefehligen Sie mächtige Armeen! Verhandelh Sie mit 
hren Rivalen! Entwickeln und kontrollieren Sie neue ‘ 
Technologien! Errichten Sie die größten Weltwunder! 
Nehmen Sie Einfluß auf historische Ereignisse! 





i Eines der besten rundenbasierten Strategiespiele, preis- 
| gekrönt und ein Muß für jeden Spieler: Civilization 2! 





* hebräisch: Civilization 2 


WWW.MiCToproSe.CoM 





SPORT. 





Rechtzeitig zum Beginn der neuen Formel 1-Saison erteilt Psygnosis auch der digitalen Kö- 
nigsklasse wieder die Starterlaubnis. Und der Druck ist beachtlich, denn immerhin wurde 
der direkte Vorfahre(r) soeben zum Sportspiel des Jahres gekürt. _ 


„0620260955860 68680600688 060 602089606 80 68680 880 98 0 9 © 


Wie der Titel besagt, wird hier die Saison des 
letzten Jahres simuliert - dank offizieller Li- 
zenz mit allen Strecken, Autos und Fahrern. 
Wer also das aus deutscher Sicht unerfreuli- 
che Ende zu Schumis Gunsten korrigieren 
möchte, bekommt dazu ebenso Gelegenheit 
wie die Fans von Brüderchen Ralf und den 
übrigen Originalpiloten. Lediglich Weltmei- — : u eo. 
ster Jaques Villeneuve tritt aus lizenzrechtli- ei Ä un u, 
chen Gründen nur als „Driver One” auf. Aber 

für solche Fälle gibt es ja einen integrierten Namenseditor, mit dem man sich 








WE FE 9" u BE 


See By 





In den etwas schlicht gestalteten Menüs ste- 
. hen die 22 Originalfahrer der letzten Saison 


auch selbst in einen Rennstall einschreiben kann. Außerdem steht mit Estoril noch zur Verfügung, lediglich Weltmeister Ville- 
ein zusätzlicher Kurs aus dem 96er-Angebot offen. Unter dem Strich warten so- neuve wird aus lizenzrechtlichen Gründen nur 
mit 18 Strecken (plus drei Bonuskurse) darauf, von elf Teams berast zu werden. als „Driver One” gehandelt 





2.088090 06660980666 ES HH 69H 6 SEE EHE HE OH HE EL EEE EB ER O5 5 






Kernp der Neuauf- 
lage die Modi „Grand Prix" und „Arcade”, wel- 
che sich nun aber drastisch voneinander unter- 
Diese Perspek- scheiden. Die zweitgenannte Option bietet sich 
tive vermittelt für Einsteiger und solche Piloten an, die mit indi- 
das besteGe- \jduellen Fahrzeugsetups wenig am Helm ha- 
schwindig- ben. Dabei genügt es nämlich, sich vor dem 
keitsgefühl al- SE ; 
ler acht Varian- >tart für ein Fahrzeug (die offerierten Modelle 
ten, setztaber Unterscheiden sich hinsichtlich Tempo, Beschleu- 
aufgrund der nNigung, Bremsleistung und Grip voneinander) 
flachenAn- 2 undein leichtes, mittleres oder schweres Kurs- 
sichtauchbe-e paket zu entscheiden. In jedem Fall wird 
ste Streckene zunächst nur eine Strecke offenstehen, für Ren- 
N nen auf den übrigen ist zumindest der sechste 
Platz und damit ein Punkterang im vorherigen 
Lauf erforderlich. Zudem ist pro Pistenabschnitt 
ein Zeitlimit zu unterbieten. Dafür bekommt drei 
Bonuskurse zu Gesicht, wer in allen Rennen 
konstant ganz oben am Siegerpodest landet. 
Bei der leichtesten Variante startet man in 
Hockenheim und arbeitet sich über Silverstone, 
Imola und Barcelona bis Montreal vor. Was 
zählt, ist Spaß am Gas, nicht Realismus: keine 
Flaggen oder Schäden, aber launige Crashs, 
dramatische Abdrängmanöver oder Abkürzun- 
gen durch das Kiesbett. Derlei Spektakel lassen 
sich aus acht verschiedenen Perspektiven ge- 
nießen, wobei der Blick aus dem Cockpit jede 
Menge Geschwindigkeit vermittelt, während die 
Außenansichten bessere Orientierung verspre- 
chen. Leider fehlt auch diesmal wieder eine 
Aoert Autosun- Streckenübersicht, und Rückspiegel werden 
terscheiden sichhinsicht- abermals schmerzlich vermißt - kurze Blicke 
lich ihrer Leistungsdaten über die Schulter müssen erneut genügen. 






















Leider fehlen auch dies- 

_ mal Rückspiegel, statt 
dessen kann man einen 

Blick nach hinten werfen 













Jetzt mit spektakuläreren Unfällen: Links knallt Schumi in eine _ 
Mauer, daneben verursacht Jean Alesi eine Massenkarambolage 


202090202222 2022 0222202202921 02022 2220202020202 222022020029 22 022022902022 092292929929 





Zur vollen Form läuft das Programm natürlich erst im wesentlich komplexeren 
und schwierigeren GP-Modus auf. Nicht zuletzt auch deshalb, weil man bei 
Bizarre Creations an den (wenigen) Kritikpunkten des Vorgängers tüchtig ge- 
feilt hat: Mittlerweile ist das Flaggensystem absolut authentisch und die künst- 
liche Intelligenz der CPU-Konkurrenz absolut überragend. Dazu gesellen sich 
wechselnde Wetterbedingungen und deutlich spektakulärere Unfälle als noch 
vor zwei Jahren. Vielleicht noch wichtiger ist aber das spielerische Feintuning. 
So sind die Boliden jetzt viel schwerer zu beherrschen, unter- bzw. übersteuern 
deutlich und brechen wesentlich häufiger aus als ehedem. Wer also die 
Strecke nicht in- und auswendig kennt, muß damit unausbleibliche Fahrfehler 
teuer bezahlen. Die Gebühr für solche Dreher oder Ausflüge ins Grüne ist in 
der GP-typischen Währung von wertvollen Sekunden zu entrichten. 

Gerade als neuer Artist im F1-Zirkus sollte man also auf die bei Saisonbeginn 
offerierten Lenk- und Bremshilfen oder das Automatikgetriebe zurückgreifen. 
‚Bei der Gelegenheit lassen sich auch die Renndauer zwischen 5 nn I ww 
und 70 Runden, einer von fünf Schwierigkeitsgraden (sie ent- mr a _ 
scheiden mit darüber, wie schwer das Fahrzeug bei Kollisionen 
beschädigt werden kann) und der Tagesablauf bestimmen. Auf 
der einen Seite sind daher vorgeschaltetes Training und Qualifika- 
tion möglich, auf der anderen muß das 22er-Feld eben von hin- 
ten aufgerollt werden. Auch hinsichtlich möglicher Schäden und 
Defekte, der Reifenabnutzung, dem vorkommenden Wetter oder 
verwendeten Flaggensystem hat der Spieler die Qual der Wahl. 
Doch selbst, wenn die Entscheidung zwischen Einzelrennen oder 
kompletter Saison gefallen und das Alter ego bestimmt ist, sind 
die Vorbereitungen damit noch längst nicht abgeschlossen. Viel- 
mehr wollen noch die Reifen und ihre Mischung festgelegt sein, 
dito die Stärke der Federung und der Bremsscheiben. Wie sollen 
die Spoiler stehen? Wie viele Tiger bzw. wie viel Sprit packt man 
in den Tank? Zur Klärung all dieser Fragen bieten sich ein paar 
Proberunden und das anschließende Studium der jederzeit abruf- 
baren Telemetriedaten an. 


Fahrten in die Punkteränge sind Pflicht, auf Sie- 
ger warten drei Bonusstrecken - hier Edialeda 
























Im realistischen GP-Modus ist ein guter Start die halbe Miete _ 
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Die Rennen selbst werden diesmal gleich von zwei Kom- 
mentatoren begleitet: Altmeister Jochen Maas und RTL-Kol- 
lege Heiko Wasser lassen sich hinsichtlich ihrer Geschwätzig- 
keit in drei Stufen regeln oder ganz zum Schweigen bringen 
- recht so, denn die Sprüche der Plaudertaschen sind nicht 
immer passend und wiederholen sich relativ bald. Auch die 
Box wird sich des öfteren zu Wort melden. Dazu kommen eo _ 
die Motoren- und Umgebungsgeräusche sowie eines von x > | en 
zwölf anwählbaren Musikstücken, deren Spektrum von or- z 
chestral über rockig bis hin zu Techno reicht. Wer über einen 
entsprechenden Dekoder verfügt, darf sie in Dolby Surround 
genießen, alternativ sorgt das Q-Sound-Verfahren für räum- 
liche Klangerlebnisse. 

Die auf den ersten Blick atemberaubende Grafik verlangt 
wie schon beim Vorgänger nach 3D-Beschleunigung. Am 
schönsten fliegen Reifen, Spoiler und Funken mit einem 
Voodoo-Chip unter der Haube, auch die weichge- 


zeichneten Texturen, die Fahrzeugdetails, Explosio- m] unter der Haube 
nen und Rauchschwaden gefallen mit einem sol- # sorgen Lensflares, 
chen Turbo am besten. Da verzeiht man sogar die _ Rauchwolken und 
bei genauerem Hinsehen etwas flachbrüstigen Bäu- Funkenflugfür _ 


fernsehreife =” 


me und Bitmap-Gebäude am Horizont. Ebenfalls di- Rennspek take _ 


rekt unterstützt sollen von der Verkaufsversion ATI 
Rage und Rendition Verit& werden - falls nicht, will 
Psygnosis entsprechende Patches nachreichen. Wer 
dagegen bloß mit einer zum Direct3D-Standard 
kompatiblen Grafikkarte und vielleicht dem als Mi- 
nimum angegebenen P100 an den Start geht, darf 
sich auf eine ruckelige Diashow statt rasanter Positi- 
onskämpfe gefaßt machen. 













_ emelal Timing 
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Alle zu Win 95 kompatiblen Eingabegeräte werden unter- 
stützt, auch und gerade via Gamepad hat man das Gesche- 
hen stets gut unter Kontrolle - ver- 
mutlich, weil das Spiel von der Play- 
station umgesetzt wurde, wo ein sol- 
cher Steuerknochen ja traditionell 
erste Wahl ist. Daß unser Testmuster 
noch nicht über die für die Endversi- 
on versprochene Replayfunktion ver- 
fügte, hat übrigens wenig zu sagen: 
Auch so stellte Formel 1 ‘97 den ge- 
lungensten Spagat zwischen beinhar- 
ter Simulation und unterhaltsamem 
Arcade-Racing dar, der uns in den 

letzten Monaten zwischen die Räder 
gekommen ist! (mm) 


_ Trübe Aussichten: Regen in Mona © 















Formel 1 '97 


(Bizarre Creations/Psygnosis) 








_ Aufwendige Rennen zwischen Spielhalle und Simu 









GRAFIK 87% 
SOUND 80% 
STEUERUNG 84% 
MOTIVATION | 




















USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 
Die jederzeit abrufbaren Telemetriedaten ge- Schwierigkeit: . 5 Stufen 
ben u.a. Auskunft über die ie des Fahr- Preis: cd. 99,= DM 
zeugsetups ee ANTEEE 1 CD 
ur ab einem P100 (besser ein P166) mit: 
Win 95 
_ SPEICHER: ab 16 MB RAM und 20 MB auf der HD 
Ki SVGA (640 x 480 Pixel), 3D-Beschleu- 
niger erforderlich (Direct3D, 3Dfx 
_ Voodoo, ATI Rage, Rendition Verite) 
SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
EINGABE: Tastatur, Stick, Pad, Pedalerie, Lenkrad 
AUSGABE: komletedutsch 
NUR JENS BEE bis zu 8 Spieler via (Null-)Modem 
oder Netzwerk 
http://www.psygnosis.com 
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KERNEIES 
HEFT & SPIEL 





o@ 0180/522 5300 
EREHLIE RE EV CH EV; 





@lelefax 0831 /57 51 555 , ı 1e 
@ Internet: http:\\www.gameit.de £ | 
@ email: Info@gameit.de s 


® T-Online: * Gameit# 
©.» Game It! - D-87488 Betzigau 


PREISKNALLER 2 oat 
C&C Sonderaktion! 


C&C Trackball 79,95 
- ein optischer Leckerbissen! - 
Command & C.SVGA 79, 5 


- mit Trackball 154,9 
Command & Conquer 2 79, 95 

- mit Trackball 154,95 
C&C 2 + Data 1+2 89, 95 





Kundenservice groß geschrieben: 
1. Bestellen Sie per Servicenummer 0180 /5225300 


2. Versand im Sicherheitskarton (nicht bei CD Hüllen) 
3. Wir geben Preissenkungen sofort weiter >$ 
4. een 





CD ROM 


Nicht jeder der 
unsere Preise. 


kopiert, kopiert auch 
unseren Service! 








bequem bestellen! 


Preisaktion! 


Trash kt 











Knallhart kalkuliert - Unsere 


TOP 10 


I 


aD) 7 N 


Fanatec 
Zubehör vom Feinsten! 
Unsere Empfehlung 


2 matic 
4 matic 
Aggressor Gameboard 64, 95 


Agg. Sport Gameboard109,95 
CAT Trackball 79.95 
EEZEE Pad 34,95 
EEZEE Pad Sport 59,95 
F 22 Twister Joystick 54,95 
F-16 Hellfire 29,95 
Fly & Drive Pedale 64,95 
Le Mans Lenkrad&Ped. 159, 95 





LUIS SEE 





Golf Age of Empire+ Speicherbausteine PS/2 60ns 
offizielle Missions CD 99, günstige Tagespreise! 
Baphomets Fluch 1+2 ; nur Markenwar 
C&c1+Civ2 
> ‚3D Grafikkarten 
Theme Hospital + 
aim Si ar 5 
X-Com Apocalypse + . 
re STERN Terror from the Deep Euillemat axi Gamer a.A. 
SEE Tösungshefte ad DM 9,95 
ht unlin e B Software ab DM 6, 9 Ladenpreise können abweichen! 
Multimedia Händleranfragen willkommen! 
Fragen Sie auch nach unserem 
/ Händlerpartnerschaftsmodell! 
Hits für Kids 
Sammelausgaben 








THE RACEVYOF KINSo> 


Der Name ist hier leider Programm: GT Interactive 
bietet PC-Jockeys Programmfehler satt, wenn sie 
sich zum Käferrennen um die Krone des Fantasy- 
Reiches Entymion bewerben. Das obskure Game- 
play gibt's als Dreingabe. 


rialwettbewerb weiter. 

Wer es so bis ins Finale schafft, 
darf sich wortwörtlich auf ei- 
nen Endkampf 
einstellen. Hier 
fighten die 16 
Insektenreiter 
dann auf Teufel komm raus 
mit ihren Waffen (z.B. Feuer- 
bällen) um die Krone. Anson- 
sten gehorchen die mutierten 
Flugspinnen, Killerkäfer und 
sonstigen Rennviecher dem 
Zug am Zügel oder lassen sich 
mit Gertenschlägen zu mehr 
Tempo anspornen. Das gilt auch beim 
„Time Trial" im Kampf gegen 
die Uhr oder dem zweiten Tur- 
niermodus für besonders derbe 
Sattelduelle. 

Hier wie dort gilt aber ebenfalls, 
daß die Grafik selbst unter Ein- 
satz eines 3D-Turbos höchst 
schlicht texturiert ist. Daß feste 
Objekte (sehr zum Mißfallen des 
Reittiers) durchbrochen werden 
können, sieht zwar lachhaft aus, 
scheint aber zumindest in der 
Absicht der Programmierer gele- 
gen zu haben. Dito der lieblos 
geknüpfte Klangteppich aus 
Fanfaren, Musik und Insekten- 
gekreische. Bei der extrem un- 
präzisen Steuerung via Tastatur, . 
Stick oder Pad müßte man dann 
aber schon Böswilligkeit unter- 
stellen: Zusammen mit der feh- 
lenden Übersicht liegt der Spiel- 
spaß längst im Graben, ehe der 
erste Reiter die Ziellinie über- 
quert. Die vielen Multiplayer- 
Modi sind somit ohnehin Perlen 
vor die Käfer... (mm) 


König Leptus der Erste hatte eine sportli- 
che Art, seine Nachfolge zu regeln: Die 
Thronerben in spe müssen pro Landesre- 


ion eine Rennserie = 
s Flotter Käfer 


für sich entscheiden. 

In jedem dieser fünf oder pfui Spinne? 
Wettbewerbe be- 

stimmt der Qualifikationslauf, wie viele 
Zwischenrunden letztlich zu absolvieren 
sind. Wer also mit seinem Reit-Insekt auf 
den Plätzen zwei bis sieben landet, zieht 
direkt ins Halbfinale ein, während Sieger 
gar umgehend in die regionale Endrunde 
starten dürfen. Belegt man hier minde- 
stens den dritten Rang, geht es nach 
demselben Schema im nächsten Territo- 





Die schlicht texturierten Polygonstrecken führen auch 
durch Höhlen 





Die Statusanzeigen verraten 
dem Käfer-Jockey seine Position 
im Rennen und die Stimmung 
des Reittiers 


BEERTE 
HEFT & SPIEL 


KLONBENNED 
TO DIE IN THE 
. EIWEROR } 
DSNSEON. 
EN JLIFELEST 
HUIK We 


aaa 

_ NOW AMDEOUS 
> CORPSE MS 
_ PÄRTIOPATION 
11 a FINAL 





Die Auswahlbildschirme und die Karte von 
Entymion sind die grafischen Höhepunkte 
- für ein 3D-Spiel ein Armutszeugnis 


BugRiders 
(GT Interactive) 


Renn-Trash mit vielen Bugs, aber wenig Spielspaß 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


ab 12 Jahren 
3 Stufen 
ca. 89,- DM 


USK-Freigabe: 


Schwierigkeit: 
Preis: 


DATENTRÄGER: Hikeb) 


ab einem P133 mit Win 95 

16 MB RAM, ab 1 MB auf der HD 
VGA/SVGA (400 x 300 bis 800 x 600 
Pixel), unterstützt 3Dfx-Beschleuniger 
sowie Direct3D-Turbos 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
Tastatur, (Force Feedback-)Joystick, 
Pad 

englisch 

bis zu 8 Spieler via (Null-)Modem, 
Netzwerk und Internet 


SYSTEM: 
SPEICHER: 
ELYT ZI 


SOUND: 
EINGABE: 


LNORTCH 1:1 
MULTIPLAYER: 


ONLI 















Interplays feucht-fröhliches Rennspiel mar. 
kiert nicht gerade einen Höhepunkt der VR 
Sports-Reihe: Speedboats und Katamarane 
ruckeln selbst auf einem 3Dfx-bestückten 


P166 noch holprig über die Grafikwellen. 


Was auf einem P266 mit Direct3D-Be- 
schleuniger recht schick aussieht, gerät in 
niederen Hardware-Regionen zum .De- 
bakel. Dann zoomen 
der realistische Wellen- 
gang, die hübschen 
Lichtreflexionen und 
netten Grafikgags (Wale, Flugzeuge etc.) 
bestenfalls noch widerwillig auf das Auge 
des Betrachters zu; schlimmstenfalls verun- 
stalten grobe VGA-Pixel das Bild. Ob man 
das gebremste 3D-Tempo via Cockpit- 
oder Hinterbordkamera verfolgt, spielt kei- 
ne Rolle, denn der Spielspaß ist längst über 
Bord - geschubst von einer ohnehin 
schwammigen Steuerung. 





Die turboschnellen Katamarane warten erst nach erfolg- 


reichen WM-Fahrten mit Speedboats am Kai 


In den kleinen Fenstern des dreifach geteilten 
Multiplayer-Bildschirms ist der Weg durch die 


Auswahl stehenden Speed- 


Ohne Power-Hard- 
ware geht der Spiel- 
spaß über Bord 





Die PC-Kapitäne von acht zur 


boats und ebenso vielen Kata- 
maranen wer- 
den zunächst 
also mit frustrie- 
renden Nieder- 
lagen gegen die bis zu fünf 
starken Computergegner leben 
müssen: Bereits vom Start weg. 
entschwindet die Konkurrenz in 
uneinholbare Ferne. Erst wenn 
man die häufig unübersichtli- 
chen Strecken in- und auswen- 
dig kennt, besteht eine Chance 
auf die vorderen Ränge. Alternativ lassen 
sich maximal fünf Mitspieler 
anheuern, die dann wenig- 
stens mit denselben Proble- 
men zu kämpfen haben. 
Schade, denn es stecken 
Ideen im Programm. Die 
Rede ist vom Bonuskurs nach 
erfolgreicher Jagd auf die 
Bestzeit, von versteckten Ab- 
kürzungen oder dem ab- 
wechslungsreichen Look der 
in England, Rußland, Japan, 
Norwegen, Nevada, Mo- 
naco, New York und dem 
Amazonasgebiet beheimate- 
ten Strecken. Gut gelungen 
sind auch Begleitmusik, 
Soundeffekte und die vielfäl- 
tigen Spielmodi: Es gibt Trai- 
‚ningsläufe gegen Uhr oder 
„Ghost”, komplette Meister- 
schaften, Slaloms und den 
besonders für Multiplayer 
witzigen Shootout. Dabei 
scheidet der an letzter Positi- 
on liegende Pilot bei der Ziel- 
durchfahrt aus dem Wettbe- 
werb aus. Fragt sich nur, ob 
die Rennleitung überhaupt 
das „Zeug” zur Ausrichtung 
hat... (rl) 


acht 
unübersichtlichen Strecken kaum noch auszumachen 














Was nützen Lensflares und Reflexionen, 
wenn das 3D-Tempo nicht in die Gänge 
kommt? 


Powerboat Racing 
(Interplay/Promethean Design/Acclaim) 


Schnelle Arcade-Boote (nur) für schnelle Rechner, 
harte Gegner (nur) für geduldige PC-Kapitäne 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 
Schwierigkeit: 3 Stufen 
Preis: ca. 89,- DM 
DATENTRÄGER: 
SYSTEM: 


1CD 

ab einem P120 (besser P266) mit Win 
95 

16 MB RAM, 65 MB auf der HD 
VGA/SVGA, Direct3D-Beschleuniger 
empfohlen 

alle zu Win 95 kompatiblen Karten, 
CD-Audio 

Tastatur, Joystick, Pad 

komplett deutsch 

3 Spieler am Splitscreen, bis zu 6 im 
Netzwerk 
http://www.prodesigns.com 


SPEICHER: 
GRAFIK: 


SOUND: 
alle. 


AUSGABE: 
MULTIPLAYER: 


ONLINE-INFO: 
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Erotik in einem Computerspiel, das ging bislang 
meist wortwörtlich in die Hose. Mit diesem Mix aus 
Sex und Gewalt zielt nun Black Dragon Productions 
aus Florida unter die Gürtellinie: Wir präsentieren 
die nackten Tatsachen der entschärften Version. 





Multimediale Video-Verführung: Amazonen unter sich 


Als Titelheldin Riana Rouge wird das ehe- 
malige Playmate Gillian Bonner in der Rol- 
le einer Sekretärin von ihrem Chef erst 
vergewaltigt und dann gekündigt. Kein 
feiner Zug vom Boß, weshalb ihn die Ge- 
schändete auch tätlich attackiert. Im Eifer 
des Gefechts stürzt 
Riana aus dem Fen- 
ster, landet aber nicht 
auf dem Kopfstein- 
pflaster - sondern in 
der phantastischen Midworld, wo sie als 
Heroin dazu auserkoren ist, den „Evil 
Stranger” zu besiegen. 

Der Weg zum „bösen Fremden” führt die 
ehemalige Tippse durch drei Zonen (Ker- 
ker, Welt der Versuchung und Inselreich), 
die in beliebiger Reihenfolge aufgesucht 
werden können. Allerlei Verschiebepuzz- 


x 


les, Actioneinlagen und Renderrätsel wer- 


den dabei von einem Point & Klick-Aben- 
teuer zusammengehalten. Es stützt sich 
auf den Einsatz der Fundstücke aus dem 
Inventar im unteren Screenbereich und 






hier kommt Riana aggressiv zur Sache 
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den sogenannten „Emotivator". Dieses 


obskure Gerät dient dazu, die zumeist 
weiblichen und leicht bekleideten Be- 
kanntschaften im Spiel mit Emotionen 
wie Furcht oder Aggression zu konfron- 
tieren. Eine falsche Wahl hat dabei den 
sofortigen und zumeist überaus brutal ze- 
lebrierten Tod unserer Heldin 
zur Folge, was das Gameplay 
unter dem Strich auf das ge- 
fürchtete Konzept um „Ver- 
such und Irrtum” reduziert. 
Mögen die Videos noch so sexy sein, mag 
die Musik auch gefallen, am Ende bietet 
Mrs. Rouge doch nur jene halbgare 
Fleischbeschau ohne spielerischen Nähr- 
wert, die man seit Games wie „Emanuel- 
le” aus den 80er Jahren kennt. Daß die 
Soundeffekte des konzeptionell altbacke- 
nen Multimedia-Abenteuers spärlich sind 
und die Synchronisation laienhaft wirkt, 
paßt zum Bild des Erstlingswerks der 
schwarzen Drachen: ein Schocker für das 
prüde Amerika, ein pseudoerotischer 
Langweiler im aufgeklärten Deutschland. 
(mm) 


Die Icon-Blüte rechts unten ist der Emotivator, jedes Blatt steht für eine andere Emotion - 















ERBE RLULEDE 


dieses Ver- 


= ER 2 ee 
Die gerenderten Tüfteleien wi 
schiebepuzzle wirken billig 


Riana Rouge 
(Black Dragon/Eidos) 


Multimedialer Spiel-Film für Video-Voyeure 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 


USK-Freigabe: 
Schwierigkeit: 
Preis: 
DATENTRÄGER: EX@bh 
SYSTEM: ab einem P90 mit Win 95 
SPEICHER: 16 MB RAM, 20 MB auf der HD 
GRAFIK: SVGA 

SOUND: alle zu Win 95 kompatiblen Karten 
EINGABE: Maus, Tastatur 

NOTE. komplett englisch 

MULTIPLAYER: Hals 

NEIN SI Je http://www.blackdragon.com 


nicht geprüft 
für Sexperten 
ca. 119,- DM 





Der Frühling ist ja prinzipiell eine langweilige Jahreszeit: Zum Skifahren ist es schon zu 
warm und fürs Freibad noch zu kalt - gibt es eine bessere Ausrede, um seine Zeit mit 
einem PC-Spiel zu verbringen? Ergo verlosen wir auch diesen Monat wieder drei Top-Ti- 
tel unter allen Einsendern, die uns eine Karte mit ihren aktuellen Favoriten zukommen 





| JACK 







lassen. Dabei sind Anzahl und Reihenfolge der Nennungen völlig gleichgültig, aller- 
dings werden indizierte Spiele nicht berücksichtigt. Fehlt nur noch ein leserlicher Ab- 
sender sowie unsere Adresse: 
Joker Verlag ® „Charts” e Max-Loidl-Weg 4 ® 85598 Baldham 
STAR TREK PINBALL 


| JÖRG 





BEE ZPPER RR 722 


WARHAMMER: DARK OMEN 
3 LIFEFORCE TENKA 





MARCO 
A 
FORMEL 1 ‘97 
BUGRIDERS 
‚Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Nicht aber die Berücksichtigung eines Wunschge- 
MARKUS winns, falls auf den siegreichen Einsendungen Präferenzen notiert sind. Viel Glück! 


YOU DON'T KNOW JACK 














3 ZOMBIEVILLE 
RICHY 
BATTLEZONE 
ZOMBIEVILLE 
STEFFEN 
(8) TOMB RAIDER 2 (3) TOMB RAIDER 2 
2. (13) MONKEY ISLAND 3 2. (-) AGE OF EMPIRES 
FIGHTER ACE 3. (5) DIE SIEDLER 2 3. (6) FIFA 98 
) RIANA ROUGE 4. () FIFA 98 4. (4) WING COMMANDER PROPHECY 
5. (3) DUNGEON KEEPER 5. (1) GOLD GAMES 2 
MICHAEL 6. (6) ANSTOSS 2 6. (13) MONKEY ISLAND 3 
7. (1) COMMAND & CONQUER 2 7. (17) ZORK: DER GROSSINQUISITOR 
8. (17) BAPHOMETS FLUCH 2. 8. (-) BLEIFUSS RALLY 
| 9.(14) AGE OF EMPIRES | } 9. (7) DIABLO: HELLFIRE 
- | 10. (16) THEME HOSPITAL | 10. (8) GRAND THEFT AUTO 
a | 11. (-) JEDI KNIGHT | 111. (-) ODDWORLD: ABE’S ODDYSEE 
en 12. (9) LANDS OFLORE 2 | 112. © TOocA 
| | 13. (4) DIABLO | 113. (2) BLADE RUNNER 
ua | 14. (-) FI RACING SIMULATION | | 1a. (11) F-22 ADF 
| 15. (15) NHL 98 | 115. () BAPHOMETS FLUCH 2 
| 16. (10) MDK | | | 16. (18) NBA LIVE 98 
| 17. (11) WARCRAFT 2 | 117. (16) I-WAR 
nenn | 18. (12) CIVILIZATION 2 | | 18. (-) LANDS OFLORE 2 
a | 19. (-) WING COMMANDER PROPHECY | 519. (5) FI RACING SIMULATION 
| 20. (-) BLADE RUNNER | | 20. (14) MYTH 





| = 
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KURZTEST 


Asterix und Obelix 
Die Suche nach dem 


schwarzen Gold 
(Egmont Interactive/Fun Online) 


Interaktiver Comicstrip mit Mini- 
Spielchen 


USK-Freigabe: ohne Altersbeschr. 

Schwierigkeit: für Einsteiger 

Preis: ca. 49,—- DM 
ab einem 486 
DX2/66 mit Win 
3.1 oder höher, 8 
MB RAM und 1 
MB auf der HD 


SA ER EL | ix) k D ‚fflı r 
? ’ BE | Spunky Duffle’s 


Dueling Shuffle 


“ _ | (Modern Games /Pixel Technologies) 


SE an 


“- Knobeliger Pausenfüller auf Shareware- 
N a . I 
3 ri ” aa 5 a 


“ ed € “ En : 2 
weruueı Ns 


USK-Freigabe: ohne Altersbeschr. 

Schwierigkeit: 30 Stufen 

Preis: ca. 49,— DM 
ab einem 486 
DX2/66 mit 
DOS/Win 95, 8 
MB RAM und 10 
MB auf der HD 


Arcade’s Greatest Hits 2 
(Midway /GT Interactive) 


Überteuerte Oldies aus der Spielhalle 


USK-Freigabe: ab 6 Jahren 

Schwierigkeit: für Nostalgiker 

Preis: ca. 90,- DM 
laut Hersteller ab 
einem P90 (!) mit 
Win 95/NT 4.0, 12 
MB auf der HD 
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KURZTEST 


Seven Years War 
(CDV) 


htzeitstrategie wie gehabt 


USK-Freigabe: ab 12 Jahre 
Schwierigkeit: für Geübte 
Preis: ca. 99,- DM 


ab einem P60 mit 
Win 95, 16 MB 
RAM, 25 MB auf 
der HD und Gra- 
fikkarte mit 
DirectX-Unter- 
stützung 


Lifeforce Tenka 
(Psygnosis) 


Einfallsloser 3D-Shooter ohne Höhe- 


USK-Freigabe: ab 18 Jahren 
Schwierigkeit: für Fortgeschr. 
i ca. 99,- DM 


ab einem P100 
mit 16 MB RAM, 
10 bis 40 MB auf 
der HD und Win 
95 


Zombieville 
(Psygnosis) 


asi „Resident Evil” für Hirntote 


USK-Freigabe: ab 18 Jahren 

Schwierigkeit: für Leichenfledderer 

Preis: ca. 99,—- DM 
ab einem P133 
(keine Cyrix-Pro- 
zessoren!) mit 16 
MB RAM, 112 
MB auf der HD 
und DOS/Win 95 








Der April macht, was er will, 
der Markt macht, was die 
Käufer wollen. Und das sind 
offenbar auch diesen Monat 
wieder preiswerte Spiele- 
sammlungen und Zweitver- 
öffentlichungen, einge- 
deutschte Versionen, Zu- 
satzmissionen usw. 





Eine geballte Ladung Aufbaustrategie 
bringt MicroProse mit dieser tollen 
Sammlung für 89,95 DM unter das 
Volk: Auf drei Silberlingen schlummert 
Sid Meiers Millionenseller Civilization 
2 mitsamt den beiden Szenario-Packs 
Conflicts in Civilization sowie Fan- 
tastic Worlds. Dabei ist alleine schon 
das letztgenannte Add-on den Kauf 
wert, umfaßt es neben 15 abwechs- 
lungsreichen SF- und Fantasy-Szenari- 
en doch ein feines Construction Kit in- 
klusive diverser Tools nebst Grafik- 
bzw. Soundbibliotheken zum Basteln 
eigener Betätigungsfelder. 

Die wegen der umfangreichen Hand- 
bücher recht gewichtige Box enthält 
zudem eine Command-Card für „PC 
Dash”, das Zocker-Keyboard von Sai- 
tek - damit man der Zivilisation auch 
zivilisiert auf die Sprünge helfen kann. 





Mit seiner überragenden Spielbar- 
keit, dem rundum stimmigen Multi- 
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player-Modus und einem superben 
Konstruktionskit für eigene 
Schlachtfelder setzte Activisions 
„Dark Reign” letztes Jahr neue 
Maßstäbe in Sachen Echtzeitstrate- 
gie. Die lang erwartete Erweiterung 
zum Originalprogramm hat für die 
geforderten 39,95 DM nun einiges 
zu bieten: zwei neue Kampa- 
gnen mit jeweils neun Missio- 
nen auf Seiten des Freiheitskorps 
bzw. der titelgebenden „Schatten- 
hand”, 13 neue Einheiten (darun- 
ter vier Kreaturen mit unvorherseh- 
barer Kl), neue Handlung nebst 
Filmsequenzen sowie Soundtrack, 
die besten Karten aus dem In- 
ternet bzw. Activisions Dark 
Reign-Wettbewerb und noch etli- 
ches mehr. Unsere Empfehlung: 
Fans sollten zum Angriff auf die 
Shops blasen! 





Futuro-Feldherren ziehen mit die- 
ser Mission-CD für GameTeks 
Echtzeitstrategical in die Rats- 
kriege. Die jeweils acht Missio- 
nen auf Seiten der Terraner 
bzw. Aliens spielen sich dabei auf 
dezent überarbeitetem Terrain ab, 
Story und dazugehörige AVI-Se- 
quenzen sind neu. Ansonsten hal- 
ten sich Neuerungen in der dun- 
klen Kolonie freilich arg in Gren- 
zen. Ob zwei zusätzliche Einhei- 
ten, ein bisher nicht gekanntes 
Sekundärartefakt und die Spezies 
der Klapperschlangen die gefor- 
derten 49,- DM wert sind, mag 
daher jeder für sich selbst ent- 
scheiden. 










EARTH 2140 
MISSION PACK 2 


gens auch in der deutschen Versi- 
on einen 3D-Turbo (unterstützt 
werden viele gängige Modelle) im 
Köcher erwartet. Auch bei Magic 
- The Gathering: Battlemage, 
der gewöhnungsbedürftigen, weil 
strategie in den Kampf um die hektischen Versoftung des belieb- 
Kundengunst. Und diese Erwei- en Ä rt ten Trading-Cards-Spiels, muß 
terung sieht aus wie ein Sieger: ww I ie € & PR man ab sofort wenigstens nicht 
Für 29,95 DM wartet die Erde 1 nn mehr mit Sprachproblemen kämp- 
anno 2140 hier mit zwei neuen fen. 

Kampagnen zu je 15 Missio- 
nen für Solisten sowie 10 spe- 
ziellen Multiplayer-Einsätzen 
auf. 

Auch an zusätzlichen Einhei- 
ten- bzw. Gebäudetypen 
mangelt es nicht, denn die Eu- 
rasische Dynastie verfügt nun über 
Senkrechtstarter, schwere Nuklear- 
bomber und Panzer mit Triple-Ge- 
schützen. Die Vereinigten Zivilisier- 
ten Staaten haben ihr Arsenal da- 
gegen um Gargoil II-Mechs, den 
gigantischen Bigmech sowie Go- 
liath II-Selbstzerstörungsvehikel er- 
weitert. Auf ED-Seite darf man mit 


TopWare schickt hier schon das 
zweite Add-on zur Echtzeit- 


KLASSIKER VON BLUE 
BYTE 


Die Mülheimer Softwareschmiede 
hat drei neue Titel in ihre preiswer- 
te Classic-Line aufgenommen: Für 
gerade mal 29,95 DM pro Game 
stehen ab sofort das knuddelige 
Cartoon-Abenteuer Chewy - Esc 
von F5, der strategische Megasel- 
ler Die Siedler sowie das familien- 
gerechte Digi-Brettspiel Die total 
verrückte Rallye in den Händler- 


Fog-Dispensern aufklären und ent- regalen. 
tarnen, während Anti-Nuklearzen- 
h i 
tren den UCS besseren Schutz vor FIRE FIGHT 


Atomraketen bieten. Last, not 
least werden die launigen Schar- 
mützel von neuen CD-Techno- 
tracks untermalt. | 


Jetzt steuert auch Electronic Arts 
ausgewählte Titel zur Budgetreihe 
„Green Pepper - Best Entertain- 
ment” von Novitas bei. Den Auf- 
takt macht die in Zusammenarbeit 
mit Epic entstandene und ziem- 
lich anspruchsvolle Iso-Ballerei 
Fire Fight für schlappe 9,95 DM. 
Zu diesem Vorzugspreis warten 
unter anderem eine vorzügliche 
Steuerung und feine Akustik in 18 
launigen Solo-Missionen sowie 
Multiplayer-Matches für bis zu 
vier Flinkfinger. (st) 


DEUTSCHES VON 
ACCLAIM 


Zwei komplett lokalisierte Ga- 
mes für Aktionisten und Strategen 
hat Acclaim derzeit zu je 89,- DM 
in petto. Da wäre zunächst der op- 
tisch starke Shooter Turok, wobei 
der indianische Dino-Jäger übri- 








COMMAND & CONQUER ALARMSTUFE ROT: DAS KOMBINAT 


„Command & naar gilt als Ahnherr des gesamten Genres, der (hier verhandelte) Nachfolger 

_ wurde von unseren Lesern jüngst zum Spiel des Jahres 1997 gekürt. Kein anderes Echtzeitstrategical 
hat sich bislang auch nur annähernd so gut verkauft. Und nachdem Drittanbietern die Erstellung eige- 
ner Add-ons vom Hersteller gerichtlich untersagt wurde, startet Vertrieb Virgin nun zur Totaloffensive. 
Demnächst wird das Hauptprogramm zusammen mit den beiden Missi- zuge 

on-CDs Gegenangriff und Vergeltungsschlag für voraussichtlich 
129,- DM verkauft. Wer Westwoods grandiosen Meilenstein also tatsächlich 
noch nicht kennen sollte (gibt's das überhaupt?), dürfte angesichts Dutzender 
Solo- sowie Hunderter Multiplayer-Einsätze so schnell keinen Nachschub- 
bedarf haben. Rekruten, bitte an die Front! 
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Kombinierter Angriff: C&C 2 inklusive Zusatzmis- 
sionen 
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are 
. und Mädels von der Fighting 
Force sind immer so herrlich 
entspannent:; An jeder Ecke 
darf man sich mit irgendwem 
herumschlagen, jeden Zaunpfa 
ausreißen und zum Draufhauen benuf- 
zen, jeden Winkel der Stadt kann man 
TIGE IE IEI EEE IS TIaRTH Be Te 2 TTanarinıe 
einschlagen und jeden Blöc 





Fighting Force © und '’ CORE Design Limited © 8 ® 1997 EIDOS Interactive Limited. Alle Rechte vorbehalten. PlayStation und das PlayStation-Logo sind eingetragene Warenzeichen der Sony Computer Entertainment Inc. 
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SCHREGE VÖGEL 
‚http: //www.winet. ch/schregel/default. htm 


ege Schreibweise, ‚schreger Humor aus der. Schweiz: Hier werden alle möglichen und unmöglic ıen Per bzw. Ereig ns 
us den Bereichen Wissen, Hobby, Leben, Sport, Kultur und Geld durch den Kakao gezogen. Angenehmerwe se nehmen sich“ 
er auch die Online-Satiriker selbst nicht ganz ernst und berichten . von ihren abstrusen a - etwa der Bekämp- a 
_ fung von Potenzproblemen durch Musikantenstadelkonsum. | 
Wer also fotografisch belegte Details über den ersten fünknonielenden UFO-Antrieb, werole Hintergrun J nn zur 
| aktuellsten Urknall-Theorie oder schockierende Skandale der Fußball-EM ’96 (aut den Eidgenossen wäre um ein Schamhaar 
| Sex-Europameisterin Beate Uhse: zum Hauptsponsor des Events geworden!) sucht, | 
Bill ie unterstützt See der surft hier richtig. Aber auch „Läserbriefe” und Links zu artverwandten Netz- 
Vögel! adressen wird man im attraktiv präsentierten Angebot fin- 
_ den. Da kann es doch eigentlich gar kein (April- -)Scherz sein, 
wenn sich hier sogar Bill Gates als loyaler. Fan Schweizer Hu- 
_mors outet, oder? _ 




















ms Polinlliche Snkepemnel | nl 

Ham : 5 i & ; Ba va 

Schlagzeien SS ee a er &: ; | seta seien Eorgeipen ie 

55 . 

2 ten ueeirnetncterm dei R Schweizer Käse mit 
_ x zmassn wein Ba ediche gr Ir Dean zent _ : = 
_debe) Aukenshch seines Bemuches in Bora (Scheeiz) Fese BI Gates serias 3 © Bun gan Fon a En > _ kaum Löchern, aber 
dass auch Kiervsclt de Geh der aurhanden Banuter (meh unser = . ® Unterstützung für 
Bericht vom 5. Oktober} set enuger Ze ackaunt Ihe: In der Ester Mehr Be er i 

/ Fammane, ee Sn 5 : a mi an wa 1 Netscape Navigator 
_ nen, weg: .. nn en men = | _ und Microsoft Explo- 
2 Be al niet She ka sr andre net eplinte Open di ar nchne We fekmanniäeen Susskernnt Mrreuae Es zibt auch eine B-Seite: 
Isar gr ee 














DIE TOTAL VERRÜCKTE COMICSEITE 
http://members.aol. com/holgi3/holgi. html 


_ Wem Bücher ohne Bilder ein Greuel sind, der findet bei Holgi sein Online-Mekka: Das 

_ aufgeräumte Angebot bietet die volle Bandbreite der bunten Comic-Welt von Asterix 
_ bis Superman, von Disney bis Marvel. Zumal im urnfangteichen Downloadbereich aller- 
lei bild-schöne Desktophintergründe, Icons 

_ und Sounds darauf warten, dem Fan den 
_ Computertag zu versüßen. Besonders gut 
hat uns da übrigens ein parodistischer Car- 
_ toon-Screensaver zum skandalösen Box- 
kampf von Holyfield gegen den „ohrgiasti- 
schen” Kannibalen Tyson gefallen. 

_ Diverse Hitlisten fehlen ebensowenig wie 
_ ein Java-Chatforum für Gleichgesinnte. 

_ Dazu kommen ein kleiner Sharewarebe- 
reich mit Utilities rund um den PC, ein Up- 
 date-Service per E-Mail, täglich aktua- 
 sierte Strips sowie allerlei Links. Und in eini- . 
gen Bereichen ist sogar mit musikalischer 
| re zu rechnen. 






























Dröhnung für Co- 
_ MB mic-Fans, Java und 
_ M Javascript werden 
_ unterstützt 








MANUELA’S USELESS PAGES 
http://www. info-media.de/manuela/ 

Der Titel mogelt, denn sooo nutzlos sind Manuelas Seiten gar nicht - zumindest für weibliche Surfer nicht, die in einem Forum 
mal richtig über die angeblichen Herren der Sn ablästern wollen. Auch kann die Autorin mit a Informatio- 


E nen über das Netz der Netze dienen. 














Daß die Dame vom Fach ist, merkt man auch 

am Downloadverzeichnis, wo u.a. so starker nn. 
bak wie der Sourcecode des legendären Michel- 
angelo-Virus lagert. Üppig sind zudem die ge 
botenen Links zu Seiten mit auf die eine oder 
andere Art ungewöhnlicher Thematik. we 
der streitbaren PC-Feministin also nicht ee 

einen Besuch abstatten? Was sie Provokantes 

über Tabuthemen wie etwa die Todesstrafe zu n 
sagen hat, mag schließlich a Männer Interes- 
sieren. 





- Fachlich kompeten- 
tes, teils provokante 
_ Potpourri (nicht nur) 
- für Frauen, in Teilbe- 
reichen mit Frames 
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LIEBER MILLIONÄR ALS IRGENDWER 


http://www.jaxx.de 







Die Lotterien des Detstschen Lotto- und Totoblocks imintenet 










®; 2 Ganz sicher: JA überweist Ihre Gewinne aufomsatisch aufihr Spieikents 
Ganz sicher: JAXX bestätigt Ihr Spiel Teilnahme disch eins Osittung por E-Mail 
gli Ganz sicher: JAXX ertülk höchste Sicherheits Standards dureh zeuiizierten 
"version Secure Socket Layer SSL). dh. Abk OnfneVerschlüsselmg 


Ganz sicher: J&XX bisfel mehr Loita- Spaß derch attraktire Ausfüllen 


ELLE 








_ Mit. dem 28. Januar es a ist t für ie Millio M 
nen Lottospieler in Deutschland ein neues Zeitalt 
_ angebrochen: Der JAXX-Lottokiosk hat mit Unter 
_ stützung des TV-Senders SAT 1 seine Pforten im | 
_ ternet geöffnet. Der Service verspricht absolut si- 
- cheren Datenschutz durch einen Secure- Socket- 1 
_ Layer, automatische Ge | 
| winnüberweisung aufein 
_ zuvor gegründetes Spielkon- $ 
to sowie Gewinnzahlen, 
Quoten usw. per E-Mail. 
Verschwitzte Abgabetermi- 
ne und frostige Schneewan- 
derungen zur ee $ 
mestelle können damit 
Range entfallen. 














E Das umfangreichste 
_E und praktischste Ver 
_®# zeichnis deutschspra 
® chiger Websitesun- 
E terstützt den Inter- 
' net Explorer 4.0 









. : Die Lottozentrale im 
E Internet mit inte- 

E griertem Sicherheits- 
© system 








JUNG-FRAUEN BEI VIRGIN 
http://www.vie.com 
_Konträr zum unschuldic n Namen zeigen auf der neugestalteten Homepage des Spielevertriebs Virgin Interactive nun allerlei 
hr en eindeutigen Posen ihre Reize. Das übrige Angebot ist vorläufig eher reizlos: diverse 
En ches (u.a. der 3Dfx-Patch für das Rollenspiel „Lands ) 
Lore 2”) und Demos zum Absaugen, weitgehend veralt 
te News und Spielevorstellungen sowie teils nicht funkt 
nierende Links zu artverwandten Adressen. Mit Abschlı 
der Umbauarbeiten sollte sich das aber | in den n komm 
den Wochen bessern. 


EIHOIWRODM 
THE VAULT 
PROIDUCTION LINE 





Nach monatelangen Diskussionen um einen einheitlichen |Modemstandard mit 

. 56.000 bps haben sich die weltweit führenden Hersteller wie Elsa und 3Com nun . 
_ mit 20:5 Stimmen geeinigt. Auch die Bezeichnung VPCM wurde von der ITU(In- 
ternational: Telecommunication Union) bereits verabschiedet. Jetzt bemühe nsich 
. die Online-Dienste AOL, T-Online und Compuserve darum, schnellstmög- _ 
‚lich flächendeckende 56k-Zugänge anzubieten. a nn 
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Spiele 
| FIGHTER ACE 


http://www.zone.com 





Interactive Magics „Air Warrior” erfreut sich nun schon in der dritten 
Auflage größter Beliebtheit unter Online-Piloten, da wollte Microsoft 
nicht länger am Boden bleiben: Dieser neue WWII-Flugi ist vorläufig nur 
aus dem Internet zu haben und hebt auch ausschließlich dort ab. 



















© Startschwierigkeiten. 


E Vor dem Start kommt hier also kein Erwerb einer 
E CD-ROM, sondern der kostenfreie Download 
der Programmroutinen. Ehe man die (später 
_ automatisch auf 39 MB entpackten) knapp 7 
| Megabyte an Daten herunterladen kann, muß 
man sich aber erst mal beim US-Server „Gaming 
=) Zone” anmelden. Und das geht für deutsche Pi- 
E loten leider nicht ganz ohne Probleme ab: Wer 
= hier nicht mit der neuesten Version des Internet 
=: Explorers von Microsoft (ab 3.02 aufwärts) oder 
2 gar mit einem Konkurrenz-Browser wie dem von 
Netscape anklopft, wird schon auf der Fußmatte 
| abgewiesen. Ja, selbst die germanisierte Fassung 
i des Microsoft Explorers wird nicht akzeptiert, so- 
Eu lange keine zusätzliche Javascript-Datei installiert 
| “Kann die Anmeldung für Spielername und 
= Paßwort endlich online in Auftrag gegeben wer- 
| den, liegt aber schon wenige Minuten später die 
Ü E-Mail-Bestätigung im elektronischen Briefka- 
= sten. Zusätzlich zum Spiel selbst müssen dann 
E_ noch weitere 6 MB an Treibern aus dem Netz 
gezogen werden, damit die umständliche Proze- 
=: dur doch noch ein glückliches Ende in der Spiel- 
= zone findet. 





. LEGENDÄRE MASCHINEN 


per 










E22 09) 


Kira etz) 


Greetings to all you Gamers! 


Dr ee 






Select a game by clicking a topic 
tab at left. Game icons mean the 
following (games without icons 

are free); 


Lard 







Re Er 






BiigEIRr Hrere) 







Be 






= Zone Premium + Multiplayer 
games designed for the Internet 
that require a fee to play. . 


Bra 2 47500 






BpEe ee: 








=: Retail CD-ROM -- Nesds the 
retail version on your hard disk, 
Haad for the Inner Zons for the 

iatest Zone happenings. 


Code of Condust 











Der Spielserver „Gaming Zone” besteht auf dem neuesten Midosoft-Brow 
ser, ehe er die erforderliche Software gratis zum Download bereitstellt M 


Nur für Profis 


...sind dann weite Teile des rund 20 Flugareale umfassenden Digi- 
Luftraums reserviert — bis sie zumindest fünf Abschüsse vorweisen 
können, bleiben Newcomer auf die Einsteigergebiete beschränkt. 
Man darf wahlweise für Deutschland, England, Rußland oder die 


in Die Serie Nüstang P-51 D war nis else a im Zu 
Weltkrieg. Wenn es trotz seiner Flughöhe von bis zu 20.000 Fuß und der dicken Ka | 


|. es erst sehr spät, in Dienst gestellt wurde, 


. Einsteiger. 


| _ _ Die sparen MK une 1930 Entwickelt es stellte ir im n Luftkrieg ü über a England d. 
Rückgrat der Royal Airforce dar. Mit ihrer Bewaffnung aus acht a 
_warsie das. einzige britische Flugzeug, das der deutschen Me-109 Paroli bieten. 


konnte. 


Die von Kurt Tank entwickelte Focke Wulf 190 A-8 aus deutscher Produktion misch- 

_ _teerst 1943 im Luftkampf mit. Die extreme Manövrierfähigkeit gepaart mitener 
2 ___ überlegenen Endgeschwindigkeit und den beiden MGs machten ie einmotorige 
MER zum en aller englischen Piloten. | | 
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Die P-38 Lightning war das einzige ae es im zwei Ä 
Weltkrieg. Die gute Mischung aus agiler Manövrierfähigkeit, 375 Knoten Endge- . 
_  schwindigkeit und vier a s machen die aa Maschine zur rersten Ban 


ee _ Die deutsche Messerschmitt Bf 109 G-6 elek Sofonasen a ey war 
ia meistgebaute Flugzeug des Zweiten Weltkriegs. Ihre zwei MGs waren im Bug. 
A ee und wurden durch die Rotorblätter hindurch an 4 





. none keine tragende Rolle im Luftkampf gegen Deutschland spielte, dann nur, weil 


























BIS ATFeiG WIHRTErS 


Cat Sn the ale? Freier no 


eBE 53 Review 
zuge in taz Bip2 zear Ihe Inlaren. Sea 
koat Ihe Hraca ame ang Teuer a dar 


=. : 
wirkt 
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Ver } ZU anderen Online-Flugis. j | 
e Inenswerte Spezialeffekte darf man n sich Bi 
rstützung für 3D-Beschleuniger freilich nicht er- 
ten. Dafür gibt es eine feine Rekorderfunktion 
zu "kompletten Fluganalyse inklusive Umschaltung 
auf alle beteiligten Einheiten. Und einen atmo- 
| sphärisch dichten Sound aus Motorengebrumme, 
. Sirenengeheul, MG-Feuer und vorbeikreischenden i i 4 A 
ı Angriffsjä ägern obendrein. - Zahlreiche Ansichten v wie 2 Cockpit, Vorbeiflug sowie zoom- - und hbaı 
| _ Verfolgerkamera sind a M | nn 


| ag, Fighter Ace für ich genommen a a 

‚grammiertechnischer Meilenstein sein, der b 

enge beste Simulator für Online-Piloten ist c Spice ie 

Gefecht beteiligte Ma. nal. Denn Spaß macht es (bei entsprech 1d guter 
schine kann inmehre- Verbindung) reichlich, sich mit der all ) 

ren Ansichten unter chen Konkurrenz am Himmel zu messen 

die Lupe ron jeder noch so künstlich intelligente Computergegner 

WERDEN sn vermitteln kann! m nn 


Fluganalyse per Video- 


| ALTERNATIVEN FÜR ONLINE-PI PILOTEN 


Nahezu jede aktuelle Flugsimulation bietet atet mittlerweile auch die Möglichkeit zu Dogfigkis, im Iniemnet | 
| etwa mit Novalogics F-22 Raptor bis zu 16 Piloten kostenlos auf dem NovaWorld-Server (http: IWW 
Weniger modern gehen die Luftschlachten der Weltkriegsveteranen aus Air Warrior 3 unter der Adre 
...online.com über die Online-Bühne. Und wer gar Doppeldecker im Netz sucht, wird bei Sierras Re | 
. n a. unter Rn IIsierra.com SS 





 ne-Luftschlachten 
BE aus dem Zweiten .. 
___#F Weltkrieg für etwa 
_ #25 Piloten pro Areal. ' 
BE SVGA-Software gra- 
_# tis (Download ca. 7 
- _FM8B, entpackt ca. 39 
FE MB), Nutzungsge- 
_ Ü bühr von 1,95 $pro 
_# Tagoder 19,95$pro 
_ PM Monat.Abenem | 
EB P90 (besser P166) mit 
PB 16 MBRAMundWin! 
5 95, unterstützt u 
® Maus, Tastatur, Joy- 7 
E sticks und Pedalerie 7 












Ganz PERSÖNLICH 


...hatte ich nach der umständlichen Anmeldeprozedur eigentlich schon de 
Nase voll. Ein Glück, daß mich mein Chefredakteur dennoch zum Start nötig- | 
te: Wer einmal erlebt hat, mit welcher Inbrunst hier zwei Dutzend Gleichge- 
sinnte die virtuellen Wolken unsicher machen, ist für herkömmliche Compu- 
tergegner verdorben. Oder haben Sie schon mal einen CPU-Piloten gesehen, 

der sich in bester Kamikaze-Tradition auf Ihre noch an der Rampe wartend 
_ Maschine stürzt? Kurzum, hier wartet fliegerischer Sl -Spaß statt bierern- nn ae 
nn Simulation — erfrischend! | nn a . 
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http: /Iwww.sir-tech.com/ 


Wenn ein auf Rollenspiele spezialisierter Hersteller wie SirTech 
(„Wizardry”- -Reihe) einen Iso-Shooter im Internet ankündigt, ist Skepsis 
ngebracht - zumal die Amerikaner gleich vom „besten Spiel am Plane- 
ten” sprechen. Nun, zumindest eines der interessantesten Online- 
Games mag X-Fire schon werden... | 
Uninteressant ist hier nur die öde ie undstony um einen fernen Pla- | 
neten, dessen natürliche Ressourcen nahezu erschöpft sind. Ein Teil der 
Bevölkerung wird also ins All entsandt, um neue Energiequellen zu er- 
schließen. Als die Pioniere viele Jahre später zurückkehren, sind sie ge- 
netisch mutiert und melden Besitzansprüche auf die alte Heimat an. Un- 
| gewöhnlich ist nun, daß aus diesem Szenario mal kein Strategiespiel 
2 entsteht, sondern eher eine Art futuristisches „Diablo“ mit feinen Multi- 
player- und Internetmöglichkeiten. Solisten werden sich darüber hinaus 

in zwei üppigen Pan. au vom Zufall generierten Schlachtfeldern 
austoben dürfen. 

. So ale so wird man auf Seiten der durch Muta- 
| lerte- tion bärenstarken „Genetics” oder dertechnisch = 
ruder fortschrittlicheren „Puritaner” antreten können. 
Di bio - Als Schlachtfelder sollen höchst abwechslungsrei- 
20.0 che Lokationen zur Verfügung stehen, etwa eine ED u a BE zn E23 
| Kathedrale, Abwasserkanäle oder Wolkenkratzer. Grafikeffekte wie dieses Blitzgewitter sollen Online- 
A Insbesondere es die Präsentation mit Features aufwarten, wie sie ver-  Kämpen bereits ab einem P90 zu sehen Rebanen. 
 netzte Krieger nicht alle Tage zu Gesicht bekommen: gewaltige ERBO- 

; sionen, sanftes Scrolling und Unterstützung für Force-Feedback-Sticks etwa. Ein pompös dramatischer Soundtrack direkt von 
' der (natürlich käuflich zu erwerbenden) CD-ROM soll für Atmosphäre sorgen, während die Maussteuerung 
hnlichkeiten zu De diabolischem des Jane I aufweist. 





Futuristi- 
she 
Schlachten 
inab- 
wechs- 

| lungsrei- 

| chenio- 
r Lokationen 







Für Ks via Internet will SirTech Eosienfr einen Seen zur Verfü- | 
gung stellen, wo u.a. ein spezieller Turniermodus für Adrenalinstöße 
sorgen soll. Auch an den Tausch von Gegenständen mit den Kollegen 
ist gedacht, dito an die Möglichkeit zur Bildung von Allianzen. Dazu 
werden im Netz regelmäßig frische Grafiksets, Levels, Charaktere, 
Waffen, Rüstungen und Soundeffekte auf ihren Download warten. 
Last, not least soll laut Hersteller bereitseinP90 mit 16MBRAM 
genügen, um flüssige Iso-Gefechte zu erleben - eine able One | 

_ Verbindung natürlich vorausgesetzt. — 
Unter der oben angeführten Adresse gelangt 
man zur Homepage des Herstellers, wo X-Fire 
einige Unterseiten gewidmet sind. Hier findet 
man die Story zum Spiel, kann sich über de 

© technischen Voraussetzungen schlau machen 

Im undeine Screenshot-Galerie besuchen. Das 

ee Angebot ist schlicht gestaltet, aber informativ. 

kündigter SF-Kon- 


Die Steuerleiste u unten im Bild zeigt Karten fürmehrere (MM) _ | kurrenz für Diablo” & 
pieler und bietet Slots für mitgeführte en M Ä on een 






Präsentation 
Inhalt 
Bedienung Sprache: . M 
M englisch 


Infos zu SirTechs für _ 
das Frühjahr ange- 


= 
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Herzkeh Wllkammen i & ER : : 
bt shopping2ä! i Nee z TEE NNSCH 
r 2 £ am Tag! ; 
Our zerscestärkste virtuelle 
Einkaulszantrum in ÖOrutschland 
Egai ob Made, Spon, Reisen, 
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eg hen it 


Er em 


Inckanız 
Sehe ride 
Eteal kiss 
kan Woher 
Pachtan 
Hose Ciy 
Eros 

Guns 35 
Pot) 
Mario Brarherz 
Supe: Bubbie Mania 
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Überweisung 


Eimptängen Marek YornamefFims 
;Huelle . “Mathilde 
E Rontarhe, des Empfängers > : : : Bun 
1233567890 > 500509988 7 
be eng : en za 
ED BK BESS-TRUER G2 FFM 
an 
Nerwendungszweok [an Kr Emptängen) 
Rechnung vom 27. 
SnachYonundungesuech 


Auftraggeber 
‚Rustermaann 
: Kanta-Äle. des Auftraggpbers 


FE 2 
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Ba Eis reher 


DIDBELUNSN 

Klustermann 
m 83. bez 1997 Blustermann Herzlichen Gäickwunschl 
79 03. Dez 1997 Kluısiermann Termin amı Freitag 
953, Dez 1987 Klustarmann Film 


! gen fr di 
Heidelburg sieht sich in Hpitze 


Kasadıı Yallileger ind 
Polfinche Harikafuren van Busse 











Das 1&1 Top-Angebot für alle, 
die kein Modem haben: 


' Empfehlung 
connect 5/97 


I ich melde mich zu T-Online an. Bitte senden Sie mir kostenlos 
die 1&1-Komplettsoftware für T-Online zu (Best.Nr. 8700). 


Ich habe noch kein Modem und bestelle zusätzlich das | 


J Skyconnect 33.600 für nur 99,- DM (Best.-Nr. 9025) 
J Skyconnect 33.600 inklusive ballOON für nur 129,- DM (Best.-Nr. 8717) 


Den Rechnungsbetrag zzgl. 9,60 DM Versandkosten bezahle ich: 
U] mit beigefügtem Scheck per Nachnahme (zzgl. Nachnahmegebühr). 


orname, Firma (bitte Ansprechpartner angeb 
Straße, Hausnummer (kein Postfach) 


PLZ, Ort 


Telefon-Nr. (unbedingt angeben, der Auftraggeber muß Anschluß-Inhaber sein) 


Außerdem wünsche ich den regelmäßigen Bezug der Zeitschrift „com! T-Online & Internet" für nur 
2,60 DM pro Monat (bitte durchstreichen, falls nicht gewünscht). 


Ich beauftrage und bevollmächtige die 1&1 Direkt GmbH, mir den Zugang zu T-Online zu verschaf- 
fen. Meine Zugangskennung und mein persönliches Kennwort erhalte ich schnellstmöglich per Ein- 
schreiben. Die Vertragsabwicklung erfolgt nach den Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie den 
Preislisten der Deutschen Telekom Online Service GmbH. An Kosten entstehen mir aufgrund der 
aktuellen Preisliste monatlich 8,- DM für die Nie sowie das jeweils anfal- 
5 lende Verbindungsentgelt. Das übliche Anmeldeentgelt von 50,- DM entfällt. Die Zugangsb 
Deutsche GE rechtigung kann ich jederzeit kündigen. 


Telekom 
Partner - 
se Kennziffer: 002 048Y 
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Granny 
Oddworld: 
Abe's Oddysee 





Archibald 
Applebrook 


Atlantis 
rolle) le 
Robinson’s Requiem 


ınrleäxır ml FT) 3x 
Ss ERTTMIT 
_ Croc 
‚FIFA 98 
Nuclear Strike 
Oddworld: 
Abe’s Oddysee 
ZUR Split 
Seven Kingdoms 





Starbyte Collection 
(Big Sea, Black Gold, Dime 
u City, Hollywood Pictures, Re- 
dd turn of Medusa, Rings of Me- 
dusa Gold, Rolling Ronny, 
SIE Ye eh Arme 111011; 
Soccer, Winzer) 





Streets of SimCity 
. | —_ TOCA Touring Car 
"ragen a | Championship 


Turok 
Irena kämpft mit dem Adventure-Oldie Archibald Applebrook. Wer kann ihr sagen, M 
wie sie in der schwarzen Stadt den Eisklumpen mit dem Raumschiff zum Schmelzen lt Commander 
bringt? | M Prophecy 


Antworten 









Daniel Kuckuck klärt das Mißverständnis um die beiden Wachen in Atlantis auf. Außer den beiden erwähnten Posten befinden sich 
noch etliche weitere Soldaten in der Höhle. Die entscheidenden zwei stehen vor einer Tür (hinter welcher sich Königin Rhea befindet). 
Ganz in der Nähe findet man auch den besagten Holzscheit nebst Säule. Sollte man bei seiner Suche auf andere Wachen treffen, hilft 
der bekannte Trick mit dem Bestechungsdrink. 


Bevor man bei Prisoner of Ice in den Lüftungsschacht klettert, muß man laut Maik David zunächst die Wache beseitigen. Man ver- 
stopft den Ausguß des Waschbeckens mit dem Papier und dreht den Wasserhahn auf, woraufhin das Becken überläuft. Danach po- 

stiert man sich neben der Tür. Sobald die Wache den Raum betritt, schlägt man sie nieder. Das Timing hierbei ist allerdings ee 
tisch. Bei einem Fehlschlag sollte man es also ruhig nochmals probieren. 


Wie in Robinson’s Requiem die Angel gebaut wird, weiß Bastian Stein: Für die Herstellung benötigt man einerseits die Sicherheits- 
nadel aus dem Erste-Hilfe-Kasten an der Absturzstelle, desweiteren einen Stock, den man mit dem Überlebensmesser von einem 
Baum schneiden kann, sowie eine Liane, welche man an einem Baum im Sumpf-findet. Als Köder verwendet man die Regenwürmer, 
die aus einem Erdhaufen im Anfangstal kriechen. Es ist nicht möglich, selbst einen Speer zusammenzusetzen. Wenn man jedoch ei- 
nen der Urmenschen (auf einem Hügel in der Steppe zu finden) besiegt, kann man dessen Waffe an sich nehmen. 
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Erste Tips fürs Altersheim 


A) Praktisch jeder. Gegenstand, den Sie 
finden, ist wichtig. Verstauen Sie also je- 
des Fundstück in Ihrem praktischen Bü- 
stenhalter. 

B) Unsere neue Lieblingsoma kann zwar 
nicht sterben, aber sich sehr leicht verlau- 
fen. Da Omi in einigen Sequenzen auch 
schnelle Reaktionen zeigen muß (in ihrem 
Alter wahrlich nicht leicht), sollten Sie 
konsequent und oft abspeichern. 

C) In einigen Screens bekommt Granny 
durch den Kassettenrekorder verschlüs- 
selte Tips. Schalten Sie also ruhig mal Ihr 
Hörgerät an und lauschen Sie den Hin- 
weisen. 





- C3: dem äußeren rechten Plattformende 


D besteht aus: 
D1: dem schwarzen Loch 
D2: dem Satelliten 


E besteht aus: 

E1: dem Felsen auf der linken oberen Sei- 
te der Plattform : 
E2: dem Baum in der Mitte der Plattform 
E3: dem Rad auf der rechten Plattformsei- 


te 
EA: der Sphäre rechts unten auf der Platt- 
form 





Klicken Sie in der Küche zweimal auf den 
rosa Gegenstand auf dem Schrank. Da- 
nach ziehen Sie den Stuhl von rechts nach 
links. Nun nochmals das rosa Objekt 
anklicken, welches sich als Schnorchel 
entpuppt. Nun die Küche verlassen und in 
der Halle die Stufen hochgehen. In der. 
Kammer berühren Sie nun die grüne Fla- 





Granny bereist die Orte auf der Karte entgegen dem Uhrzeigersinn. 


Die Villa unserer senilen Oma ist in der 
Karte auf der linken Seite, und die 5 an- 
deren Welten betritt sie entgegen dem 
Uhrzeigersinn. Im weiteren Lösungsver- 
lauf bezeichnen wir diese mit A,B, C,D 
und E. Die Villa selbst hat im übrigen kei- 
ne Unterlevels, die letzten 3 Welten 
schon, und zwar diese: 


C besteht aus: 

C1: der Falltür auf der rechten Seite 

C2: der großen orangefarbenen Öffnung 
mit den Doppeltüren 


che auf dem Tisch. Ziehen Sie nun die 
Stange zur rechten Seite. Eine Falltür öff- 
net sich, und der armen Granny fällt ein 
Eimer auf den Schädel. Diesen nehmen 
Sie auf und fangen damit den Wurm. 
Nun links raus und ab ins Badezimmer. 
Die verrückte Kuh (nein, nicht Granny) 
schnappt sich gerade die Sonnencreme. 
Nutzen Sie diesen Moment und ziehen 
Sie den Mülleimer in die Nähe der Bade- 
matte. Klicken Sie die Matte an und als 
nächstes das Loch im Boden. Setzen Sie 
sich auf den Mülleimer, und sobald die 
Kuh ins Loch fällt, klicken Sie ihn an, um 


http://www.cinetic.de/joker 





so endlich an die Creme zu kommen. 
Nun zum Eßraum, wo Sie die Fernbedie- 
nung, die Schublade im Sarg und die 
Schublade unter dem Tisch anklicken 
müssen. Als nächstes müssen Sie das Eß- 
zimmer aufsuchen und das Porträt mehr- 
mals berühren. Wenn Sie das Porträt nun 
nach oben ziehen, erscheint ein Glas mit 
Tabletten. Berühren Sie es und ziehen 
dann den Cursor über den Fußabdruck 
am Boden. Es erscheint mächtige Hilfe, 
und Sie kommen endlich an die heißbe- 
gehrten Tabletten. Nun zweimal den 
großen Abfalleimer anklicken, um so ei- 
nen neuen Ausgang zu erschließen, der 
Sie zum Geheimraum von George führt. 
Sehen Sie sich um, öffnen Sie die Schub- 
lade auf der linken Seite und nehmen Sie 
den Kassettenrekorder aus der nun geöff- 
neten mittleren Schublade. Nun gehen 
Sie zunächst ins Schlafzimmer,dann ins 
Eßzimmer und abschließend in die Halle, 
wo Sie den Safe öffnen undden Sauger 
entnehmen. Nun betreten Sie von links 
den Waschraum. Hier müssen Sie die 
Vase vom Schrank holen, den rausfallen- 
den Knopf aufnehmen, dann das festge- 
klemmte Objekt an der oberen Schubla- 
de, sowie die Schienen anklicken. Endlich 
können Sie die fliegende Waschmaschine 
benutzen und zur Tür auf der rechten 
Seite ziehen. 





-Nur wenn Granny diese Gegenstände 
hat, kann die Reise losgehen: Schnor- 
chel, Würmer im Eimer, Brandy, Sonnen- 
milch, fliegender Sarg, Kleiderbügel 
und Schal 


Wenn Sie nun nach B gehen, fallen Sie 
wenig später vor Altersschwäche um, be- 
kommen aber einen wichtigen Zettel und 
können B dann betreten. Reden Sie mit 
den Einwohnern und besorgen Sie sich 
das Gummiband auf der linken Seite. 
Klicken Sie dann auf das sich drehende 
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Objekt über den Wolken, um einen hal- 
ben Kompaß zu bekommen. Als nächstes 
berühren Sie nun den linken Reifen des 
Van und bekommen die Pille gegen Alp- 
träume. Verlassen Sie nun diese Welt und 
begeben Sie sich dann zu D und dort di- 
rekt zu D1. Dort versuchen Sie den Felsen 
aufzunehmen, und da es nicht geht, zie- 
hen Sie ihn zur rechten Seite. Jetzt 
klicken Sie die große Nadel im Müllcon- 
tainer an und legen sie dann auf die Toi- 
lette. Jetzt die Schaufel nehmen und auf 
den Abfalleimer rechts legen.Die Schau- 
fel 3mal anklicken und dann den goldfar- 
benen Gegenstand, der aus dem Müll- 
container links herausragt. Warten Sie 
ab, bis keine Ameisen im Bild sind, und 
versperren Sie den lästigen Krabbelvie- 
chern damit den Weg. Betreten Sie den 
neuen, von den Ameisen geschaffenen 
Pfad und wählen Sie im Wald den linken, 
oberen Ausgang. Dort drücken Sie auf 
den goldfarbenen Keil und werfen ihn 
nach links neben den Baum mit dem ro- 
ten Knopf. Nun den Ast auf den Keil le- 
gen. Dann stellen Sie sich auf den Ast, 
warten, bis das Känguruh auftaucht und 
drücken dann den roten Knopf. Wenn 
Sie hier das richtige Timing haben, be- 
kommen Sie als Belohnung für Ihre 
Mühen einen Kinderwagen. Dann laufen 
Sie zweimal über den Wald und die ehe- 
malige Toilette nach D und gehen dann 
zur Karte. | 


Diese Ameisen eröffnen uns einen neu- 
en Ausgang, nachdem wir ihnen den 
Weg versperrt haben. 





Bei B geben Sie dem fischenden Alien 
den Kinderwagen und bekommen im 
Gegenzug einen Hammer und Noten. 
Danach befinden Sie sich wieder auf der 
Karte und gehen über D und D1 zum 
Känguruh. Dort wählen Sie den Ausgang 
links neben dem dreifachen X. Helfen Sie 
der grünen Elfe, indem Sie den Holzblock 
am Ende der Gleise anklicken. Danch ge- 
ben Sie der Elfe den Hammer und die 
Noten. Nehmen Sie sich nun den Fön von 
der rechten Mauer. Nun geht es mal wie- 
der zurück nach B, wo plötzlich eine 
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neue Eiszeit ausgebrochen ist. Benutzen 
Sie den Fön, um den Porzellanteller frei- 
zueisen. Gehen Sie nun über C, C2 und 
den Hauptausgang zum Flipper-Park, der 
vier Ausgänge hat. Von der Bildschirm- 
mitte ausgehend und von links nach 
rechts a, b, c und d sowie den Weg 
zurück rechts oben. Betreten Sie zunächst 
a und suchen Sie nach den Nudeln und 
den Kopfhörern. Drücken Sie dann zwei- 
mal auf die Klingel, und der Besitzer 
taucht auf, dem Sie den Teller überrei- 
chen. Gehen Sie nun zurück zum Flipper- 
park und dann nach c. Untersuchen Sie 
die Kneipe gründlich und hängen Sie 
dann den Kleiderbügel auf die Ablage. 
Öffnen Sie dann die Toilettentür und 
klicken Sie sofort auf den Kleiderbügel. 
Die nächste Aufgabe verlangt perfektes 
Timing: Klicken Sie den Tropf der Trinke- 
rin an, und wenn sie zur Toilette geht, 
bringen Sie im richtigen Moment die 
Mantelablage zu Fall. Wenn Sie nun den 
Platz beim Kartenspiel einnehmen und 
die Karten berühren, bekommen Sie ein 
Übersetzungsgerät. 





Hier trifft man auf handelnde und fi- 
schende Aliens und erlebt später eine 
neue Eiszeit. 


Nun gehen Sie zu C3. Bewegen Sie nun 
die Fliesen zwischen Grannys Schuhen 
ein Stück nach vorne, und der Weg ist 
frei. Klicken Sie nun die neue Türan und 
danach solange den Boden, bis die Vi- 
deokamera durchdreht. Danach öffnen 
Sie die Gefängnistür, werden rausge- 
schmissen und gehen wieder hindurch. 
Wenn der Wächter einen Moment un- 
konzentriert ist, strangulieren Sie ihn mit 
dem Schal. Drücken Sie die Schalter am 
Kontrollpult, dann wie folgt: oben Mitte, 
unten rechts, unten links, unten rechts 
und abschließend den mittleren Knopf in 
der mittleren Reihe. Ziehen Sie dann das 
Zellengitter in Richtung der Öffnung, be- 
treten Sie die Zelle und nehmen das Tele- 
skop. Danach auf das Eingangsicon 
drücken und den runden Verschluß nach 
oben drücken. Jetzt macht Omilein es 
sich gemütlich und setzt sich auf die 
Couch. Nun wird es Zeit für ein perfektes 
Styling, fahren Sie sich durchs Haar, bis 





der Meisterfriseur auftaucht und vor lau- 
ter Bewunderung das Loch übersieht. 
Wenn Sie nun den Igel berühren, springt 
Granny in den Stuhl. Nach einer kurzen 
Sequenz mit dem Igel schnell raus hier. 
Ziehen Sie die alte Dame dann in ihr Spie- 
gelbild, und es folgt eine laute Explosion. 
Die Wand verschwindet, und Sie sehen 
eine unterirdische Kommandozentrale. 
Über die neue Treppe geht es nun in den 
Ventilatorraum, wo Sie die rechte Ab- 
deckung nach links ziehen. Nun müssen 
Sie noch die Ventilatorspitze nach rechts 
ziehen, um dann endlich die Pflanzenzen- 
trale betreten zu können. Den Pümpel 
stecken Sie hier in das große Loch auf der 
rechten Seite. Gehen Sie nun wiederholt 
raus und rein und nehmen Sie dann den 
großen Spiegel. Benutzen Sie den Über- 
setzer mit dem merkwürdigen Gerät links 
unten. Nun können Sie das kleine Pendel 
nehmen und gehen den Weg zurück bis 
zum Korridor. 

Mit den beiden merkwürdigen Gestalten 
müssen Sie reden, um dann ganz exakt 
ihrer Spur zu folgen. Sollte Ihnen dieses 
Kunststück gelingen, ist die Bücherei nun 
endlich auf. Betreten Sie diese und zie- 
hen Sie das große Buchregal nach links. 
Klicken Sie den neuen Ausgang an und 


ziehen Sie dann die Schraube nach un- 


ten. Über C3 und C und die Karte gehen 
Sie nun nach A. Versuchen Sie mehrmals, 
die Tür zu öffnen und klicken Sie dann 
die merkwürdige Apparatur über der Tür 
an. Ziehen Sie die Stufen zu den Rädern 
der Maschine. Drücken Sie nun so lange 
auf den Knopf, bis sich ein neuer Eingang 
öffnet. Wenn der Wächter sich nähert, 
aktivieren Sie die Doppeltür für einen kla- 
ren Knockout. Dann drücken Sie so lange 
gegen den Leuchter, bis auch der zweite 
Wächter erledigt ist. Danach betreten Sie 
rechts den merkwürdigen Garten. Die Ka- 
none ziehen Sie nach links und klicken 
dann Granny an, die als nächstes alle 
neun Kissen abzuschießen hat. Nun müs- 
sen Sie die zwei vertikalen Wände 
anklicken und danach die Cornflakes 
nehmen. Links raus und den Spiegel 
anklicken und danach über die Karte 
nach B gehen, wo Sie den Brandy und die 
Cornflakes zusammenmischen und dieses 
aromatische Produkt dem Schwein geben 
müssen. Hypnotisieren Sie nun das Huhn 
mit dem Pendel und geben Sie dann dem 
Mann das Teleskop. Dann zur Karte und 
über E nach E1. Den Griff am Brunnen 
nach rechts und den Hebel nach links zie- 
hen. Danach bewegen Sie den Eimer zum 
Hebel und diese Kombination nach 
rechts. Gehen Sie nun durch den neuen 
Ausgang. Sehen Sie sich um und 
berühren Sie die Gegenstände in der 
Nähe von Granny. Hängen Sie den daraus 
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Die Rätsel sind mindestens so schräg 
wie die Grafik. 
entstandenen Fischhaken auf den großen 
Haken und klicken Sie dann die fast 
transparente Box an. Danach gehen Sie 
links unten raus. Ziehen Sie das mittlere 
Paar Früchte nach unten, kombinieren Sie 
den Eimer und die farbigen Würmer und 
werfen dann diese Kombination ins Was- 
ser. Berühren Sie jetzt das Loch neben der 
grünen Kreatur. Kehren Sie nun zum 
Brunnenbereich zurück und von dort zur 
Tankstelle. 
Drücken Sie zweimal auf den Schalter mit 
dem dreifachen Rad und geben Sie dem 
Joker (nein, nicht unsere Zeitschrift) das 
Wurmposter. Gehen Sie nun über den 
Brunnenbereich durch den Ausgang in 
der linken Mitte raus. Geben Sie dem Gi- 
ganten die Kugel und nehmen Sie dann 
den riesigen Gürtel. Der farbige Luftbal- 
Ion ist der nächste Ausgang. Hier müssen 
Sie zunächst den linken Hebel nach oben 
ziehen, dann wieder nach unten, den 
rechten Hebel nach oben und diagonal 
nach rechts und abschließend den Helm 
nach rechts. Nun geben Sie dem Mann 
das Kaugummischwein. Klicken Sie nun 
zweimal die merkwürdige Apparatur im 
unteren Zentrum des Screens an. Danach 
gehen Sie am Giganten vorbei, über den 
Brunnen, den Ausgang und E zu E3. Hier 
sind wieder schnelle Reaktionen gefragt, 
um den linken Ausgang zu erreichen. Da- 


Level 1: Rupture Farms 

Sollten Sie auf den ersten schlafenden 
Slig treffen, chanten Sie so lange, bis sich 
Abe im Kopf seines Gegners festsetzt. Le- 





nach wieder links raus, wo Sie den alten 
Mann berühren müssen. Danach gehen Sie 
links unten raus und legen Ihr Gummiband 
auf die Maschine und den großen Gürtel 
zwischen die Räder der Apparatur und ab- 
schließend das Aquarium darauf. Wenn Sie 
nun den Großvati anklicken, packt Granny 
ihn zwar nicht in den Tank, aber zumindest 
in ihren BH. Links raus und über den mittle- 
ren Ausgang und E nach E4. Wenn Sie dort 
die Bank anklicken, kann Granny endlich 
etwas ausspannen. Wenn Sie nun ein Bein 
von Granny im richtigen Moment nach 
oben ziehen, stellt sie einem der Girlies ein 
Bein. Benutzen Sie nun Ihren Schnorchel, 
um das Mädchen aus dem Wasser zu ret- 
ten, und nehmen Sie den Traffo. Nun müs- 
sen Sie den Bus nach links bewegen und 
danach Granny anklicken. Die grünen Roh- 
re müssen Sie nun runter zum orangenen 
Gesicht ziehen. Nun berühren Sie die 
Windschutzscheibe und nehmen danach 
die Glühbirne auf. Wenn der Einkaufswa- 
gen nun auf der linken Seite anhält, packen 
Sie die andere Granny hinein, warten, bis er 
wieder auf der rechten Seite angekommen 
ist, und drücken dann die Gerätschaft und 
danach den Hebel darüber. Gehen Sie 
dann zum Ausgang am linken oberen Rand 
und berühren Sie dort den Knochen. So- 
bald dieser in der Luft ist, berühren Sie das 
Tischtuch. Danach fassen Sie das Skelett an 
und nehmen dann das alkoholgefüllte 
Glas. 

Nun gehen Sie links oben raus und danach 





zum Haus am Ende der Straße. Jetzt geht 
es über den mittleren unteren Ausgang, 
den nächsten unteren Ausgang und E 
nach E2. Werfen Sie dort die Kieselsteine 
auf die Wurzeln des Baums. Danach das 
Fahrrad anklicken und im nächsten Screen 
die Batterie. Dann berühren Sie die Brücke 
und danach den Punch. Jetzt krallen Sie 
sich den Briefumschlag, und nachdem der 
merkwürdige Postler abgestürzt ist, sein 
Fahrrad. Danach aktivieren Sie mit der 
Glühbirne und dem Traffo das Lichtam 
Bike. Anschließend berühren Sie noch das. 
Bild und gehen dann rechts raus. Dort 


klicken Sie auf das Skateboard undbege- 


ben sich dann in den Wald. Dortgehttes 
links unten weiter. Imnächsten Seen 
springen Sie in die kreischende Menge. 
Stellen Sie Ihr Memogerät links neben . 
den Baum und drücken Sie dann auf die 
Box rechts neben dem Baum. Unten 
rechts raus und dann unten links weiter. 
Treten Sie zunächst gegen den Käse und 
werfen Sie dann den Felsen. Drücken Sie 
zweimal auf das Schild. Bewegen Sie das 
Gemälde ein Stück nach oben, um es 

der Öffnung im Tunnel anzugleichen. 
Wenn Sie nun erneut den Käse 
anklicken, hat der Baum im wahrsten 
Sinne des Wortes eine Schraube locker. 
Seien Sie also keine Un-Granny, geben 
Sie ihm Ihre Schraube. 

Genießen Sie das folgende Spektakel 
und freuen Sie sich schon auf Teil 2 un- _ 
serer Komplettlösung. 



















gen Sie mit ihm den linken Schalter um 


und rennen Sie weiter nach rechts, bis der 


zweite Gegner eintrifft und beseitigt wird. 
Chanten Sie nun so lange, bis Abe in sei- 
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nen eigenen Körper zurückkehrt. Bringen 
Sie Ihre Kollegen zum Ausgang neben 
dem Lift. Nun verstecken Sie sich inden. 
dunklen Stellen, wo sich auch ein Sklave 
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verbirgt. Sprechen Sie diesen an. Danach 
geht es zum Granatenspender, wo Sie 
den Sprengsatz nehmen und danach mit 
dem Lift 2 Bildschirme nach oben fahren. 
Werfen Sie dort die Bombe auf die Minen 
unter sich, klettern Sie dann auf die freie 
Ebene und begeben Sie sich in den näch- 
sten Screen. Von dort aus rollen Sie nach 
links zum Levelausgang. 


Dunkle Stellen sind ideal, um sich vor 
den Sligs zu verstecken. 


Level 2: Ausbruch aus dem Viehhof 
Chanten Sie gleich zu Beginn des zwei- 
ten Bildes, um dem gefangenen Mudo- 
kon unter Ihnen zur Flucht zu verhelfen. 
Bei der breiten Grube muß sich Abe, so- 
bald sich der Scarab unter ihm befindet, 
in die Grube fallen lassen. Rennen Sie 
dann schnell nach links, greifen Sie dabei 
nach dem Vorsprung und ziehen Sie sich 
hoch. Bricht die Nacht herein, nutzen Sie 
die Dunkelheit, um hinter Steinen an den 
Sligs vorbeizukommen. Beachten Sie da- 
bei, hinter Ihrem Gegner herzuschlei- 
chen. Machen Sie die Mine scharf und 
versuchen Sie dann, eine der beiden Wa- 
chen im Westen auf sich aufmerksam zu 
machen. Hasten Sie dann ins rechte Bild 
wo Sie auf den Vorsprung springen. Um 
dort an der Wache vorbeizukommen, 
müssen Sie zunächst hinter ihr herschlei- 
chen. Sobald der Posten sich umdrehen 
will, laufen Sie schnell los. Bei der näch- 
sten Grube hüpfen Sie über die Mine 
und sprinten dann nach Westen. Ma- 
chen Sie den Slog auf sich aufmerksam, 
flitzen Sie zurück und hüpfen Sie über 
den Sprengsatz und den nächsten Köter. 
Halten Sie sich danach so lange am Vor- 
sprung fest, bis der nächste Slig Sie pas- 
siert hat. Ziehen Sie sich hoch und. ma- 
chen Sie mit Ihren Steinen möglichst vie- 
le Minen unschädlich. 


Level 3 

Orientieren Sie sich an der Karte links, 
und sobald Sie auf einen Artgenossen 
treffen, machen Sie dessen Melodie 
nach. Sie dürfen nun passieren und be- 
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treten am Ende des Levels die Röhre für 
Paramonien. 


Level 4: Paramonien 


 Schleichen Sie sich an den schlafenden 


Slig heran, aktivieren Sie die Bombe und 
verschwinden Sie lautlos. Nach dem Able- 
ben Ihres Widersachers legen Sie den 
Schalter im nächsten Bild um und laufen 
dann zurück, wo Sie in die nun freige- 
schaltete Röhre springen. Oben ange- 
langt ziehen Sie an dem Strick und lassen 
sich nach unten fallen. Dort wartet ein 
Elum, Abes treues Reittier, mit dem Sie 
den Weg fortsetzen. Pfeifen Sie dann die 
Melodie des Artgenossen nach, welche 
sogleich den Lift herbeiholt. Krallen Sie 
sich einige Bilder weiter einen Stein und 
fahren Sie dann mit dem Lift empor. Abe 
hastet genervt in das Bild nebenan.und 
deaktiviert die Bombe. Wieder im We- 
sten, werfen Sie mit dem Stein auf den 
Bienenstock und schütteln die Insekten 
an das Elum ab. Flüchten Sie in das Bild 
daneben und warten Sie, bis das Elum 
aufhört zu schreien. Klettern Sie vom 
Durchgang aus hoch und steigen Sie in 
die Röhre. Weiter oben chanten Sie sich 
in den Slig hinein und rennen durch die 
vorherigen Szenarien, um einige Kollegen 
abzumurksen. Danach lassen Sie sich auf 
die herumliegende Bombe fallen. Flitzen 
Sie nun zurück, legen Sie den Schalter um 
und holen Sie Elum mit dem Lift ab. Nun 
ab zum nächsten Ausgang. Nachdem Sie 
das Paßwort beim Kollegen erfahren ha- 
ben, gehen Sie nach links oben, wo Sie 
dieses korrekt wiedergeben. Wechseln Sie 
dann in den Körper Ihres Feindes und 
bringen Sie die beiden Sligs nebenan um. 
Öffnen Sie am Levelende das Portal und 
springen Sie hinein. 


Level 5: 

Sobald Sie gesehen werden, hüpfen Sie in 
die Röhre neben sich und bechanten den 
Verfolger. In dessen Körper stiefeln Sie zur 
Röhre zurück, wo Sie den Slog töten. 
Dann drücken Sie den Schalter und hech- 
ten über den Abgrund, wo Sie ein 
Paßwort bekommen. Mit dem Lift geht es 
dann aufwärts, wo Sie dem Mudokon die 
Kombination korrekt wiedergeben und 
den Explosionszauber erlernen. Danach 
setzen Sie die Druckwelle mit O frei und 
beseitigen sämtliche Minen. Der Schalter 
entzündet die erste Fackel. Lassen Sie sich 
nochmals mit dem Explosionszauber auf- 
laden und begeben Sie sich dann ganz 
nach oben, wo Sie diese Aktion wieder- 
holen. Durch den Hebel schalten Sie die 
Röhre ein und lassen sich mit dieser zum 
Levelausgang befördern. Machen Sie die 
erste Wache auf sich aufmerksam, rennen 
Sie zurück und ziehen Sie sich am Absatz 
eine Etage höher. Bechanten Sie den Ver- 


AB 


folger und erledigen Sie die anderen 
Sligs. Hüpfen Sie über die schwingenden. 
Steine und schleichen Sie sich langsam 
an die Bombe ran. Aktivieren Sie diese 
und rennen Sie danach umgehend weg. 
Dank der erlernten Glockenmelodie kann 
der Levelausgang via Chant geöffnet 
werden. Beseitigen Sie hier die Parami- 
tes, indem Sie durch die Schalter Fallen 
auslösen. Zünden Sie die dritte Fackel an, 
holen Sie sich die Glockenmelodie und 
verlassen Sie diesen Abschnitt. Kämpfen 
Sie sich durch die schwingenden Steine. 
Laufen Sie dann auf die aktivierte Bom- 
be zu und springen Sie kurz davor ab, 
um sich über die Plattform nach oben 
zu ziehen. Dort entschärfen Sie alle drei 
Bomben und legen den Schalter um, 
damit sich die nächste Fackel entzün- 
det. Schleichen Sie unter den Ring, dre- 
hen Sie sich um und halten Sie die 
Renntaste gedrückt. Ziehen Sie an dem 
Strang und ergreifen Sie danach sofort 
die Flucht. Klettern Sie empor und grei- 
fen Sie sich einen Fleischbrocken. Beim 
Hebel angekommen, stellen Sie sich ei- 
nen Schritt links neben den Schalter 
und werfen den Fleischhappen nach 
oben. Ziehen Sie dann den Hebel, um 
den Gegner loszuwerden. Nach diesem 
Schema werden alle Paramites auf die- 
ser Ebene eliminiert. Danach lösen Sie 
eine Kugel aus, vor der Sie in das näch- 
ste Bild flüchten und es dann oben ver- 
lassen. Beim Bienenstock angelangt, er- 
lernen Sie die Glockenmelodie. Werfen 
Sie dann ein Stück Fleisch in den Ab- 
grund, um den Paramite loszuwerden. 
Decken Sie sich dann wieder mit Fleisch 
ein, bevor Sie unten links den Screen 
verlassen. Lassen Sie sich eine Ebene 
tiefer fallen und laufen Sie einige 
Schritte nach vorne. Wenn Paramite 
Nummer zwei von der Decke fällt, wer- 
fen Sie einen Fleischbrocken auf den 
Bienenstock. Die Insekten attackieren 
beide Gegner, und Abe kann die Fackel 
durch den Hebel entfachen. 


Nest Paramonien 

Nehmen Sie vom Eingang aus den Lift 
nach oben und rennen Sie ins nächste 
Bild zum linken Sims, wo Sie sich hoch- 
ziehen. Danach springen Sie nach rechts, 
wo Sie sich hochhangeln und schnell- 


 stens wieder an die Kante hängen müs- 


sen. Warten Sie, bis der aufgetauchte Pa- 
ramite nach unten gefallen ist, und lau- 
fen Sie dann nach rechts weiter. Achten 
Sie auf die versteckte Falltür! Wenn bei- 
de Feinde in die andere Richtung sehen, 
lassen Sie sich von der Plattform oben 
rechts fallen. Schnell weiter und dann mit 
einem gewaltigen Sprung auf die obere 
Ebene. Klettern Sie hinauf und halten Sie 
sich am Rand fest, bis die beiden Parami- 
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Ihr treues Elum ist in vielen Situationen 
eine wertvolle Hilfe 


tes nach unten gesprungen sind. Später 
rollen Sie durch den schmalen Spalt und 
hängen sich an die nächste Kante. War- 
ten Sie, bis die beiden Widersacher nach 
unten gehen und ziehen Sie sich dann 
nach oben. Nun nach links rennen, über 
die Schlucht springen und dann am lin- 
ken Rand festhalten. Ziehen Sie sich hoch 
und dann wieder runter, um die Gegner 
auszutricksen. Rollen Sie links weiter und 
marschieren Sie sofort zum nächsten Ab- 
schnitt. Dort links hochziehen und in die 
Röhre daneben hinein. Am Fleischsack 
angelangt, stecken Sie etwas davon ein 
und kommen zur rechten Röhre. Im letz- 
ten Raum müssen Sie schnell das Fleisch 
nach rechts werfen, sich dann nach un- 
ten fallen lassen und die Tür entern, ehe 
der Brocken von den Paramites ver- 
schlungen wird. Verlassen Sie den Level 
durch das Vogelportal. 


Level 6 
Hangeln Sie sich zum Schalter hinauf, 


den Sie umlegen müssen, sobald der Sca- 


rab über das X am Boden läuft. Stellen 
Sie sich links neben den Schalter und 
drücken Sie diesen. Somit ist die Röhre 
intakt und Sie werden in den Hinter- 
grund des Szenarios geschleudert. Dort 
legen Sie den Hebel um, gehen dann 
weiter und entern das nächste Rohr. Im 
Hintergrund bechanten Sie den Slig und 
lassen ihn in den Abgrund stürzen, um 
die Bombe hochzujagen. Begeben Sie 
sich jetzt über die Röhre in den Vorder- 
grund, wo Sie den Ring ziehen, um Elum 
zu rufen. Hasten Sie schnell nach unten 
und steigen Sie auf das Reittier. Mit ihm 
überwinden Sie die Schlucht im Westen. 
Dort erlernen Sie den Explosionszauber, 
mit dem Sie die Minen zerstören. Wenn 
Sie dies getan haben, bekommen Sie ein 
Paßwort. Mit einer dritten Zauberladung 
pfeifen Sie dem Mudokon das Codewort 
vor und chanten, wenn die Sprengkörper 
weit genug entfernt sind. Dann müssen 
Sie lediglich noch an zwei Sprengsätzen 
vorbei, bis zum Ausgang des Abschnit- 
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tes. Dort müssen Sie Elum wieder von ei- 
ner Honigpfütze abbringen. Drücken Sie 
den Schalter und entern Sie die Röhre. 
Nehmen Sie den Stein auf und verwen- 
den Sie diesen, um die Mine am Boden 
zu zerstören. Rollen Sie weiter, bis Sie 
den Explosionszauber lernen können. 
Letzterer wird sogleich zum Einsatz ge- 
bracht. Klettern Sie dann ein Bild nach 
oben, wo der Hebel umgelegt wird. Ren- 
nen Sie jetzt mit den Bienen im Nacken 
zum Elum zurück. Sobald dieses wieder 
bei Sinnen ist, reiten Sie bis zum Rohr. 
Dort steigen Sie ab und springen hinein. 
Stoßen Sie den Steinsack an und fahren 
Sie anschließend mit dem Lift hinab, wo 
der Fels eingesteckt wird. Werfen Sie die- 
sen sogleich auf die andere Seite der 
Schlucht, um die Mine zu zerstören. Da- 
nach fahren Sie mit dem linken Lift nach 
unten und erhalten ein Paßwort. Bei 22 
setzen Sie den eben erlernten Spruch frei 
und gehen mit dem Elum durch die Pas- 
sage. Im vierten Teil des Levels drücken 
Sie einen Schalter, um die obige Mine zu 
entfernen. Kämpfen Sie sich durch und 
bechanten Sie dann den Slig. In dessen 
Körper säubern Sie die nachfolgenden 
Bilder und legen dann den Hebel um. 
Wieder als Abe steigen Sie auf das Elum 
und galoppieren weiter. Schleichen Sie 
über den schlafenden Slig. Betreten Sie 
dann das Bild, wo Sie den Explosionszau- 
ber erlernen. Damit zerstören Sie die Mi- 
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nen im vorherigen Szenario und betreten 
wieder die Röhre. Der nächste Slig wird 
bechantet und sein Kumpel gekillt. Rei- 
ten Sie jetzt so lange weiter, bis Abe nur 
noch per pedes weiterkommt, und en- 
tern Sie dort die Röhre. Weichen Sie im 
nächsten Szenario der Mine aus und 
sprechen Sie den Artgenossen das Kenn- 
wort nach. Über eine weitere Röhre ge- 
langen Sie in den Hintergrund und arbei- 
ten sich so vor. Dann klettern Sie wieder 
in die Röhre, benutzen das Panel und ge- 
hen weiter, bis Sie den Slog aufwecken. 
Eilen Sie jetzt wieder zurück und sprin- 
gen Sie in das Rohr. Öffnen Sie das Vo- 
gelportal und betreten Sie den Tempel. 


Level 7 
Schlagen Sie sich nach Osten durch und 
verstecken Sie sich hinter den großen 
Gesteinsbrocken, die den Weg bis zum 
Ausgang zieren. Im ersten Bild stehlen 
Sie sich am Scarab vorbei und legen den 
Schalter um. Dann rein in die Röhre, und 
sobald im nächsten Szenario der Scarab 
unter Ihnen steht, rennen Sie ins dritte 
Bild. Hüpfen Sie dort in den Schlauch, 
und ziehen Sie sich hoch. Legen Sie den 
Hebel um und begeben Sie sich wieder 
zurück. Springen Sie dort in das rechte 
Rohr und drücken den Schalter. Klettern 
Sie jetzt ein Bild nach unten. Stiefeln Sie 
dann zum Schalter, der erneut gedrückt 
werden muß. Benutzen Sie die Röhre, 





um den Raum zu verlassen. Schnappen 
"Sie‘sich dann einen Stein und laufen Sie 
damit weiter. Hören Sie sich dann die 

.. Glockenmelodie an und ziehen Sie sich 

im Bild mit der Fackel hoch, die via Hebel 
entfacht wird. Bei 4 verlassen Sie den 
Raum. Legen Sie den Schalter dann um, 
‚wenn sich der Slig auf dem X befindet. 
Begeben Sie sich dann ins nächste Bild, 
wenn der Widersacher im Hintergrund in 

. die andere Richtung blickt. Dort entern 

‚Sie die Röhre. Bechanten Sie den Slig und 
stellen Sie sich mit dem Gesicht nach 
links. Benutzen Sie den Schalter und 

. schießen Sie jeden Köter ab, der die Hüt- 
te verläßt. Betreten Sie dann den Hinter- 
grund des ersten Bildes, wo der Kollege 
beseitigt wird. Als Abe haben Sie nun 
freie Bahn und lauschen am Panel der 
Glockenmelodie. Über die Röhre errei- 
chen Sie dann den Ausgang. 

. Lernen Sie erst die Melodie, ziehen Sie 
sich dann hoch und weichen Sie dem 
Scarab aus. Durch geschickte Bewegun- 
.gen lassen Sie den nächsten Scarab hinter 
sich und entfachen die Fackel. Kurz da- 
nach können Sie den Abschnitt verlassen. 
In Raum 1 ziehen Sie den Schalter für die 
Fackel. Eine Jagd später lernen Sie eine 

erneute Glockenmelodie. Flitzen Sie dann 
nach Westen zum Levelausgang, wo Sie 

den Kampf zwischen den beiden Scarabs 

. ausnutzen müssen, um sich nach oben zu 
.. ziehen und per Chant den Ausgang zu 

öffnen. In Raum 1 machen Sie den Scarab 
auf sich aufmerksam und rennen zurück. 
Springen Sie in die Röhre und rennen Sie. 
Ziehen Sie sich dann zunächst auf die 
Säule und fahren Sie mit dem Lift herab. 
Betreten Sie kurz das Bild und ziehen Sie 

Sich sofort auf die erhöhte Ebene zurück. 
Sobald der Scarab auf dem Lift steht, 

drücken Sie den Hebel. Springen Sie in 
die freigelegte Röhre hinein, warten Sie, 
bis sich die Scarabs bekämpfen, und 


springen dann in den Schlauch neben 
sich. So erreichen Sie abermals das erste 
Bild, wo mal wieder eine Glockenmelodie 


erlernt wird. Im nächsten Szenario entfa- 


chen Sie die Fackel und verlassen dann 
endlich diesen Abschnitt. 





Traumhafte Grafik und anspruchsvolle 
Rätsel 


Level 8 | 

Rennen Sie los, ziehen Sie sich eine Ebene 
nach oben und danach am Hebel. 
Während sich die beiden Scarabs 
bekämpfen, rennen Sie zum Eingang 
zurück und ziehen sich nach oben. Mit 
dem Lift geht die Odyssee jetzt ein Bild 
nach oben. Das nächste Bild wird kurz be- 
treten und sofort wieder verlassen. Um 
dem Verfolger zu entgehen, rollen Sie fix 
in die kleine Höhle rechts und drücken 
den Schalter, um den Lift nach unten fah- 
ren zu lassen. Wieder zurück erlernen Sie 
das Glockenspiel. Begeben Sie sich dann 
zum Ausgang des Raumes. 


Level 9 

Hasten Sie schleunigst zum Schalter, 
während Sie den Scarabs ausweichen. Le- 
gen Sie den Schalter um und springen Sie 
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in die Röhre hinein. Danach entfachen Sie 


die Fackel. Rechts lauschen Sie der 


- Glockenmelodie. Entern Sie weiter östlich 


den Schlauch und rennen Sie dann wei- 
ter. Hier ziehen Sie sich eine Ebene nach 
oben. Später benutzen Sie die Glocken- 
melodie, um den Raum zu verlassen. 


Level 10 

Gehen Sie vom Eingang aus nach rechts. 
Retten Sie sich ein paar Bilder weiter auf 
den Vorsprung und hechten Sie im näch- 
sten Szenario auf die andere Seite. Ziehen 
Sie sich nach oben und zerren Sie sich 
über die Kante. Drehen Sie sich sofort um 
und hangeln Sie sich auf den Aufzug hin- 
auf. Damit geht es in das sechste Bild, wo. 
Sie umgehend nach rechts rennen müs- 
sen, um sich auf den Lift zu retten. Im 
achten Bild geht es wieder nach rechts, 
wo Sie sich eine Etage nach oben arbei- 
ten müssen. Rennen Sie weiter in das 
nächste Szenario und rollen Sie sich 
während seines Sprints ein, um dem Sca- 
rab durch den Spalt zu entwischen. 
Schreiten Sie weiter und hangeln Sie sich 
auf den rechten Vorsprung hinauf. Wenn 
der Scarab unter Ihnen ist, flüchten Sie 
zum linken Vorsprung hinüber und ziehen 
den Hebel. Sobald der Scarab von den 
Steinen erschlagen wird, springen Sie vor- 
sichtig zum rechten Hebel, entschärfen 
die Falle und öffnen den Eingang. In der 
Kammer öffnen Sie das Vogelportal. 


Rache ist süß 

Mit der neu erhaltenen Kraft können Sie 
jetzt den Bildschirm östlich der Zugänge 
zu Paramonien und Scarabanien mit ei- 
nem Chant säubern und erhalten so er- 
neut Zugang zu den Rupture Farms. Die 
beiden letzten Level bieten keine großen 
Überraschungen, sondern nur Wiederho- 
lungen und sollten kein Problem mehr für 
Sie sein. 
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WIR Zi HLEN AUESIE.... 


‚selbe Adresse schicken wie normale Lösungstips: 





NSRLL _—_ LRNMSNHR 
RLISGIM aleWfen — HFUTHSH 


SFSKSs Flugmodus(leert- LESNMRTIN 
. ste=hoch/Tab=runter) _ BGGNTS 
ITTSRS alleSchlüsel PTLEGNDS 


een Cheats konnten wirnach QTMBGS 
er Suche i im Internet selbst bergen: GTMNDSBF 
nn NCPGHM 
IreSmmeDuunG unendlich leben __ RSTPDFRPL 
HTSDPNM Galerie 0 BGRSD 


Credits 


_ Level5 Warp 


Level 6 Warp | 


la M nut erleichten uns a diese netten Beitios en. von Christian und omas 

_ Hofmann. Alle Cheats werden groß geschrieben. Tippt man während des Flugs DYNOMITE 
_(Y=Z) ein, erhält man eine Bestätigung, daß der Cheat-Modus aktiviert sei. Nun lassen sich 
_ mit Strg+C die Kollisionsabfrage sowie mit Strg+I die Unverwundbarkeit ein- und ausschal- 
ten. Mit GOODTARGET werden alle Ziele gut sichtbar, das jeweils anvisierte läßtsichmit 
 Strg+F12 zerstören. MORETUNES gestattet zudem die Wahl der Audiotracks. Im Auswahl- 

_ screen des Simulations-Modus’ darf man nach Eingabe von ALSWANTSMORESHIPS mittels. 
 Z-Taste (auf der deutschen Tastatur NR zwischen den föderierten und den feindlichen Schiffen 


Zu jedem Cheat läßt das Spiel einen 1 Kommentar vom 


bzw. 


jokerhome@aol.com 
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So che > Seiten: Se en. uns ie Chaos Komplettlösungen und Kan. ee wir a a Aktualität, A 
enz und nicht zuletzt auch dem eingesandten Format sortieren. Auch genaue Eingabe-Hinweise oder aussagekräftige Screenshots 
beeinflussen unser Urteil positiv. Wird letzten Endes ein Beitrag abgedruckt, so ist uns das je nach Qualität und Quantität bis zu 500 
DM wert. Wer nun selbst bei einem Spiel hoffnungslos festhängt und weder auf unseren Webseiten (http: Ilwwww.cinetic. de/joker) 
noch den dazugehörigen Links fündig wird, für den gibt es als vorletzte Möglichkeit noch unsere Hotline jeden | Mittwoch von 16 
bis 19 Uhr unter den Telefonnummern 08106/89 96-02 bzw. -03. wenn alle Stricke reißen, können sie Ihre N auch. an die 


Joker s „Lösungshilfen” + Max-Loidl-Weg 4 . 85598 Baldham- 
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LÖSUNGSHILFEN INDEX 


Afterlife 
Age of Empires 
Age of Empires 


Blood & Magic 
Brain Dead 13 
Bubble Bobble 
Bundesliga Manager 97 


CART Precision Racing 
Chewy - ESC from F5 
Clif Danger 
Comanche 3 
Command & Con 
Command & Con 


Demonworld er 


Der Druidenzirkel Cheats 


Der Produzent 

Der Reeder 

Descent || 
Destruction Derb 
Destruction Derby 2 


Diablo: Hellfire 
Diablo: Hellfire 


Die Siedler 2 

Die Siedler 2 

Die Siedler 2 Mission 
Discworld 

Discworld 

Discworld 2 

Dragon Lore 


Earth 2140 
Earth 2140 
Earth 2140 
Earthworm Jim 
Ecstatica 2 
Elisabeth 
Elisabeth | 
Evidence 
Extreme Assault 
Extreme Assault 
ighting Falcon 


G rand eig nn 
GTA 
Hattrick 


Er 


Lost Viking: 
d 


Master of Ma ic 

Master of Orion Il 
Master of Orion || 
Max Montezuma 
MDK 

MDK 


uler 
Schleichfaht 


Schleichfahrt. 
Scorched Planet 


Sub Culture. 
Sub Culture 


Total Annihilation 
Transarctica 


Worms 2 


Hex-Codes 
Cheat 
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Wenn es um Einislisamäte es heine t die Phantasie du Hareiir ka Giönzen zu ikers 
nen: Man denke nur an rüttelnde Force-Feedback-Sticks und all die Lenkräder, Pedale usw. 
Hier nun ein brandaktuelles „Trio infernal” von Interact/Jöllenbeck. 


ULTRARACER PC 





Handhabung: .. 
Verarbeitung: e ® ® 
Einstallation: ® © ® 





Der Mini-Lenker von Interact hängt am Gameport und benötigt keine separate Win 95- 
Installation, da standardisierte Joysticktreiber (2 Achsen, 4 Tasten) verwendet werden. 
Auch kommen Links- wie Rechtshänder gleichermaßen gut mit dem solide verarbeiteten 








Gerät zurecht. Das leichtgängige Drehrad ist mit rutschfestem Gummi überzogen, auf Preis: ca. 80,- DM 
der Unterseite findet sich Online-Info: www. Interact-europe. de 
ein kleiner Gashebel, M 
während sich vier Stan- ® olatzsparender und ea 
dardknöpfe die Oberseite Lenkradersatz M 
teilen - zwei der Buttons e Trimmregler für Gas und Len- | 
sind nochmals als Dauer- kung . 
feuer-Varianten vorhan- ® auch für Linkshänder geeig- 
den. Ärgerlich nur, daß ei- net 
gentlich bloß zwei der _ 
sechs Knöpfe problemlos ° ergonomisch ungünstig an- 
zu erreichen sind. ‚geordnete Knöpfe 








VORTEX SD 


Handhabung: e 

Verarbeitung: ® ® 

Installation: ® © 

Preis: ca. 130,- DM 
Online-Info: www.interact-europe.de 


e als Pad, Stick und Lenkrad 
8 verwendbar | 

e alle 8 Buttons frei belegbar 

und mit Dauerfeuer 

e Analog- und Digitalbetrieb 


e umschaltbare Achsenfunktion 


| e ungünstiger Stellwinkel | 
e wackelider tand 


Die Steuersäule wird über eine mitgelieferte 
Diskette installiert und in ihrer Belegung 
programmiert. Sie läßt sich in alle Richtun- 
gen drehen bzw. kippen und bei abgenom- 
menem Fuß sogar als Joypad mit Steuer- 
kreuz verwenden. Für alle sechs Knöpfe gibt 
es Dauerfeuer, zwei davon sind zusätzlich in 
einer Version zur Bedienung über die Zeige- 
finger vorhanden. Das multifunktionale 
Analog/Digitalgerät dient also als Lenkrad 
und Stick zugleich, erfordert jedoch Ge- 
wöhnung. Vor allem beim Vorwärtskippen 
sind Verrenkungen fast unumgänglich, zu- 
dem ist der Stand trotz Gumminoppen nicht 
optimal. 





FLISGSHT FORCE PLUS 






Handhabung: e 
Dieses „Waffenkontrollzentrum” für Flugsimulationen usw. wird zwischen Tastatur und ff Verarbeitung: e 
PC gesteckt. Es muß über mitgelieferte Treibersoftware aber zunächst relativ kompliziert ___ 
: Installation: ® 
installiert werden. Auch die Program- | Dale > 60-DM 
mierung der sechs Knöpfe, zwei Sei- | Ss 
tenpads und des Drückfeldes für die # Online-Info: www.interact-europe.de 


Handfläche verlangt Einarbeitung - _ 
egal, ob per Setupprogramm oder 82 e beliebig viele ae ab- 





über die Tastatur. Dafür lassen sich ‚speicherbar 2 
beliebige Belegungen auf Festplatte ° . a Tastenkombis pro 


sichern. Wegen der schwachen Ver- 
arbeitung kann das Gerät aber trotz nn 
Dauerfeuerfunktion nicht überzeu- ® unsolide Verarbeitung 

gen, zumal der Anschlag zu ungenau » schwierige Programmierung 
erfolgt und kräftiges Drücken erfor- « ungenauer Anschlag 

- dert. 





exklusiv | 


TE Tate 


PRODUCED BY CHRIS HÜLSBECK 


Y CHRIS HULSBECK 





By: Sm Eriieiite Assault 

| der 24 Stücke zu Tunnel B1 
für wei 29,- DM oder zusammen nur 49,- DM 
(plus Versandkosten 6,50. DM, Ausland 10,- DM) 





bestelladresse = 





85598 Baldham 


Nachnahmesendungen sind nur im Inland möglich, 
unfreie Retouren werden nicht angenommen. 








Sound 


Aktivboxen 30W 29,00 
Aktivboxen 3D 120W 69,00 
(beide incl. Netzteil) 

PINE 3D SB komp. 39,00 
SoundBlaster 16v. 99,00 


Zubehör 
CPU Lüfter 486er 14,99 
CPU Lüfter Pentium 19,90 
IOMEGA ZIPLW 225,00 
Zip-Medien 100MB 23,50 
Floppy LW. 1,44MB 45,00 
ISA Controller 25,00 


Kamera für Druckerport 
QuickCam s/w 195,00 
Scanner ab 189,00 


Gehäuse BigTower 95,00 
Gehäuse MiniTower 55,00 
externe Gehäuse für parr. 
Port 5.25 und 3.5 145,00 
Netzteil 200W 45,00 
Netzteil 230W 75,00 
WechselrahmenHDD 35,00 
Null-Modemkabel 16,50 
Modem 33.6 149,00 
ISDN SO Karte Fritz 169,00 


VGA Karten 

2MB PCI S3 : 79,00 
4MB PCI S3 109,00 
4MB PCI Virge DX 139,00 
4MB ATI 3D Charg. 135,00 
4MB ATI x-pert wo. 280,00 
Hauppauge WINTV 185,00 
3DFX(VOODOO) ab 279,00 
2DX/3DFX 6MB ab 289,00 
Matrox und Diamond 
Grafikkarten auf Anfrage 


Mainboards-CPU 
Asus TX97-E 295,00 
ODI TX 512PBC. 198,00 
Kombi VGA 4MB, Sound, 
512PBC. TXPRO Il 230,00 


Cy.IIBM M2 166MHz179,00 
260,00 
339,00 


INTELMMX 233 
iPent. II 233MHz 
iPent. Il 266MHz 825,00 


Festplatten 
AT-BUS 2.5"250MB 159,00 
AT-BUS1,2GB 246,00 
AT-BUS 1,7 GB 
AT-BUS 2,1 GB 
AT-BUS 2,6 GB 
AT-BUS 3,2 GB 
AT-BUS 4,3 GB 
AT-BUS 6,4 GB 
SCSI Contr. ISA 
SCSI Contr. PCI 
ADAPTEC 2940 PCI 359,00 


Aufrüstsatz 486er 
auf 
iPentium MMX 166 
449,00 
(Mainboard,Prozessor,- 
Lüfter) 


Monitore 
799,00 
455,00 
450,00 
auf alle Monitore 3 Jahre 
Herstellergarantie 


Speicher 


135,00 


SDRAM 64MB 399,00 


CD-ROM 
CD-ROM 16* 139,00 
CD-ROM 16* SCSI 165,00 
CD-ROM 24* 165,00 
CD-ROM 24* SCSI 199,00 
CD-Brenner incl. Software 
2-fach schreiben 
CD-Rohlinge 10 St. 

Caddy für CD-ROM 9,80 


Konfektionierung möglich 
Patchkabel K.5 2m 19,00 


Netzwerk Spieleset 
für 2*PC (2*Netzwerkkarte, 
10m Kabel konf.) 95,00 


auf Wunsch 
Komplettsysteme und 
Systemumrüstungen 
Abholung und 
Anlieferung per UPS 


TSUNAMI Computer Woldegk GmbH, 17348 Woldegk, Mühlendamm 1 
Tel.: 03963 / 211336 Fax: 03963 / 211337 


Preise freibleibend, Zwischenverkauf, Irrtum und Änderungen vorbehalten 


Lomputer 


1 & 1 Direkt 
Activision 
Arı Data 
BMG Interactive 
Bomico 

CDV 
Codemasters 
Conitec 
CUE 

Eidos 

Elsa 

Endor 

Game It! 
HobbyTronic 


Charts 


104,105 


48,49 
45 


Interact by Jöllenbeck 127 
Joker Verlag 


34,37, 
118117 


55 Magic Line 125 


25 Matrox 


136 


135 Media Publishing 59 
77 MicroProse 81 


53 Okay Soft 
Philip Morris 2 
Psygnosis 


Iin19 
94, 95 


125 


7,43 


63 Ravensburger 31 


71 Software 2000 


20,21 


85 Sunflowers 25 


39 Tsunami 


Warhammer: Final Liberation gewinnt 
Stefan Lehmann, Magdeburg 


F17 





Das Heroes of Might & Magic Funpack geht an 
Arnold Weiss, Niederneukirchen, Österreich 


Die Lords Royal Collection bekommt 
Tobias Oemcke, Nerzweiler 
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AKTUELLE 3D-BESCHLEUNIGER IM TEST - TEILD. 


Nach den 2D/3D-Kombis in der letzten Ausgabe widmen wir uns diesmal den Speziali- 
sten unter den 3D-Beschleunigern: Im parallelen Einsatz mit dem vorhandenen SVGA- 
Board erzielen Add-on-Karten Leistungswerte, von denen ihre multifunktionalen Kolle- 


gen oft nur träumen können. 


DIE SPEZIALISTEN 

Da unsere Testkandidaten rein auf 3D-Beschleunigung spezialisiert 
sind, beherrschen sie wichtige Disziplinen wie Transparenz, Z- 
Buffer, Mip-Mapping usw. aus dem Effeff. Dafür überlassen 


sie jedwede 2D-Darstellung der herkömmlichen SVGA-Karte, am 
Win 95-Desktop wird man von ihrem Vorhandensein also ebenso- 
wenig bemerken wie bei einer Partie „Tetris”. 





VORAUSSETZUNGEN 


Als Basis für den Betrieb eines Add-on-Boards eignet sich 
grundsätzlich so ziemlich jede Grafikkarte. Zu Speicherkonflik- 
ten mag es zwischen Exemplaren mit den S3-Chips 868 oder 
968 und Voodoo-Turbos kommen. Abhilfe schafft in solchen Fäl- 
len meist der 217 KB lange Patch „s3fix”, den man sich unter 
http://www.3dfx.com/software/download_s3fix.html gra- 


tis aus dem Internet ziehen kann. Unter Umständen hilft aber nur 
der Austausch gegen eine neuere SVGA-Karte, wie sie der Han- 
del derzeit für weniger als 100 Mark feilbietet. Probleme bereiten 
darüber hinaus die Matrox-Modelle „Millenium” und „My- 
stique” beim Einsatz veralteter Treiber. Hier genügt ein sim- 
ples Update auf die aktuellen Versionen. 





[MEHRERE 3D-TURBOS GLEICHZEITIG 


... ermöglichen u.a. den Genuß spezieller Spielversionen für - 
3Dfx Voodoo und NEC PowerVR - allerdings nicht ganz ohne 
Handarbeit. Da gerät schon mal die 2D-Karte aus dem Takt, 
und das flimmernde Bild muß durch manuelle Nachbesserun- 
gen an Farbtiefe, Auflösung und Wiederholfrequenz be- 
ruhigt werden. Außerdem kann es vorkommen, daß das Spiel- 
programm den gewünschten Beschleuniger nicht selbständig 
anwählt. Sollte es gar den falschen aktivieren, sind Grafikfehler 
oder Systemabstürze die Folge. Hier bietet sich das gerade mal 
42 KB kleine Tool „3dcc.zip" an, welches man beispielsweise 
auf der Videologic-Homepage http://www.videologic.com 
findet. Nach der Installation genügt dann ein Klick auf die Win 
95-Taskleiste, um jeden im Rechner installierten Beschleu- 
niger manuell zu (de-)aktivieren. 


Voopoo 2 & InteL 740 


Apropos Pflege: Den ersten Test eines Add-on-Boards mit 


.3Dfx’ Voodoo 2-Chip finden Sie auf der folgenden Dop- 


pelseite. Weitere Karten von Herstellern wie Creative Labs, 
Jazz Multimedia und Orchid folgen. Und auch Intel hat noch 
ein As im Ärmel: Der neue Intel 740-Grafikbeschleuniger 
soll durch ein hervorragendes Preis/Leistungsverhältnis 
glänzen und demnächst auf breiter Front in Heim-PCs Einzug 
halten - ein Bericht ist für die kommende Ausgabe fest einge- 
plant. (rl) 


Selbst der Betrieb eines Turbo-Trios in einem Rechner ist 
möglich. Riva 128- und Verit&-Kombikarten etwa vertragen 
sich durchaus mit Add-ons der Marken Voodoo und Power- 
VR. Für bestmögliche Leistung und größtmögliche Kompati- 


bilität sollten allerdings die Treiber stets am aktuellen 


Stand gehalten werden: Für sämtliche Karten mit Voodoo- 
Baustein sind im allgemeinen die Treiber des Herstellers 3Dfx 
(http://www.3dfx.com) oder jene von Diamond 
(www.diamond.com) erste Wahl. PowerVR-Boards hinge- 
gen vertragen sich nur mit der Software des jeweiligen Kar- 
tenherstellers, wobei Videologic im Vergleich zu Matrox die 
etwas intensivere Treiberpflege betreibt. 





Links ein reguläres Monitorbild, rechts mit Voodoo-Karte im Rech- 
ner: Die Bildschärfe leidet geringfügig, da die Pixel vom SVGA- 
Board über ein oft mäßiges RGB-Kabel zunächst zum Voodoo-Bau- 
stein und erst dann zum Monitor gelangen 










GUILLEMOT MAXI GAMER 3D 


Leistung: 





extern mit der bisherigen Grafikkarte verbunden. Bildqualität und Tempo sind dann 
bei Direct3D-Spielen und erst recht bei speziell angepaßten Voodoo-Versionen von 
allererster Güte: Das „Forsaken”-Demo zählt flüssige 61 fps. Im Testalltag gefiel die 
Karte durch Zuverlässigkeit und wurde von jedem 3D-beschleunigten Game an- : 
standslos unterstützt. _. | 


Online-Info: 















MATROX M SD 





DWARE ® 


HAR 





Sr | 9 Lieferumfang: 
Wie die meisten Add-on-Karten auf 3Dfx-Voodoo-Basis verfügt die Maxi Gamer en in e 
über 4 MB RAM, belegt einen PCI-Slot und wird über das beiliegende RGB-Kabel Installation: 
Preis: ca. 330,- DM ohne Spiel, 


ca. 360,- DM mit POD 
wvvw.guillemot.com 


* zuverlässigstes Board im Test 
* sehr gute 3D-Leistung 

auch bei schwacher CPU 
unterstützt Direct3D, 
OpenGL und 3Dfx-Glide 
guter Support, deutsch- 
sprachige Homepage 


externes Verbindungska- 
bel von mäßiger Qualität 
keine Spiele oder Demos 
anbei 


Leistung: 
Lieferumfang: 
Das gerade mal 12 x 8 cm kleine Kärtchen setzt auf NECs PowerVR PCX2-Baustein, Installation: 
dessen exklusive Grafikeffekte und Auflösungen von bis zu 1024 x 768 Pixel von | Preis: ca. 249,- DM 


immer mehr speziellen Spieleversionen genutzt werden. Die preiswerteste Karte im 
Test läuft erst ab einem P200 zur Hochform auf: Der „Forsaken”-Check liefert 57 

fps, die 3D-Bildqualität ist sehr hoch. Da das Board direkt über den PCI-Slot mit der 
SVGA-Karte Daten austauscht, ist das Bild stets etwas schärfer als mit Voodoo-Pen- 


Online-Info: 










MIRO HISCORE SD 





www.matrox.com 


* preiswerteste Karte im 
Test 

* unterstützt Direct3D 
und NEC-PowerSGL 

* Ultim@te Race und 20 
Spieledemos im Liefer- 
umfang 


* gute 3D-Leistung erst ab 
einem P200 

* weniger spezielle Power 
VR- als Voodoo-Spiele 


Leistung: 
Miros Voodoopriester unterscheidet sich durch zwei Besonderheiten von der 3Dfx- IREFE CUNEATN. 
bestückten Konkurrenz: Der TV-Ausgang (Cinch und S-VHS) erlaubt den Anschluß Installation: 
an den Fernseher, und 6 MB RAM finden sich sonst auf keiner Voodoo-Karte. Preis: ca. 389,- DM 
Schneller ist dieses Modell trotzdem nicht („Forsaken” erreicht sehr gute 58 fps), auch Online-Info: www.miro.de 
die Bildauflösung überschreitet die 3Dfx-typischen 800 x 600 Pixel nicht. Ein paar Spie- 
le nutzen das Plus an RAM zwar für detailliertere Texturen, doch liegt der Karte leider * einzige Voodoo-Karte mit 
nur eine Demo-CD bei. 6 MB RAM und TV-Anschluß 





* sehr gute 3D-Leistung 
auch bei schwacher CPU 

* unterstützt Direct3D, 
OpenGL und 3Dfx-Glide 

* guter Support, deutsch- 
sprachige Homepage 


* externes Verbindungska- 
bel von mäßiger Qualität 

* nur Spieledemos im Lie- 
ferumfang 
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HARDWARE | 





DIE ERSTE V00D00 2-KARTE IM TEST Ri 


Mit dem Vorgängermodell haben Hersteller Diamond und Chiplieferant 3Dfx vor einem 
Jahr den Weg in die dritte Dimension geebnet, ab Ende März setzt ein Voodoo 2-Baustein 
in ihrem PC-Grafikturbo der zweiten Generation auf Evolution statt Revolution. 


GRUNDSÄTZLICH 

...unterscheidet sich das aktuelle 3D-Monster nicht sehr vom 
Ahnen: Wieder handelt es sich um ein reines Add-on-Board, 
das ausschließlich der Beschleunigung von dreidimensionaler 
Bildschirmdarstellung dient. Wieder wird also eine zusätzliche 
SVGA-Karte vorausgesetzt. Das Helferlein parkt man erneut im 
PCI-Slot, später soll eine AGP-Variante folgen. Die Kommunikati- 
on mit dem SVGA-Kollegen erfolgt wie gewohnt extern über 
eine kurzes RGB-Kabel, und sogar der Einführungspreis liegt mit 


rund 550 Mark am bekannten Niveau. 

Soviel vorweg: Für das viele Geld erhält man zusätzlich vier Spie- 
le und vor allem 3D-Tempo, wie es vorläufig seinesgleichen 
sucht. Ob es benötigt wird, steht freilich auf einem anderen 
Blatt, denn noch ist das Vorgängermodell selbst den anspruchs- 
vollsten Programmen locker gewachsen. Die Investition lohnt 
am ehesten für vorausblickende Benutzer eines bislang 
unbeschleunigten Rechners; eine bereits vorhandene Voodoo- 
Karte auszumustern, scheint dagegen verfrüht. 





TECHNISCH | 

...gesehen wird die Monster 3D Il mit 90 Mhz getaktet und ist 
schon dadurch flotter als das 55 Mhz schnelle Vorgängermodell. 
Die Chips ordnen einem 3D-Polygon jetzt zwei Texturen (also 
z.B. Lackierung plus Lichteffekt oder Nebel) in einem Rutsch zu, 
wo der alte Baustein noch zwei Schritte benötigte. Sie bearbei- 
ten somit in derselben Zeit zwei- bis dreimal so viele Polygone 
wie Voodoo 1. 

Alle bislang üblichen Features wie bilineares Mipmapping, Trans- 
parenz oder Anti-Aliasing werden natürlich nach wie vor unter- 
stützt. Dazu kommen etwas exotischere Kabinettstückchen wie 
trilineares Mipmapping für höhere Bildqualität oder Bump-Map- 
ping, das einer 3D-Oberfläche räumliche Struktur verleiht. 
Außerdem sind nun 8 MB statt 4 MB Speicher auf der Karte 





installiert. Darin finden u.a. feiner aufgelöste Texturen Platz, was 
spieleseitig im Moment noch kaum unterstützt wird. Angekün- 
digte Titel wie etwa „Forsaken” oder „Incoming” sollen von den 
neuen Möglichkeiten aber schon Gebrauch machen. 


Erst kommende Spie- 
le wie „Incoming” 
werden die 8 MB 
Speicherkapazität der 
Monster 3D Il ausrei- 
zen 


OPTISCH 
...sollte das Plus an Kartenspeicher aber auch bei bisherigen 
Spielen für eine höhere Auflösung gut sein: Neben den gängi- 


. gen Varianten von 512 x 384, 640 x 400 oder 640 x 480 Pixel er- 


möglicht Voodoo 2 auch 800 x 600 Bildpunkte ohne fest- 
stellbare Geschwindigkeitseinbußen. Theoretisch sind sogar 
1024 x 768 Pixel möglich, praktisch wird dazu aber ein zweites 
Monster 3D Il-Board im Rechner benötigt. Weil sich die beiden 
Karten dann durch ein Scan Line Interleaving (SLI) genanntes 
Verfahren die Arbeit teilen, wird das 3D-Tempo so nochmals ef- 
fektiv verdoppelt. 

Software, die am Win 95- -Desktop in einem Fenster läuft, bleibt 
von alldem freilich unbeeindruckt: Auch die Monster 3D II be- 
schleunigt ausschließlich das 3D-Vollbild. Abhilfe soll hier in 


Kürze der Banshee-Baustein auf einer 2D/3D- ROREIKANE nach 
Voodoo 2-Standard schaffen. 





Die Kopplung zweier 
Monster 3D Il-Karten 
bringt höhere Bildauflö- 
sung und mehr Tempo 


PRAKTISCH 

...wollten im Test nur einige Voodoo-Spiele der ersten Stunde 
(„Tomb Raider”, „Formel 1”) nicht auf allen Rechnern mit dem 
neuen Chipset zusammenarbeiten, doch mag das an unseren 
Betatreibern gelegen haben - zudem sind zwischenzeitlich wohl 
bereits allerlei Patches verfügbar. Ansonsten wurde die Karte 
stets anstandslos unterstützt und lieferte durchweg überzeugen- 
de Resultate. 

Als große Hilfe im praktischen Betrieb erwies sich das vielseitige 
Optionsmenü, wo auch der zusätzliche Kartenspeicher zugun- 


Nur ein paar ältere Voodoo-Spiele wie „Formel 1” erwiesen sich im Test als inkompatibel zum 
Voodoo 2-Chipsatz, doch sollten Patches und neue Treiber hier Abhilfe schaffen 
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sten der Kompatibilität mit älteren Games abgeschaltet werden 
kann. Gleiches gilt für die Direct3D-Fähigkeit, wodurch sich indi- 
rekt ein zweiter Grafikbeschleuniger (falls Sn aktivieren 
läßt. Außerdem darf der er 

User zwischen zusätzli- 
chem Tempo oder 
höherwertigen Schattie 
rungs- bzw. Filter-Me- 
thoden wählen. (rl) 


Lan Be 








DIREKTVERGLEICH: V00DOO 1 UND 2 











Standardtest: 
Acclaims Forsaken führt einen automatischen Rundflug durch Direct3D-Tunnels aus 
und mißt dabei die durchschnittliche Bildwiederholrate bei abgeschalteter Refresh- 


Synchronisation an einem P2/266 mit 64 MB RAM 


” 


_ Acclaims Turok nutzt den Voodoo-Baustein ohne Umwege über Direct3D. Beim au- 
oma ischen. Marsch ‚durch einen Demo-Abschnitt (Auflösung hier und bei den ande- 


qualität - _ 
Monster 3D Il: 49 fps, 100% aller Direct3D-Features erreichbar, optimale Bild- 
qualität 


Leistung: o.e 
Lieferumfang: ® © 
Installation; ® ® © 


Peis: ca. 549,-DM nn 
Online-Info: www.diamondmm.com | 


e extrem gute 3D-Leistung auch bei schwacher CPU 

e kompatibel zu existierender Voodoo- und Direct3D- 
Software | —ı. 

e unterstützt Direct3D, OpenGL und 3Dfx-Glide 

e vielfältiges Optionsmenü erleichtert die Bedienung 

M e Parallelbetrieb zweier Monster 3D Il-Boards möglich 

e Vollversionen von „Heavy Gear”, „Interstate '76”, 

„Need for Speed 2 SE” und „Tomb Raider 2" sowie 
. Demos („Daikatana”, „Final Fantasy 7”, „JSF”)im Lie- 


ferumfang enthalten 


° relativ hoher Preis 
leicht unscharfe Darstellung des Win 95-Desktop 
e ältere Voodoo-Games vorläufig teils nicht lauffähig 
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Alternative oder sinnvolle Ergänzung? 

Vom täglichen Schreibkram über Bildbearbeitung bis zum Internetzugang gibt es viele Gründe für den Kauf eines PCs. Für die An- 
schaffung einer Konsole hingegen nur einen einzigen: Spiele. Aus dieser Spezialisierung ergeben sich natürlich Vorteile, insbesondere 
bezüglich der Kosten. Während sich die Preise für Software nämlich überwiegend auf dem PC-üblichen Niveau bewegen, liegen die 
empfohlenen Verkaufspreise für Sony Playstation, Sega Saturn und Nintendo 64 selbst durch die Bank bei 299,- DM - für den PC ko- 
stet bereits eine 3D-Karte mehr. | | 

Eine Alternative zum „Vollwertrechner” sind Konsolen also selbst für Spieler nur eingeschränkt, doch als Ergänzung bieten sie viel 
fürs Geld. Neben Mainstream-Titeln wie etwa „Command & Conquer 2”, „Baphomets Fluch 2” oder teils indizierten 3D-Shootern 
haben da gerade die CD-Plattformen Playstation und Saturn ein paar feine Spezialitäten auf Lager - um die es nun im abschließen- 
den Teil drei unseres großen Konsolen-Specials gehen soll. 





Verspielte Kraftpakete aus Japan für unter 300 Mark: Sony Playstation, Sega Saturn und Nintendo 64 


Beat’em ups 


In diesem Genre sorgen originalgetreue Spielhallenadaptionen mit flüssigen Vektoranimationen bei 50 Bildern 
pro Sekunde für echtes Arcade-Feeling - nur das N64 kann bislang noch mit keiner Referenzprügelei dienen. 
Demgegenüber hat Sony mit Hauslieferant Namco einen Qualitätsgaranten an der Hand, während Segas AM2- 
Team die „Virtua Fighter”-Serie auch am Saturn zum Maßstab machte. Für diese beiden Konsolen erscheinen 
auch regelmäßig Umsetzungen erfolgreicher 2D-Kampfspiele von Capcom und SNK. Hier hat das Saturn übri- 
gens in bezug auf Auswahl und technische Umsetzung die Nase vorne. 





Top-Titel 
Playstation 
OUIDIAQE \NAamco 
Street Fighter EX plus Alpha (Capcom) 
Tekken 2 (Namco) 
angekündigt: 
Bushido Blade (Square) 
Tekken 3 (Namco) 


Saturn 

'Eiahters Megamix (Sega 

Street Fighter Alpha 2 (Capcom) 
The King of Fighters '95 (SNK) . 
Virtua Fighter 2 (Sega) = Bene 
angekündigt: - == 
X-Men vs. Street Fighter (Capcom) 


Nintendo 64 
angekündigt: — I 
Fighters Destiny (Imagineer) ee 
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Für jede der drei „Next-Generation-Konsolen” war von Anfang an ein Referenzspiel dieses Genres erhältlich: „Ridge Racer” für die 
Playstation, „Daytona USA” für das Saturn und „Wave Race 64” für das N64. Obwohl sich alle diese Titel nach wie vor sehen lassen 
können, gibt es inzwischen (wie am PC auch) eine ganze Flut hochklassiger Rennspiele aus den verschiedensten Szenarien: Ob Stock- 
car oder F1-Bolide, Rennboot, Jet Bike oder SF-Gleiter, es findet sich für jeden Geschmack etwas. Lediglich für Segas Saturn ist der 
Support von Drittanbietern hier eher schwach. 


Playstation 

Formel 1 ‘97 (Psygnosis) 
Rage Racer (Namco) 
Rapid Racer (Sony) 
V-Rally (Infogrames) 
angekündigt: 

Jet Rider 2 (Sony) 


Saturn 

ManxTT SuperBike 

Sega Rally 

Sega Touring Car Championship 
Sonic R 


Nintendo 64 

Automobili Lamborghini (Titus) 
Diddy Kong Racing (Nintendo) 
Extreme G (Acclaim) 








Natürlich haben wir das Angebot an konsolidierten Highlights hier nur gestreift, denn auch Shoot’em ups, Actionabenteuer und Rol- 
lenspiele sind u.a. für alle drei Geräte erhältlich. Allerdings werden diese Gattungen bei der Lokalisierung für den deutschen Markt 
noch immer stiefmütterlich behandelt - scheinbar vermutet man in den Marketingetagen hauptsächlich Fans von Prügel-, Renn- und 
Strategiespielen im hiesigen Publikum. 

Wer sich jetzt für eine Konsole als Zweitentertainer interessiert, dem wollen wir zum guten Schluß die Wahl erleichtern: Die derzeitige 
Nummer 1 ist wohl die Playstation mit überragendem Titelangebot und gesichertem Softwaresupport. Segas Saturn wird dagegen von 
international schwankendem Spielenachschub und der frühen Ankündigung eines Nachfolgers (Arbeitstitel: Katana) für Mitte 1999 ein 
“wenig überschattet. Und das Nintendo 64 hat sich auch ein Jahr nach seiner Markteinführung noch nicht recht durchsetzen können: 
Was nützen schicke 64 Bit, wenn es wegen überholter Cartridge-Technologie kaum neue und zudem nur relativ teure Spiele gibt? (mz) 





erschüttert: War die Indizierung von td- Softwares Jjungstem 3D-Aktionisten etwa nicht zu 
erwarten? War sie etwa gar u Postsäcke zum Thema uch in den letzten Wo- 
chen den Verlagsboden erbeben.. 


Mir hat in der Ausgabe 2/98 be- 
sonders der Artikel zum neuen id- 
Shooter gefallen, da Ihr als einzige 
mir bekannte Computerzeitschrift 
dieses Spiel überhaupt getestet 
habt. Aber warum ist die BPiS in 
Deutschland so hart, wenn die 
hierzulande verbotenen Spiele in 
Amerika ja auch erlaubt sind? Und 
warum schreiben Spielemagazine 
in ihren Redaktionscharts „indi- 
ziert" oder nennen ihre Favoriten 
bei verballhornten Namen? Ist 
etwa schon die bloße Nennung 
der Titel verboten? 

Christian Kroll, Gartenstr. 63, 
72666 Neckartailfingen 


Zunächst einmal sind hierzulande 
indizierte Spiele nicht im eigentli- 
chen Sinne „verboten”, sondern 
dürfen nur noch Volljährigen zu- 
gänglich gemacht werden. Das 
schließt eine Bewerbung natürlich 
von vornherein aus, wobei dieser 
Begriff vom Gesetzgeber leider 
nicht klar definiert ist. Ein Jubel- 
test mit Hit von einem Fachmaga- 
zin würde wohl darunter fallen, 
eine Öffentliche Benennung als 
Favorit der Redaktion in jedem 
Fall. Der „Spiegel” beispielsweise 
darf jedoch „guaken”, was er will, 
da die allgemeine Presse hier 
größere Freiräume genießt als 
eine einschlägige Publikation. Ob 
richtig oder falsch, traurig oder 
nicht, so sieht es nun mal aus. 


Ich muß mich an dieser Stelle zu 
Ihrem Testbericht des aktuellsten 
Index-Kandidaten äußern: Die Ein- 
stellung der Redaktion hat sich in 
meinen Augen sehr zum Negati- 
ven verändert! Ich erinnere mich, 
daß Sie es vor ein paar Jahren 
noch nicht gewagt haben, den 
kultigen 3D-Shootern von id-Soft- 
ware wegen übermäßiger Bruta- 
lität die Bewertung zu verweigern. 
Recht so, denn wenn man es ge- 


nau betrachtet, tanzt da eben 
doch nur eine Masse unterschied- 
lich kolorierter Bildschirmpunkte 
über den Monitor. Außerdem 
fragt man sich, weshalb sich die 
Gesetze in einem (beinahe) geein- 
ten Europa derartig voneinander 
unterscheiden, daß die Altersemp- 
fehlung in Großbritannien gleich 
drei Jahre unter der hierzulande 
von der BPjS „verhängten” liegt? 
Anonyme Zuschrift 


Daß wir von einem geeinten Euro- 
pa noch sehr viel weiter als nur 
ein paar Jugendschutzparagra- 
phen entfernt sind, sollte eigent- 
lich bekannt sein - daß in England 
traditionell ein anderes Verständ- 
nis von „Gewaltverherrlichung” 
vorherrscht als hierzulande, eben- 
falls. Dito, daß unsere Redaktion 
schon lange Zeit davon absieht, 
die Motivation bei moralisch wie 
Juristisch derart fragwürdigen 
Spielen zu bewerten. Das sollte 
auch in Ihrem Sinne sein, da die 
einzig tragbare Alternative in ei- 
nem Testboykott bestünde. 


An die Moralapostel des PC Jo- 
ker: Als ich meinen Kiosk nach 
der Ausgabe 2/98 absuchte (des- 
sen Cover samt inkriminiertem 
Spieltitel ich kurz zuvor noch ge- 
sehen hatte), teilte mir dessen 
Besitzer mit, daß einige Zeit- 
schriften wegen jugendgefähr- 
dendem Inhalt vom Verlag 
zurückgenommen wurden. Dar- 
unter war auch der PC Joker. 
Warum gebt Ihr also nicht gleich 
Spielspaß und Motivation an, 
wenn Euer Mag dann eh zurück- 
gezogen wird? Und was ist das 
überhaupt für eine Zeitschrift, die 
ihren Lesern Informationen vor- 
enthält? Schließlich machen es 
Eure Kollegen doch vor, DIE ver- 
zichten nicht auf Gesamtwertun- 
gen! 

Name und Anschrift liegen der Re- 
daktion vor 


‚Mann, Du bist aber in jeder Bezie- 


hung falsch informiert: Zum einen 
hat es nur ein einziges anderes 
deutsches Magazin gewagt, das 
fragliche Spiel zu testen. Zum an- 
deren mußte just dieses Heft we- 
gen seines unkritischen Artikels 
zurückgezogen werden - unseres 
hingegen nicht, da vom Anwalt 
des deutschen Pressegrossisten- 
verbandes festgestellt wurde, daß 
unsere differenzierte Auseinan- 
dersetzung mit dem heiklen The- 
ma wohl kaum als Werbung aus- 
gelegt werden kann! Tatsächlich 
hat denn auch nur ein einziger 
Grossist den Februar-Joker quasi 
in vorauseilendem Gehorsam aus 
den Kioskregalen geholt. Pech, 
daß es wohl gerade der für Dein 
Wohngebiet zuständige war... 


Als ich das Interview mit Herrn 
Dlugaiczyk in der Ausgabe 2/98 
las, wollte ich meinen Augen nicht 
trauen: Daß der aktuelle id-Knaller 
gewaltverherrlichend ist, lasse ich 
ja noch durchgehen - ihm aber 
vorzuwerfen, er würde die Men- 
schenwürde verletzen, finde ich 
reichlich absurd! Okay, die BPjS 
definiert den Begriff „Mensch” als 
„humanoides Wesen, das über 
Kopf, zwei Arme und Beine ver- 
fügt”. Laut Brockhaus besteht ein 
Arm aber immerhin aus Ober- und 
Unterarm sowie einer Hand, und 
im ganzen Spiel gibt es keinen 
Gegner, der so vollständig ausge- 
bildet ist. Anscheinend zählen da- 
mit auch körperlich Behinderte, de- 
nen z.B. ein Arm fehlt, nicht mehr 
zur menschlichen Rasse, oder? 
Jonas Grosch, Adresse liegt der 
Redaktion vor 


Ob die Entscheidungen der BPjS 
und der USK (deren Vorsitzender 
Thomas Dlugaiczyk ist) Hand und 
Fuß haben, darüber kann man si- 
cher geteilter Meinung sein - 
nicht aber über ihre Auswirkun- 
gen: Sollte Werbung für ein indi- 


ziertes Programm in einem Maga- 
zin festgestellt werden, macht 
sich jeder Händler strafbar, der es 
nicht aus dem Sortiment nimmt! 
Dem Verlag entgehen daher die 
Umsätze, zudem wollen viele 
Groß- und Einzelhändler später 
das vermeintliche „Schmuddel- 
blatt” gar nicht mehr anbieten. 
Das mag für kleinere Verlage 
durchaus den finanziellen Ruin 
bedeuten! 


Als ich das Heft 2/98 durchlas, 
war ich zunächst sehr angetan 
von der differenzierten sowie di- 
stanzierten Besprechung der bei- 
den jüngsten Gewaltspiele. Daß 
aber in derselben Ausgabe für 
eben jene Spiele Cheats abge- 
druckt werden, für die auch noch 
jemand Geld bekommt, will mir 
nicht so recht in den Kopf. Das ist 
weder glaubwürdig noch konse- 
quent und läßt die vorangegange- 
ne Distanzierung als vordergründi- 
ge Heuchelei Eurerseits erschei- 
nen. 

Thomas Zirnbauer, Adresse liegt 
der Redaktion vor 


Diese Diskrepanz ist auch hier im 
Hause aufgefallen, leider erst 
nachträglich. Jedenfalls mußte der 
für den Lösungsteil zuständige Re- 
dakteur lange Diskussionen über 
sich ergehen lassen - mit dem Er- 
gebnis, daß zukünftig auf Tips zu 
Spielen ohne Motivationsnote ver- 
zichtet wird. Weia, ich sehe die 
Protestbriefe auf diese Entschei- 
dung schon meterhoch auf mei- 
nem Schreibtisch... 


Also, erst mal ein großes Kompli- 
ment an Euch: Ich lese den Joker 
schon seit gut einem Jahr, und mir 
ist wenig Negatives aufgefallen! 
Aber bei dem Test zum neuesten 
3D-Kerker von id-Software ist mir 
dann doch der Kragen um die Oh- 





ren getanzt. Ich persönlich bin zwar 
auch der Meinung, daß so ein Spiel 
den Index zieren sollte, aber wenn 
es gegen die „Menschenrechte” 
verstößt, Computergegner zu meu- 
cheln, müßte man (fast) alle Spiele 
indizieren. Oder was passiert mit 
den „armen” Schildkröten in Super 
Mario, wenn man ihnen auf dem 
Kopf herumtanzt? 

Jetzt hab’ ich noch'n paar Fragen 
an Euch: 

1) Wann wird Ghost Chefredak- 
teur? 

2) Warum heißt Eure Zeitschrift 
noch „PC Joker” und nicht „PC 
Ghost”, da es ja keinen Joker 
mehr gibt? 

3) Wie kriegt Ihr das hin, daß Euer 
Mag nur DM 8,50 kostet? 

Name und Adresse liegen der Re- 
daktion vor 


Davon abgesehen, daß Marios Krö- 
ten trotz vier Extremitäten und ei- 
nem Kopf selbst bei der BPjS nicht 
als Menschen durchgehen dürften, 
bin ich geneigt, Deine Ansicht zu 
teilen. Wenn auch aus anderen 
Gründen: Wer Diskriminierung, Fol- 
ter und ähnliche Menschenrechts- 


VON STRATEGIE 
UBER-ROLLT 


Wann bequemen sich die Herstel- 
ler mal wieder dazu, ein wirklich 
gutes Rollenspiel auf den Markt zu 
werfen? Statt dessen werden die 
Geschäfte mit diesen unsäglich 
öden Echtzeitstrategien über- 
schwemmt! Denn wenn wir mal 
ehrlich sind, dann war auch „Dia- 
blo” kein Rollenspiel reinsten Was- 
sers, sondern „nur” ein actionlasti- 
ger Kerkerbesuch im Fantasy- 
Look. Sterben Rollenspiele also 
aus? Gibt es einen Gott? Kennt je- 
mand die tiefere Bedeutung von 
Schokoladenpudding? So viele 
Fragen, so wenig Antworten... 
Erwin Schlotter, Adresse liegt der 
Redaktion vor 


Gute Nachrichten: Es gibt einen 
Gott, und er mag Schokopud- 
ding! Anders gesagt, darfst Du 
Dich anhand unseres Previews in 
dieser Ausgabe schon mal auf „Fi- 
nal Fantasy 7” freuen. Und viel- 
leicht läutet dieses Großereignis ja 
ein Revival Deines derzeit so un- 
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verletzungen verbal mit „nur” et- 
was blutrünstigen Computergames 


gleichsetzt, macht sich womöglich 
der Verharmlosung schuldig. Nun 
aber zu Deinen Fragen: 

1) Mir doch egal, wer unter mir 
Chefredakteur ist! 

2) Gute Frage. Und vor allem: 
Warum heißt die ganze Firma ei- 
gentlich noch Joker Verlag? 

3) Mit viel Mühe und wenig Ge- 
halt! 


FRAGEN SIE FRAU GHOST 


Da der Anteil der weiblichen Leser 
erfahrungsgemäß eher gering 
ausfallen sollte, nutze ich die Ge- 
legenheit, um mal eines klarzu- 
stellen: Wer hat eigentlich das 
Macho-Gerücht aufgebracht, 
„der” Ghost sei ein Mann, hä? 
Nur weil es zufällig laut Lexikon 
keine „Geistin” gibt, ist es ja kein 
Grund anzunehmen, daß die liebe 
Frau Gott das Ektoplasma nur an 
verstorbene Männer (oder männli- 
che Comic-Geister) verteilt, oder? 
Also, Ghost, rück’s raus: Männ- 
chen oder Weibchen? 

Simone Niederreiner, Adresse liegt 
der Redaktion vor 


Ein wahrer Macho läßt sich doch 
nicht unter den Rock blicken! 
Jetzt schlauer? 


ISDN = ICH SEH’ DA NIX 


Ich lese den PC Joker nun schon 
seit der ersten Ausgabe, das Heft 
ist stets mit der Zeit gegangen 
und ich war immer aktuell und 
gut informiert. Daher könnt Ihr 
mir vielleicht bei meinem Anliegen 
helfen: Da die Zahl der europäi- 
schen Spieler von „Ultima Online” 
ja stetig wächst, sollte doch nun 
endlich auch mal ein europäischer 
Server her! Denn die Verbindun- 
gen nach Amerika sind erstens 
lahm und zweitens überlastet, 
egal ob nun mit oder ohne ISDN- 
Leitung. Diverse Unterschriften- 
sammlungen im Internet brachten 
leider bislang keinen Erfolg - jetzt 
ruhen meine Hoffnungen auf 
Euch. 

PS: Habe ich Dich nicht schon mal 
in der Nähe der Stadt Vesper als 
Geist durch Ultima Online spuken 
sehen? 

Matthias Kirsch, E-Mail: mat- 
thias.kirsch@berlin1.netsurf.de 


Zwar verhandeln wir gerade mit 
den Jungs von „Stadtnet” über die 
Einrichtung deutscher Spieleserver 
in allen Großstädten, bloß dürfte 
Dir das wenig nützen: Origin ver- 
steht sich nun mal als amerikani- 
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sche Firma. Doch werde ich Dein 
Anliegen gerne weiterleiten, so- 
bald ich bei meinem nächsten Be- 
such in Britannia mal zufällig Lord 
British über den Weg spu(c)ke. 


Erst mal möchte ich Euch sagen, 
daß Ihr die mit Abstand beste 
Zeitschrift für PC-Spieler seid. 
Dann möchte ich als eingefleisch- 
ter Fan von Science-fiction und 
„Wing Commander” mal was los 
werden: Als ich die Story von 
„Prophecy“ durchlas, wäre ich 
beinahe rückwärts vom Stuhl ge- 
fallen - da hat Origin doch fast 
1:1 bei der TV-Kultserie „Babylon 
5" abgekupfert! Gameplay und 
Grafik sind natürlich mal wieder 
super, aber dieses Plagiat trübt 
den Spielspaß doch enorm. Ein 
Chris Roberts hätte das zu seiner 
Zeit nicht nötig gehabt... 

Martin Weißeno, E-Mail: M.Weis- 
seno@tu-bs.de 


Nun mal langsam mit den jungen 
Aliens: Die neuen Feinde, mit de- 
nen es die Mannen um Christopher 
Blair in „Wing Commander V” zu 
tun bekommen, mögen zwar ge- 
wisse Ähnlichkeiten mit den 
ominösen Schatten aus „Babylon 
5” aufweisen, aber damit erschöp- 
fen sich die Gemeinsamkeiten 
doch auch schon weitgehend. Klar, 
Raumstation bleibt Raumstation - 
aber das würde ja dann für „Deep 
Space 9" genauso gelten, oder? 


Da ich zu dem Teil Eurer Leser- 
schaft gehöre, die den Joker seit 
1991 regelmäßig liest, wird es mal 
Zeit für ein riesiges Kompliment: 
Ihr seid das übersichtlichste „Info- 
tainment-Magazin” (so wird das 
jetzt wohl genannt), bietet Abo- 
Prämien, die sich sehen lassen 
können und Tests, die bei der 
Kaufentscheidung wirklich helfen. 
Kurzum, ich besorge mir das Heft 
nicht nur wegen der CDs, sondern 
vor allem wegen des Inhalts. Da- 
her nun etwas Schelte und ein 
paar Anregungen: 

1) Wie wäre es zur Abwechslung 
mal mit einem Adventure auf der 
Begleit-CD? 

2) Wie viele Raucher habt Ihr im 
Verlag? 


3) Wie viele Alkis habt Ihr in der 
Redaktion? 

4) Würde mich mal interessieren, 
wie sich Euer Heft finanziert? 

5) Warum hasse ich Bill Gates? 

6) Warum hasse ich Echtzeit? 
Matthias (Name und Anschrift lie- 
gen der Redaktion vor) 


1) Tut es für diesmal auch ein Rol- 
lenspiel? Dann viel Spaß in Krondor! 
2) Zu viele: Brigitta, Dorli, Petra, 
Regine, Michael, Gerald, Marco, 
Steffen und das halbe Layout 

3) Zu wenige: Wenn der Tag geht 
und Johnny Walker kommt, sitzen 
alle längst noch (oder schon wie- 
der) vor dem Compi. Aber Sucht 
bleibt Sucht, oder? 

4) Aus dem Verkauf und den Insera- 
ten. Anders gesagt: Mehr schlecht 
als recht, weil 8,50 DM für Heft +2 
CD-ROMs + Vollversion(en) nun mal 
konkurrenzlos günstig ist. 

5) Keine Ahnung, aber ich schät- 
ze, er mag Dich auch nicht sooo 
besonders. 

6) Vielleicht aus demselben Grund 
wie ich: Übersättigung? 


Schon beim Öffnen der Joker-Folie 
(schließlich bin ich Abonnent!) be- 
merkte ich diesen merkwürdigen 
Geruch. Nachdem ich dann ein 
bißchen herumgeblättert hatte, 
bekam ich tierische Kopfschmer- 
zen. Beim Versuch, mir Aspirin zu 
besorgen, taumelte ich wieder in 
den Sessel zurück: Was ist pas- 
siert? Hat Hoechst etwa eine Filia- 
le bei Euch errichtet? Oder habt 
Ihr einen Vertrag mit Bayer abge- 
schlossen? Und wenn nicht, war- 
um versucht Ihr dann, Eure Leser 
mit verseuchten Heften umzule- 
gen? Wenn Ihr jedoch denkt, das 
seien meine einzigen Fragen, 
dann habt Ihr Euch geschnitten: 
1) Wann wird mein K6 200 mit 
Matrox-Mystique-Karte sterben? 
Kann ich ihn mit einer Voodoo 2- 
Karte vielleicht vor dem frühzeiti- 
gen Tod retten? 

2) Muß ich das Fehlen eines AGP- 


' Slots mit einer zweiten Karte aus- 


gleichen bzw. wird es Spiele ge- 
ben, die eine Voodoo 2-Karte mit 
AGP-Slot benötigen? 

3) Wo sind die schönen Spielepo- 
ster geblieben? 

Uli Wenckebach, Im Trehl 4, 
56841 Traben-Trarbach 


Deine Geruchsprobleme kann ich 


mir definitiv nicht erklären: War 
das Raumspray alle? War die Toi- 
lettentüre offen? Hattest Du keine 
Schuhe an? Oder haben wir es in 
dieser Ausgabe einfach mit dem 
Eigenlob übertrieben? Egal, kom- 
men wir zu Wichtigerem: 

1) Jetzt schon über den Tod Dei- 
nes Rechners in den besten Jahren 
nachzudenken, ist morbide! Den- 
noch dürfte sich der Erwerb eines 
Voodoo 2-Boards wohl als Frisch- 
zellenkur im 3D-Sanatorium er- 
weisen. 

2) In jedem Fall wird es Voodoo 2- 
Grafikbeschleuniger für den re- 
gulären PCI-Bus geben, sie sollten 
auch alle Spiele unterstützen. 

3) Die schönen Poster hängen alle 
in meinem Dungeon an der 
Wand, die weniger schönen hat- 
ten wir früher in der Heftmitte, 
hehe. Heute nicht mehr, da die 
meisten unserer Leser dem Poster- 
Alter entwachsen sind. Oder doch 
nicht? 


Euer Magazin ist das einzige, das 
ich erst aus der Hand legen kann, 
wenn ich damit fertig bin: Ihr 
raubt mir den Schlaf! Und obwohl 
Ihr Recyclingpapier verwendet, se- 
hen die Screenshots wirklich gut 


1 aus — besser als in manch ande- 


rem Heft mit Glanzpapier. Übri- 
gens ist der Joker für mich das 
bestriechende Magazin über- 
haupt, welches Parfum benutzt 
Ihr denn fürs Heft? Eine weitere 
Frage wäre: Wenn Ihr ein Spiel als 
schwierig einstuft, ist damit dann 
die leichteste Stufe gemeint? 
Peter Pflugi, Schlüsselgässli 3, 
4123 Allschwil,’ Schweiz, E-Mail: 
pepflugi@datacomm.ch 


Wenn es nach unserem Verleger 
ginge, sollte das Heft nach „Eau 
de Mammon” duften - vorläufig 
muß jedoch guter, ehrlicher Re- 
dakteursschweiß genügen. Was 
nun die Schwierigkeitsgrade be- 
trifft: Sollte es mehrere geben, 
steht unter dieser Rubrik entwe- 
der „variabel” (bei verschieden- 
sten Einstelloptionen) oder die ge- 
naue Anzahl der einstellbaren Stu- 
fen. Steht hier hingegen etwa „für 
Könner”, dann ist das Game ge- 
nerell auch nur für versierte Spie- 
ler geeignet. 


Zwar bin ich begeisterter Leser des 
PC Joker, allerdings auch ein kriti- 
scher. Deshalb hätte ich hier zwei 
Verbesserungsvorschläge für 
Euch: 

1) Das Installationsmenü der Be- 
gleit-CDs wird langsam, aber si- 
cher langweilig. Peppt es doch mit 
neuer Musik und neuen Hinter- 
gründen etwas auf! 

2) Eure Demos brauchen mei- 
stens einen Pentium-Prozessor 
und/oder Windows 95. Da nicht 
nur ich, sondern auch ein paar 
meiner Freunde noch mit 
486ern herumhantieren, wäre 
es toll, wenn Ihr mehr Demos 
für solche Rechner und vor al- 
lem für MS-DOS auf die CDs 
packen würdet. 

Marcel Albrecht, Mozartstr. 14, 
58119 Hagen 


1) Neue Optik und Musik im In- 
staller gibt's schon diesen Monat - 
Dein Wunsch war uns Befehl. 
Wichtiger ist aber doch ohnehin, 
daß das Teil ordentlich funktio- 
niert, oder? 

2) Woher nehmen? Es gibt nun 
mal praktisch keine neuen Spiele 
bzw. Demos für alte DOSen mehr, 
Sorry. 


Mir war ja immer schon klar, 
daß es eine gewisse Symbiose 
zwischen der Softwareindu- 


strie und den Computermaga- 
zinen gibt - aber, daß sich ei- 
nige Spielefirmen nur mit sol- 
chen „Erpressermethoden” 
wie im Editorial der Ausgabe 
2/98 beschrieben, auf dem 
Markt halten können, finde ich 
schon erschreckend! Wie soll 
man sich da noch auf einen 
objektiven Test verlassen kön- 
nen (der im Endeffekt ja als 
Kaufempfehlung herhalten 
soll), wenn sich Hersteller für 
ein paar Tausender die Spit- 
zenwertung „kaufen” kön- 
nen? Ich hoffe nur inständig, 
Ihr steht zu Eurem Wort und 
testet wirklich objektiv und 
ehrlich, denn sonst kann ich 
mir die Spiele auch gleich mit 
verbundenen Augen aus dem 
Regal greifen... 

Martin Sailer, Adresse liegt der 
Redaktion vor 








Ich habe Michaels altes Editorial 
extra noch mal durchgekaut, doch 
von Bestechung ist da nirgendwo 


die Rede. Schade eigentlich, was 
täte ich nicht alles für ein frisches 
Täßchen Ektoplasma. Hier ging es 
vielmehr um Druck, der seitens 
vereinzelter Hersteller auf Redak- 
tionen ausgeübt wird - und dar- 
um, daß wir uns ihm eben nicht 
beugen. 


EILE MIT WEILE 


Meine Beschwerde bezieht sich 
auf Eure völlig unverläßlichen An- 
gaben betreffs der Erscheinungs- 
termine: Noch vor wenigen Aus- 
gaben habt Ihr geschrieben, „Sim 
City 3000” wird Anfang '98 gelie- 
fert - und jetzt sprießen auf den 
verwaisten Bauplätzen schon die 
Krokusse. Das gleiche gilt für das 
verschollene „Starship Titanic” 
mit Captain Adams am Steuer. 
Was habt Ihr zu Eurer Entschuldi- 
gung vorzubringen? 

Gunter $., Buchloe (Name und 
Anschrift liegen der Redaktion 
vor) 


u 


Die Frage müßte eher lauten: Was 
haben die Hersteller zu ihrer Ent- 
schuldigung vorzubringen? Denn 
von ihnen stammen die Veröffent- 
lichungsdaten ja. Ohne Revolver 
und Gewähr daher hier die neue- 
sten Termine: Für „Sim City 3000” 
will Maxis die Baugenehmigung 
erst im Sommer erteilen, doch das 
satirische Render-Adventure 
„Starship Titanic” säuft (hoffent- 
lich nicht) in den nächsten Wo- 
chen ab. 


MORGEN EIN KÖNIG... 


1) Zum Test von „Queen - The 


Eye" möchte ich die kleine Biogra- 


phie der Band in einem Punkt kor- 
rigieren: Freddie Mercury war 
nicht homo-, sondern bisexuell, 
machte also auch privat keine hal- 
ben Sachen. Und wo wir schon 
beim Thema Queen sind, wollte 
ich doch gleich mal nachfragen, 
ob sich die Auslieferung des Ga- 
mes verzögert hat: Ich habe eine 
ganze Reihe von Geschäften da- 
nach durchgehechelt, bin jedoch 
nicht fündig geworden. 


2) Wird MicroProse eigentlich 
nach dem „zauberhaften Ahnen” 
noch weitere Expansionsets für 
Magic herausbringen? 

Samuel Bachmann, Winterthurer- 
str. 664, CH-8051 Zürich 


1) Der Veröffentlichungstermin 
von „Queen - The Eye” wurde in 
Deutschland in der Tat auf den 
20. März verschoben. 

2) Bei MicroProse gibt es derzeit 
Überlegungen, die Magic-Edition 
„Ice Age” als Erweiterungsset zu 
veröffentlichen. Die Online-Erwei- 
terung „Mana Link” mag bei Er- 
scheinen dieser Zeilen sogar schon 
erhältlich sein - entweder über 
das Internet (http://www.micro- 
prose.com) oder in einer Special 
Edition mit 80 neuen Karten. 


LETZTE WARNUNG! 


Wer mir Lob, Kritik, Anregun- 
gen und Fragen in schriftlicher 
Form (sei es nun via Snail Mail 
oder E-Mail) zukommen läßt, 
muß damit rechnen, es auf die- 
sen Seiten öffentlich mit mir zu 
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tun zu bekommen. Dabei ver- 
öffentliche ich die komplette 
Adresse (auch E-Mail), sofern 
vorhanden und nicht ausdrück- 
lich anders gewünscht. Wer 
also keinen Wert auf den Mei- 
nungsaustausch mit anderen 
Lesern legt oder aus sonstigen 
Gründen anonym bleiben 
möchte, sollte dies durch eine 
entsprechende Bemerkung 
kundtun. 





Leserbriefe an folgende 
TESTER 


JOKER VERLAG 
„GHOSTWRITER” 
MAX-LOIDL-WEG 4 
D-35598 BALDHAM 


E-MAIL INTERNET: 
jokerpost@aol.com 


Nicht veröffentlichte Zuschriften 
werden persönlich beantwortet, 
SEE HL @AE SH rd 
fern ist und RUCKPORTO beiliegt. 
Außerhalb Deutschlands verwen- 
den Sie dazu bitte Internationale 
Antwortscheine. 








$V 737 AEROSPACE UIIRA 
Klangharmonie in Vollendung 

» Integrierter Verstärker + 100 Wat BR 
» Bass-/ Höhenunterstützung 

» Surround-Effekt * Kopfhörerbuchse 

» Spezial-Netzteil 

» BBE-Technik (kristallklarer SoUN@) 

» Abmessungen: 94 x 155 x 20 mn 


unverb. Preisempt: ul YERlı 












SURROUND 

NETT TE Erz ar 

* Integrierter Verstärker = 120 Watt PVIED 

« | autstärkeregler « Bass-/ Höhenunter 
stützung + Surround-Effekt 

STEVE Nr Ne onen erlce zer; 

» Abmessungen: 94 x 155 x 220 mm 


ESS OLE 3 rl 

















SV 742 ABROSTACE GAMMA 
Periektion ım Delan 

2 Nas DVIPO > Leujiseigkarsejler 

2 3sel rlöfleriuntarstiimzugie) 

» (niegnener Versiarker 

» Modernes BESIAR 

» ADiNessungen Jar zr x 200 mm 


Unvard. Preisattlüf Bl 19,95 









SYZZSIUKROFON 
CRKORIHORER 
MIIMIEBEM Zubeher ist Ihre Ausstattung 
Aaselnulali 

seo Ropnorer » Gewicht: ca.100 q 
RSenDilndliehes Kondensator-Mikrofon 


men Preisempfehlung Bl 39,95 


$V 732 AEROSPAGHTRGREME 
Top-Qualität im schicken Gewand 

2 neetlalsseiier > 00 Wat PIE 

° Surround-Effekt « Kopiioieiolgnse 
elrtanltleeesitirzuinie) > Suaziel-Nearzal 
* Abmessungen: 94 x 159 x 2 0 91 


inverb. Preisempfehlung DM bt 





Inieract or eiiope - Jollenbeck GmbH 
arzkası-Import - Export 

KIENzZDEIG 2 D-27404 Weertzen 

Tel. (0 4289) 125998 EaX (0 22 87) 12 51-94 


waywAanteract-europe.de 





HR HE 


MULTIMEDIA PRODUCTS 


° Multimedia Products » Game Progueis (für Nintendo, Sega, PlayStation, GameBoy & Amiga) ® PB Accessories * Internet » Vertrieb nur über den Fachhandel 
Jberzeugen Sie sich von unserem unnangreiehen Angebot und bestellen Sie noch heute unserenk@sienlosen Karıprospekt. 





ET Nocn BAR WIDHT Socmle HER, DA VIREN ufR, yorkedar 
In DER UGE Hit PRÄHFTIVSTEN AUFEINANDER. LOSDUEEHEN, 














une Können KR Uns ARUREICH 
RELAXT WM SESSEL Ans Und ImT Tor 

Fun Zu WSER EIKENEN BELUSTIEUNE- 
DWELLIEREN — OMWE EINANDER WEHZUTUN, 


Sl ern. RHEUMA, BUHT, ARTURITTS,, SEHDEN SCHEIDEN - 
N EATZUNDUNk, KÜOHEN HAUT REIZUng SÄHT - 


urn. .r 


a LICHER  MineLHAnd KDocHeN NERST 
HonD - , KAHD- UND SIERS - 


Funf BIMSEN Mo 








3D Billard 3/98 
3D Flipper 3/98 
3D Ultra Mini Golf 7197 
3D Ultra Pinball: 

Der vergessene Kontinent 1/98 
688(l) Hunter/Killer 9/97 
7th Legion 11197 
A-10 Cubal 4/97 
Aaron vs. Ruth 6/97 
Ace Ventura 3/97 
Actua Soccer 2 1/98 
Actua Soccer Club Edition 8/97 
Adldiction Pinball 3/98 
Adidas Power Soccer 3/98 
Admiral Sea Battles 3/97 
Age of Empires 12/97 
Agent Armstrong 12197 
Air Warrior Il 5/97 
Air Warrior 3 Dfx 3/98 
Akte Europa 12/97 
Alexander der Große 9/97 
Amber-Reisen ins Jenseits 4/97 
Amok 3/97 
Andretti Racing 2/98 
Anstoß 2 9197 
Ark of Time 9/97 
Armored Fist 2 12/97 
Atlantis 8/97 
Atomic Bomberman 10/97 
Balls of Steel 1/98 
Banzai Bug 5/97 
Baphomets Fluch 2 11/97 
Batm. Forever-The Arcade Game 4/97 
Battle Sport 4/97 
Battlecruiser 3000 A.D, 3/97 
Battlespire 3/98 
Bazooka Sue 4/97 
Beasts & Bumpkins 10/97 
Bedlam 2 8/97 
Betrayal in Antara 9/97 
Birthright 11/97 
Blade Runner 1/98 
Blaster! 3/98 
Bleifuß Fun 12/97 
Bleifuß Rally 1/98 
Blood Omen: Legacy ofKain 11/97 
Boggle 2/98 
Botsoccer 3/97 
British Open Championship Golf 11/97 
Buccaneer 1/98 
Bud Tucker in Double Trouble 4/97 
Bug Too! 6/97 
Callahan's Crosstime Saloon 8/97 
Capitalism Plus 7/97 
CART Precision Racing 3/98 
Caveland 11/97 
Chasm - The Rift 12/97 
Che en Bolivia 9197 
Chess Master 5000 3/97 
Civil War General 2 1/98 
Close Combat: z 
Die Brücke von Amheim 2/98 
Club Manager 97/98 9/97 
Comanche 3 6/97 
Combat Chess 1/98 
C& C 2: Gegenangriff 5/97 
Conquest Earth 12/97 
Constructor 10/97 
Croc: Legend ofthe Gobbos 3/98 
Dark Colonyy 11/97 
Dark Earth 11/97 
Darklight Conflict 6/97 
Dark Reign 11197 
Dark Rift 3/98 
Das 3. Millennium 2/98 
Das Gewehr 497 
Das Grab des Pharao 3/98 
Daytona USA Deluxe 12197 
Deadly Tide 3/97 
Death Rally 3/97 
Demonworld 12/97 
Der Industriegigant 8/97 
Descent To Undermountain 3/98 
Diamonds 3D 6/97 
Die Atombombe 3/97 
Die phant. Reise nach Terra-Gon 4/97 
D.0.G. 10/97 
Dogday 2/98 
Dragon Dice 10/97 
Dreams to Reality 12/97 
Drilling Billy 12/97 
DSF Fußball Manager 4/97 
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Action 
Strategie 
Sport 
Simulation 
Strategie 
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Dungeon Keeper 1197 
Earth 2140 7/97 
Ecstatica Il 4/97 
Electronic Pinball 12197 
Emperor ofthe Fading Suns 5/97 
Enemy Nations 6/97 
Erachacha 10/97 
Eradicator 497 
Evidence 10/97 
Excalibur 2555 A.D. 12/97 
Extreme Assault 6/97 
F-16 Fighting Falcon 9/97 
F-22 AirDominance Fighter 1/98 
F-22 Raptor 2/98 


F1 Manager Professional 11/97 
Fi Racing Simulation 1/98 


F/A-18 Homet 3.0 7/97 
Fallen Haven 4/97 
Fantasy Forest 4/97 
FIFA 98 1/98 
FIFA Soccer Manager 7197 
Flight Simulator 98 12/97 
Flight Unlimited 2 2/98 
Flip Out 5/97 
Flottenmanöver 3/97 
Floyd 12/97 
Fiying Corps 3/97 
Formel 1 5/97 
Formula Karts 8/97 
Frogger 2/98 
Galapagos 12197 
Gazillionaire Deluxe 11/97 
Gnap - Der Schurke aus dem All 1/98 
G-Nome 4/97 
G-Police 2/98 
Grandmaster Chess Ultra 3/97 
Grand Theft Auto 2/98 
Granny 3/98 
Grid Run 4/97 
Guts’n'Garters in DNA Danger 8/97 
Hannibal 1/98 
Hardcore 4x4 9/97 
Heavy Gear 1/98 
Helicops 6/97 
Hellbender 3/97 
Hercules 12/97 
Herrscher der Meere 1/98 
Hitman 10/97 
I-War 1/98 
iF-22 10/97 
IM1A2 Abrams 5/97 
Imperialismus 1097 
Imperium Galactica 6/97 
Incubation 1197 
Independence Day 6/97 
Industriegigant Expansion Set 1/98 
International Rally Championship 1/98 
Interstate '76 6/97 
Iron & Blood 6/97 
Iron Man X-O Manowar 5/97 
Isnogud 5/97 
Jack Nicklaus 4 5/97 
Jack Nicklaus 5 3/98 
Jack Orlando 11197 
Jedi Knight 12197 
Jet Moto 3/98 
Jetfighter 3 3/97 
Joint Strike Fighter 11/97 
Joumeyman Project 3 

Legacy of Time 2/98 
Jurassic War 10/97 
Kart Race 10/97 
Kick Oft 97 5/97 
Kick Off ‘98 2/98 
KKND 3/97 
Koala Lumpur 5/97 
Krazy Ivan 11/97 
L.A. Blaster 4/97 
Lands ofLore2 11/97 
Last Bronx 3/98 
Leviathan 12/97 
Links L$ 1998 Edition 10/97 
Little Big Adventure 2 9/97 
Lomax 6/97 
Longbow 2 1198 
Lords of Magic 2/98 
Machine Hunter 9/97 
Mad TV2 3/97 
Madden NFL ‘98 2/98 
Mageslayer 1/98 


Magic: Die Zusammenkunft 5/97 
Magic - the Gathering: Battle Mage 3/97 
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Manx TT SuperBike 12/97 


Marathon 2 5/97 
Marble Drop 6/97 
Mass Destruction 11/97 
M.A.X. 3/97 
Max Montezuma 1/98 
Mäxl 11/97 
M.D.K. 4197 
Meat Puppet 9197 
Men in Black 1/98 
Mephisto Genius 3.5 3/97 


Micro Machines V3 Multi 3/98 
Micro Machines V3 Solo 3/98 


Microsoft Golf 3.0 3/97 
Mind Grind 7197 
Monkey Island 3 1/98 
Monster Trucks 9/97 
Morgana 7197 
Moving Puzzle 1198 
Muzzle Velocity 3/97 
My Friend Koo 3/98 
Myth 12/97 
Napoleons Weg nach Waterloo 1/98 
NBA Action ‘98 2/98 
NBA Full Court Press 3/97 
NBA Live 97 3/97 
NBA Live 98 1/98 
NBA Jam Extreme 4/97 
: Need for Speed Il 6/97 
Neo Hunter 4/97 
NetStorm 1/98 
NHL 98 12/97 
NHL Open Ice 2/98 
NHL PowerPlay '98 12/97 
Nightmare Creatures 3/98 
No Respect 9/97 
Nuclear Strike 1198 
Obsidian 1/98 
Oddworld: Abe's Oddysee 1198 
Qutlaws 6/97 
Outpost 2 12/97 
Overboard 12/97 
Pandemonium! 1197 
Panic Soldier 10/97 
Panzer General 3D 12197 
Paximperia2 . 1/98 
Pazifik Admiral 10/97 
Perfect Assassin 11/97 
Perfect Weapon 5/97 
Perry Rhodan: 
Operation Eastside 3/98 
Pete Sampras Tennis ‘97 9/97 
PGA Tour Pro 8/97 
Pilgrim 12/97 
Pinball 97 4/97 
Pink Panther und die Zauberformel 3/98 
Pod Pentium 4/97 
Pod Pentium MMX 497 
Pod 3Dfx 4/97 
Postal 2/98 
Power Chess 11197 
Power Rangers Zeo 9/97 
Premier Manager 97 8/97 


Pro Pinball: Timeshock! 9197 
Professor Teachers xWorld 5/97 


Project Paradise 3/97 
Putty Squad 5/97 
Puzzle Bobble 9/97 
Queen - The Eye 1/98 
Rayman’s World 1198 
Rebel Moon Rising 10/97 
Red Baron 2 3/98 
Resident Evil 5/97 
Riot 8/97 
Risiko 3/97 
Riven 12/97 
Roland Garros 97 10/97 
Sabre Ace 1/98 
Sandwarriors 7197 
Scarab 6/97 
Scorcher - 5/97 
Seafight 9/97 


Sean Dundee's World Club Foot. 7/97 
Sean Dundee's World Club Foot. 8/97 


Sega Rally 3/97 
Sega TouringCar Championship 3/98 
 Sentient 3/98 
Seven Kingdoms 12/97 
Shadow Master 3/98 
Shadows of the Empire 11/97 
Sid Meier’s Gettysburg! 1/98 
Sign ofthe Sun 3/98 
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Sim Golf 4/97 
Sim Park 5/97 
Slamscape 5/97 
Slamtilt 3/97 
SODA Off-Road Racing 2/98 
Sonic 3 & Knuckles 5/97 
Sonic 3D Flickies Island 10/97 
Space Jam 4/97 
Spaceward Ho! IV 4/97 
Speedster 7/97 
SSN 5/97 
. Stadt der verfluchten Seelen 6/97 
Stadt der verlorenen Kinder 4/97 
Star Trek: Borg 3/97 
Star Trek: Generations 7197 
Starfleet Academy 12/97 
Stargunner 4/97 
Stars! 4/97 
Stealth Reaper 2020 3/98 
Steel Panthers Il 3/97 
Steel Panthers 3 1/98 
Street Racer 12/97 
Streets of SimCity 3/98 
Strikepoint 3/97 
Sub Culture 12/97 
Super Bubsy 10/97 
Super Puzzle Fighter Il Turbo 8/97 
Swing 10/97 
Syyrah 12/97 
Take no Prisoners 12197 
Takeru 2/98 
Tarot 11/97 
Team 47 GoMan 11/97 
Ten Pin Alley 5/97 
Terracide 7197 
Terra Inc. 11/97 
Test Drive 4 2/98 
Test Drive: Off Road 6/97 
Theatre Of Pain 5/97 
The Crow: City of Angels 3/97 
The Crystal Skull 3/97 
The.Intruder 8/97 
The Last Express 6/97 
The Lost Vikings Il 6/97 
Theme Hospital 4/97 
The Neverhood 3/97 
The Reap 1/98 
The Space Bar 9/97 
Three Dirty Dwarves 6/97 
Time Trouble- Jagd nach Formel 4/97 
TOCA Touring Car Champ. 1/98 
Tomb Raider 2 1/98 
Total Annihilation 12/97 
Toy Story 4/97 
Turok - Dinosaur Hunter 11/97 
Twisted Metal 2 3/98 
Ubik 3/98 
UEFA Champions League 7/97 
Ultim@te Race 3/97 
Ultim@te Race Pro 3/98 
Uncle Henry's Playhouse 7/97 
Uprising 1/98 
V-Explosion 3/98 
Vermeer 2 5/97 
Virtua Fighter 2 11/97 
Virtual Pool 2 2/98 
Virus 12/97 
Vlad Tepes Dracula 3/98 
Voodoo Kid 9/97 
War Diary 497 
War Wind 2 ‚2198 
Warhammer: Final Liberation 3/98 
Warlords 3 10/97 
Waterworid 10/97 
We are Angels 9/97 


Wer ist der Mörder von Taylor French 11/97 


Wet - The Sexy Empire 


7197 


Wing Commander Prophecy 2/98 
Winzer Deluxe 4/97 
WipEout 2097 8/97 
World Wide Rally 2/98 
Worldwide Soccer 9197 
Worms 2 12/97 
WWF in Your House 3/97 
X-Com: Apocalyse 8/97 
X-Men: Children ofthe Atom 6/97 
XS 3/97 
X-Wing vs. Tie Fighter 2197 
Zork Grand Inquisitor 1/98 
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85386 Eching: 

Tel: 089/31906-0 
Verkaufte Auflage IV/97 an 
Erscheinungsweise 

PC Joker Heft und Spiel erscheint 12 x jährlich, 
zum jeweils ersten Dienstag des Vormonats. 
Abonnement 

DM 87 ,-/ Ausland: DM 95,-. Bestellungen 
bitte über die Verlagsanschrift. Das Abonne- 
ment gilt für mindestens ein Jahr. Es verlän- 
gert sich automatisch um ein weiteres Jahr, 
Ende des Bezugsjahres möglich). Ein- 
zahlungskonto: Postbank München, 

Kto.Nr. 444 714-806, BLZ 700 100 80 
Manuskripte 

on angenommen. Sie müssen frei von Rech- 
ten Dritter sein. Sollten sie schon anderweitig 
zur Veröffentlichung angeboten worden 
sein, so muß das angegeben werden. Mit 
stimmung zum Abdruck in PC Joker Heft & 
Spiel. Honorar nach Vereinbarung. Für unver- 
langt eingesandte Manuskripte wird keine 
Haftung übernommen. Der Verlag behält 
ner Veröffentlichung ohne Angabe von 
Gründen zu kürzen oder nach eigenem Gut- 
dünken zu verändern. 
Urheberrecht 


85598 Baldham 

MZV Moderner Zeitschriften nn 
158.527 

Jahrespreis (12 Ausgaben), zahlbar im voraus: 
falls es nicht gekündigt wird (jederzeit zum 
Manuskripte werden gerne von der Redakti- 
der Einsendung gibt der Verfasser die Zu- 
sich das Recht vor, Einsendungen im Falle ei- 
Alle in PC Joker Heft & Spiel erschienenen 


Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Alle 


Rechte, auch Übersetzungen vorbehalten. 
Reproduktionen jeder Art (Fotokopien, 
Microfilm oder Erfassung in Datenverar- 
beitungsanlagen usw.) bedürfen der schriftli- 
chen Genehmigung des Verlages. 


Haftung 


Für den Fall, daß in PC Joker Heft & Spiel 


unzutreffende Informationen oder in veröf- 
fentlichten Programmen oder Schaltungen 
Fehler enthalten sein sollten, kommt eine 
Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des 
Verlags oder seiner Mitarbeiter in Betracht. 
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PC Joker Heft & Spiel wird ausschließlich auf 
chlorfrei gebleichtem und teilrecyceltem Pa- 
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Tel. Verlag: (08106) 899601 
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und 19.00 Uhr unter den Nummern der 
Redaktion. 


Fax: 08106/399607 
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HARDWARE 


Action Replay 4.5 100 DM. Nau- 
ert Christian, Eckhofkeller 3, 
94051 Hauzenberg 


A1200 AGA Kick 3.1,2x16- 
MB-RAM, Blizzard 12301IV-50 
MHz, SCSI2Ktr Co-Proz., Afach 
CD-ROM, 517 MB HD, HD + 
DD-Laufw., Monitor 1084s, Pen- 
tium-Emulator, jede Menge 
Softw. auf CD für 1500 DM. 
Tel.: 030/5090458 


ATI-Grafikkarte 3D Charger, 4 
MB HP-EDO RAM, tausche auch 
gerne gegen DIAMOND MON- 
STER 3D mit 4 MB, Preis VB un- 
ter 0251-862404 


ESCOM 2001; MMX Intel-Penti- 
um, 32 SDRAM, 166 MHz, 15” 
Monitor, Grafik- Soundkarte, 
16-fach CD-ROM, 2.1 GB Fest- 
platte, Gamekarte, 1 Joystick, - 
Maus, Boxen, inkl. Spiele. VB 
2100 DM. Tel.: 038847/59933, 
1/2 alt. 


Verk. PC IBM Cyrix 6x86 166+, 
16 MB RAM, 250 MB HDD, 4 x 
CD-ROM, 16 Bit Soundkarte, 
Game Karte, 14 Zoll Monitor, 2 
MB Grafikkarte. Tel.: 030/ 
9986205, Preis: VB 1000,- DM 





SOFTWARE 


Verkaufe orig. PC-CD-ROM- 
Spiele: Der Industriegigant für 
35 DM, Adidas Power Soccer für 
35,- DM. Tel.: 03907/711725 


FIFA 98, Tomb Raider 2, MIB, 
Netstorm, Nuklear Strike ... Liste 
gratis anfordern: Mario Schikos, 
Mariahilfer Str. 161/50, A - 1150 
Wien. 


Softwareauflösung für PC und 
Disk. Liste anfordern bei Post- 
fach 19, A - 6122 Fritzens 


Verkaufe Originale: Dungeon 
Keeper 30,- DM, Zork Nemesis 
25,- DM, Dungeon Master II 15,- 
DM, Nemesis 25,- DM. Tel.: 
03332/416719 


Viele PC Spiele günstig abzuge- 
ben. FIFA 98, Jedi Knight, Fallout 
... USW. Liste gratis von: Mario 
Schikos, Mariahilfer Str. 161/50, 
A - 1150 Wien 


Stonekeep 15 DM, Ran Soccer 
10 DM, Shannara 20 DM, WC 3 
30 DM, Extreme Assault 40 DM, 
Tomb Raider 30 DM, QFG 3 20 
DM, KQ6 15 DM, Indy 4 15 DM. 





Christian Nauert, Eckhofkeller 3, 
94051 Hauzensberg 


Biete Dungeon Keeper 50,- DM, 
Bundesliga Manager 97 40 DM 
und Rebel Assault 2 25 DM. Tel.: 
06151/712737 


Verschenke BLADE RUNNER! 
Sendet 3 DM in bar, der 50. Ein- 
sender erhält es portofrei! 


. Außerdem: Biing, Monkey Island. 


1, Dawn Patrol, War Wind, Ishar 
1-3, DSA 1-3 ... Preise auf An- 
frage. Bis bald. Johannes 
Schmitz, Schwabenstr. 47, 
87616 Marktoberdorf 


Blade Runner, Napoleon in Ruß- 
land, Demon World je 50,- DM, 
Constructor, X-Com Apocalypse, 
Flying Corps je 40,- DM, PGA 
Gold 96, Max je 30,- DM, Silent 
Thunder, BMH 97 (ohne Anlei- 
tung) je 20,- DM, First Aid für 
Windows 95, Win Cleaner je 
30,- DM, Fightstick Pro von CH 
Products 50,- DM. Tel.: 04503/ 
75423 


Akte Europa, Constructor je 55,- 
DM, Industriegigant 40,- DM, 
Wet, Theme Hospital, Holiday Is- 
land, American Dream je 35,- 
DM, War Wind, Winzer Deluxe 
je 10,- DM und noch einige 
mehr. Tel.: 02661/949206, Fax: 
949208 


I-War, BM 97 V.1.35, Cäsar 2, 
Planer 2, Rendezvous Weltraum, 
Wiso Steuer 97, Mad News, Indy 
Car, Pole Position, PC Games 
Cheat 2, Der Reeder. Tel.: 0251/ 
862404 | 


FS 6.0 Win 95 60,- DM, FSToolkit 
f. FS 6.0 10,- DM, Great Flight f. 
FS 6.0 10,- DM, Comanche 2.0 
15,- DM, Bleifuß 2 35,- DM, 
Motoracer Win 95 60 DM, Der 
Reeder 20,- DM. Björn Kuropka, 
Borstr. 31, 01445 Radebeul 


Police Quest Swat, original ver- 
packt 15 DM. Tel.: 06404/ 
62368, Anrufbeantworter 


CD-ROM: Shannara 20,-, Riddle 
of Master Lu + Lösung 30,-, 
Asterix Die Große Reise 10,-, 
Sam + Max 10,-, Battle Isle 3 
15,-, Pro Pinball The Web 10,-. 
Tel.: 04361/1238 


Kreuzzug ins Ungewisse, Mon- 
key 3, Panzer General 3D, Akte 
Europa, Baphomets Fluch Teil | 
u. II, Der Planer 2, Grand Prix 2, 
Atlantis, NBA 95, Kaiser Delu- 
xe, Street Fighter Il, Lighthouse, 
UFO, Prince of Persia Collection, 
Capitalism, Capitalism Plus, 
Hollywood Pictures, Imperium 
Galactica, Imperialismus, Star 
Trek the Next Generation, Star 


Trek a Final Unity, Star Trek 
Klingon, Star Trek Warrior Set, 
The Manager, Rebell Assault, 
Battle Isle 3, PC Joker Hefte nur 
komplett 1/96 - 12/97. Tel.: 
05427/ 6315 oder schreibt an: 
Cihan Batman, Auf Torf 1, 

.. 49328 Melle 


Verschenke Monster T. Madness. 
Sendet 4 DM in bar. Der 101. 
Einsender bekommt es und Willi 

 Lemkes Fußballmanager. Viel Er- 
folg! Stefan Kohaupt, Olde Feld 
28, 59387 Ascheberg 


Verkaufe folgende PC Spiele mit 
Verpackung und Handbuch: 
C&C 1 (30), M.A.X. (25), Theme 
Park + Transport Tycoon (25), Sid 
Meiers Classic Collection (30), 
Oldtimer (15), Mad News (10), 

Winzer (10) und Christoph Ko- 
lumbus (10). Preise in ( ). Außer- 
dem HP Deskjet 600 C inkl. Farb 
+ Schwarz Patrone 300 DM. Tel.: 
07465/1085 (Ingo) 


50 DM: Blade Runner, je 30 DM: 
Pandemonium, Dark Reign, For- 
mel 1, je 10 DM: Torins Passage, 
Urban Runner, Gene Machine, je 
5 DM: Colony Wars, Guilty, Larry 
5, Gabriel Knight, Pizza Connec- 
tion, Tel.: 05021/12676 


Verk. Monkey Island 3 40,-, In- 
ferno 10,-, Frankenstein, DSA 
2,3, Space Marines je 15,-, 
Tel.: 02368/52440 





HARDWARE 


CD-Brenner-IDE ges. Wer ver- 
kauft mir seinen gut erhalte- 
nen CD-Brenner? Sollte nicht 
teurer als 250,- DM sein. An- 
gebote: 02202/58961. Erster 
Anbieter bekommt ein cooles 
Spiel! 





een wir eine > . 
große Auswahl an 3D Action 


Die Preise liegen on _ 
19,90 DM und 49,90 DM. For- 


' dert unsere Komplettliste bei 


Versandshop 97, Ringstr. 5, 
87463 Probstried, Te/Frax 


08374/588196 an. Listenwer- 
den kostenlos nn Es nn 


lohnt sich. 


Neue u. gebrauchte PC-Spiele 


SOFTWARE 


Suche dringend das Handbuch 
des Spiels BMH. Angebote und 
Preisvorstellungen an A. Koeh- 
ler, Ernst-Thaelmannstr. 47, 
14822 Brueck, Tel.33844/51349 





Wer kann helfen? Suche PC- 
Spiele Quest for Glory Teil 1 bis 
Teil 3 zu kaufen. Bitte um An- 
gebote an Telefon 034202/ 
64902 





"Wir sind fast 15 Jahre alt und 


wollen einen PC-Cheat-Club 
(PCCC) eröffnen. Schreibst Du 
gerne, hast Spaß am Computer- 
spielen und möchtest gerne 
Cheats für Dein neues Compu- 
terspiel wissen? Dann schickt 
uns doch einfach ein paar 
Cheats, selbstprogrammierte 
Programme usw. und legt Brief- 
marken bei. Wir antworten ga- 
rantiert. Matthias Heinisch, Lud- 
wigsburger Str. 8, 28215 Bre- 
men 


Verkauf: PC-Spiele Star Trek: 
Judgment Rites, Comanche, Ar- 
mored Fist, Bazooka Sue, Dunkle 
Schatten etc. Kostenlose Preisli- 
ste anfordern. Tel.: 05661/2128 
tgl. 16-20 Uhr 


Verk. PC-Spiele, Soundkarten, 
Drucker, Scanner, Grafikkarten 
etc. Preisliste kostenlos! Tel.: 
05341/49489 


Bitte helft mir! Wer kann mir die 
Codes für Stonekeep geben? 
Der Erste erhält 5,- DM. Marco 
Loschge, Gemsfelderweg 5, 
90469 Nürnberg 


& Hardware preiswert! Ko- 


 stenl. Liste anfordern! Tel./Fax: 
m2ı98 


Komplettlösungen mit Plänen, 


Tips & Tricks für fast alle Com- 


puter- und Videospiele: Lothar 
Köpfer, Schliefeweg 6, 79872 


Bernau, Tel./Fax: 07675/298 


Spiele für PC CD-ROM zu Top 


Preisen. Preisliste kostenlos bei 


H&M GdbR, Platanenweg 4, 
66773 Schwalbach. FAX: 


06834/55766, T-Online*H&M#, (NW) 
- Tel.: 06834/55755 (Mo-Fr. 


18.00-22.00, Sa. 15.00-17.30, 
So. 16.00-22.00) 
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Lösungen: Lands of Lore 1+2, 
Monkey Island 1-3, Star Trek, 
Kyrandia 1-3, Larry 1-7, Kings 
Q. 1-7, Simon 1+2, Discworld, 
Police Quest 1-4, Little Big Adv. 
1+2 u.a. je 5,- DM. Thomas 
Gatsche, Tannenweg 1, 51147 
Köln 


Ca. 2000 Spielelösungen + 
Cheats je 2,-. Viele Special Disks 
ab 5,- + RP. Bestellungen + wei- 
tere Infos bei: Chr. Nikodemus, 
Quadenhofstr. 108, 40625 Düs- 
seldorf. Tel.: 0211/299707 + 
0177-2695137. Ein Anruf lohnt 
immer! 





Gamers Network BS HAM 
BURG 040/66979059 (28.8.), 
Referate, Tools, Cheats, Lösun- 
gen, Patches, MP3, Erotikbilder, 
Spiele, Hack Files, Midi, Basic & 
Pascal Sources etc. 24 Stunden 
ONLINE! 


Bitte veröffentlicht meine private Kleinanzeige 
in der nächsten erreichbaren Ausgabe des PC 


Joker. Und zwar unter der Rubrik: 


| BiEmenen: | Bene Eeeie: 
| Befieksjmene: | Bine: 
Bausch Bene: 


Name, Vorname 


Bitte jeden Buchstaben, ern und jedes Satzzeichen leserlich in 
OSB ElardelalzlaHNSEIFenT=am=llsleneleteint 





| 
Datum, Unterschrift i 


Laer 
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a A NE ES 
UNE Nee CD-TASCHE 
handsigier!e'Ö°_ praktische Aufbewahrungshilfe für 12 Scheiben 


CHRIS HÜLSBECK-CD 
Longplay-Audio-CDs mit Techno-Remixes der Spielesounds 





YIETTSL ALIE 















” MAUSPAD 
ORIGINAL ZAZOO 
„Virtual Alien” oder „Baby T-Rex” er 
| Pack nur 
4,50 
JEWEL-CASES (ohne CD) CHROMSCHERBEN 
N CD-Sammlung geniale Shadowrun- 
JOKER-BOX IUCK: DM 1, Kurzgeschichten 
für TC-Spieler 10 Stück: DM 8,- 


nn HETSCAPE 
; Homepnge ON ER 
A 


ag 3 nn, BSINTERNET 
M e er, 


a) £Üi; A: 






SEN 11273 | 
ONLINE KOMPAKT je DM 5.- an | 
oder alle Ausgaben (5 Ftück) im Set DM 20.- | DISKETTEN-AUFKLEBER 
DM 3.- pro Bogen (= 8 Sticker) 
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HEFTASPIEL 


SCHON SETESTET 
ET EZ Sg 2 Se 07, = 250 5 
Ben: 


Bun; 
Era Ei 


PC JOKER HEFT & SPIEL 
(ab Ausgabe 10/97: DM 8,50) 


Ich bezahle 


Ich bestelle: 


MEINE ADRESSE: 


Straße/Hausnr. 


PLZ/Ort 


Datum/Unterschrift 


Einfach einsenden an: 


JOKER VERLAG 
„JOKER SHOP” 


MAX-LOIDL-WEG 
85398 BALDHAM 





4 


JOKER CD-MIX 





4 CDs randvoll mit Videos, Demos und Goodies 
(einschließlich Demo-CDs 11/97 und 2/98) 













RE 


PC JOKER: jede Ausgabe bis 
einschließlich 11/96 nur noch DM 5.- 
(ohne CD) 

Ab 10 Hefte inklusive Sammelordner 


® per Nachnahme __@ per Überweisung nach Erhalt der Rechnung 
U ALTES GRSTHLLSRT SENT TER EAN LG ULB] N N ORRTE TI IT ED] LE Ta Lett nratget TC 3 


(bitte in die entsprechenden Kästchen die gewünschte Anzahl eintragen) 


PC Joker Heft & Spiel 
PC Joker 


Multimedia Joker 
Online Kompakt 
Joker CD-Mix 
CD-Tasche 
Jewel-Cases 
Disksticker 

Joker TC-Box 
Mousepads 
Chromscherben 
Hülsbeck Audio-CDs 
Original-Zazoo 





[1] 3/97 D1 8/97 DI 9/97 1210/97 1111/97. 1112/97 [1 1/98 
OR O3 

[14/93 716/93 DJ 8/93 [1 9/93 [110/93 [111/93 [112/93 
[11/94 [12/94 [1 3/94 [1 8/94 [110/94 
[111/94 1112/94 [1 1/95 [1 9/95 [110/95 
[112/95 [LI 1/% [LJ 2/% [1 8/9 L110/% 
[111/96 

[18/95 [110/95 [112/95 

[17/9 T18/% I] 9/% [_ISet 

L_1Stück 

[_1Stück 

[15 Stück [1] 10 Stück 

[_]Bogen a 8 Stück 

[_1Stück 

L_1Stück 

[_1Stück 

[_lExtreme Assault L[_ITunnel BI [_1Set (Extreme Assault/Tunnel B] 
[IT-Rex [Alien 


Bitte benützen Sie die beigeheftete Joker-Shop-Bestellpostkarte auf Seite 101, oder Sie bestellen telefonisch: 08106/899601 133 


Bestellungen über DM 100.- sind nur als Nachnahme oder per Vorauskasse möglich. Unfreie Retouren werden nicht angenommen. Bei Annahmeverweigerung werden die entstandenen Portogebühren berechnet. 


(Vorschau 


Ausgabe 5/98 erscheint am 31. März mit 2 CD-ROMs 
und der starken Wirtschaftssim 


DER REEDER 


Keine Panik auf der Titanic: Auch wenn wir Ihnen in exakt vier Wochen die Vollversion des 80 Pro- 
zent-Games „Der Reeder” von Software 2000 zum Magazin liefern, wird es doch wieder eine 
zweite Scheibe mit den aktuellsten Spieledemos geben. Und im Heft selbst werden Sie wieder 
wasserdichte Tests, News, Previews, Interviews, Specials, Preisausschreiben, einen Online-Guide 
und seitenweise Lösungshilfen finden. Wie gewohnt läuft der Dampfer dann für nur 8,50 DM am 
Kiosk ein. Dennoch empfiehlt es sich, als Abonnent vor Anker zu gehen, da der Klabauter-Joker so 
noch preisgünstiger und schneller zuschlägt. 












Für diese Wirtschaftssimulation der Ext 
ware 2000 mit Martin WÖölk („Der Patrizie Aktienfirmen zu spekulieren. 
lumbus”) einen erfahrenen Seebären a Simulation hat wegen ihres Tiefgangs, der tadello- 
Bis zu vier Spieler und ein digitaler Ko! } in eine | ng, den hübschen SVGA-Grafiken und der ab- 
Mischung aus Echtzeit und Rundenfo en di IL egleitung immerhin 80 Prozent im 
Meere bereisen, um menügesteuert Sie mit! 

treiben. Auf der Weltkarte warten 1: 
Taschenrechner hilft bei der Einteil 
Passagiertransporten. Es gibt Zufallst 


ik und sogar die zusätzliche Möglichkeit, an 





bis zu vier Spieler 
25 verschiedene Schiffe 
32 verschiedene Waren 
100 Häfen 
Zufallsereignisse 
 Aktienhandel 
Maussteuerung mit 
Spielhilfen 
SVGA-Grafik 
* abwechslungsreiche 
Musikbegleitung 


x 8 8% 


%* 





SPIELBARE DEMOS UND MEHR 


Nicht nur PC-Kapitäne werden in der kommenden Ausgabe fündig, denn es ist für Komfort in allen Klassen gesorgt: Unter den prak- 
tischen Install-Decks für DOS und Win 95 werden sich wieder spielbare Demoversionen neuer Highlights finden, dazu Rettungsringe 
in Form von aktuellen Patches, Treibern etc. Weil die Ladung fangfrisch gelöscht wird, konnte die Fracht bei Redaktionsschluß dieser 
Ausgabe natürlich noch nicht im einzelnen feststehen. 





AUS DEM TERMINKALENDER 


DER REDAKTION 


Spiele 
Anno 1602, Forsaken, Heart of Darkness, Incoming, 


Might & Magic 6, N.I.C. E. 2, Quest for Glory 5, 
Rent-A-Hero, V-Rally, Vangers 


Hardware 
Konkurrenz für Voodoo 2: Neue PowerVR-Chips von NEC 


Preiswert oder Preis nicht wert: CPU-Upgrades 


Online 
Neue Games im Test: RaiderWars & Millenium 4 





Special 
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HEFT & SPIEL 


Bestellhotline: 


Tel. 0721/97224-0 
Ep! Software GmbH 
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60° Bew,freiheit 

Toller Soundtrack ın 

CD-Qualitat 
Endige Dreh- Komplett deutsche 

n mit bis zu 25 Sprachausgabe 
3 | an 

» Hochaufloser Be ilsasnien 

= EEE Running-Gags 

» Über zwei Std. Video 

Versch. LOosungswege 


NEgADYKE Karısrune, Kanlsklane hr 9 MEgaDyLErmacncenten Markt n, MOkuIngen 


geSchHante: 





Geeignet ab 
16Jahren 


19.— 25. 03.1998 
Halle d, EG, Stand 16 
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ie sich auf... 
Demnächst! Fr Sie sich 


“WET ATTACK" 
Ein genialer Mix aus 
Adventure, Auf- 
bausimulation und 
3D-Shooter. Dabei 
werden Lula und 
Co. in feinster 
Rendergrafik 
präsentiert. 


Voraussicht. Release: 


HERBST 
1998 


XLULA inside 
Sie lebt - in Ihrem PC! 
Holen Sie sich Lula, die 
Hauptdarstellerin von WET, 
in Ihren PC! Aber können 
Sie Lula auch auf Dauer 
bei Laune halten? Bewei- 
sen Sie, daß Sie der 


. ü - = N ERER WEB-SITE: 
Richtige für Lula sind! uns 


Lula kann man: 


- verpflegen . verarzten 
Art.Nr CDRS013 „heschenken ...und natürlich 


om 2925* - schlafen legen mit ihr ”spielen”! 


” Die angegebenen Preise gelten nur bei Bestellung direkt Dei CDV Software Gmbh (Postrachzzaa 780 3 Karsrune), z29 Fono/Verpackung: ANgenor 





PERS HB]. 2 000 


Spiele-Experten ford 


PM Keine zusätzliche externe Verkabelung notwendig m Bilinear Filtering 

PM Dadurch optimale Bildqualität Arne 

M Vollbild- und Window-Darstellung möglich FM Specular Highlights 
ARE JE E: VE NVITENETSTeLTe 

PM Super Ergonomie bis zu 140 Hz PM Alpha Blending 

Mm mM 32-Bit Z-Buffer 


Perspective Correct Texture Mapping 


Matrox m3D hat ALLES! Testen Sie selbst! 


CeBIT98 


HANNOVER 


249,- DM 19. - 25. März, Halle 8, Stand C35 


{unverbindl. Preisempfehlung) 











4 MB SDRAM-Speicher 
Photo Realistic Colours 
Schattenberechnung und 
Lichtkegel-Darstellung in Echtzeit 


io Bi 


< 


Runner Studio (sep. erhältlich) 








Ausgabe auf TV über Matrox Rainbow 





Distributoren: Deutschland: Actebis GmbH & Co 02921-99-0, Computer 2000 GmbH 089-74 94-0, Macrotron AG 089-420 80, Raab Karcher GmbH 02153-733-0, 
Schweiz: Excom AG 01-782 21 11, Österreich: Actebis GmbH 01-797 49-111, Computer 2000 GmbH 01-488 01-610, Hayward 01-614 88-0, Macrotron AG 01-408 15 43-0 


Matrox GmbH: Tel.: 089-614 47 40, Fax: 089-614 97 43, Vertriebs-Infoline: 089-61 44 74 44 


© 1994 All rights reserved: Matrox 
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